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Die Schlacht in der Champagne .
EBerlin , 2. Okt . ( Von u. Berl . Bur . )

Ueber die Entſcheidungskämpfe im Weſten

Waäsd der „ Voſſ . Ztg . “ aus dem Großen Haupt⸗

quartier gemeldet : Die Schlacht in der Cham⸗

pagne wütet nicht mehr mit der uner⸗

hörten Heftigkeit der erſten Tage . In⸗
des geht das Ringen doch in erbitterten Ge⸗

fechten ohne Unterbrechung vorwärts .

Auf dem öſtlichen Flügel tobte geſtern Mittag

ein ſchweres Artillerjeduell . Ohne Unterlaß

folgten ſich Mündungsblitze , Abſchußdonner
und Einſchlagskrachen , welches ſich mit

dumpfem Grollen über Hügel und Ebene

wälzte . Höher züngelnder Rauch zeigte bald

hier , bald dort Brandſtellen von der feind⸗

lichen Sefte . Die Luft war von Fliegern be⸗

lebt . Ein Franzoſe wollte nordwärts , wurde
aber von 2 deutſchen Flugzeugen , Schrapnell⸗

Naſchinengewehrfeuer ſo ſcharf verfolgt ,
aß er Wolken eines aufziehenden Wetters

benützte , um Kehrt zu machen und zu ver⸗

ſchwinden . Zu gleicher Zeit fand weiter weſt⸗

lich be ! Auberive ein ſchwächerer

franzöſiſcher Infanterievor⸗

ſtoß ſtatt , der ebenſoglatt abgewie⸗

ſen wurde wie ein folgender Handgranaten⸗

angriff . Nachmittags erlahmten die feind⸗

lichen Stöße ; auch Artillerie ward ſchwächer
und im Gegenſtoß ſäuberten nun unſere Trup⸗

pen auf dem linken Flügel mehrere noch vom

Feinde beſetzte durch Einſchlag ſchwerer Ge⸗

ſchoſſe entſtandene Trichter vom Feind , wobei

wieder Gefangene gemacht wurden . Die Nacht

verlief ruhiger , doch verſuchte bei klarem

Mondſchein ein franzöſiſches Luftſchiff die

Stadt Vouziers , die ſchon in der Winter⸗

ſchlacht das Ziel des Feindes geweſen , mit

Bomben zu belegen ohne Schaden anzurichten .
Eine Bombe fiel in den Garben des Lazaretts .

Unſere Beſchießung vertrieb das Luftſchiff

bald .

Die Verluſte des Gegners müſſen

ungeheuerlich ſein . Haufen von Leichen

liegen vor unſeren Stellungen . Ganze Trup⸗

penteile ſind nahezu aufgerieben worden . Ein

Oberſt , welcher mit 800 Leuten gefangen ge⸗

nommen worden war , ſagte aus , er habe vor⸗

her ſchon 3000 Tote gehabt , ſodaß ſein
Regiment nicht mehr beſteht .

Immer deutlicher wird , daß die Kämpfe ,

welche unſexe Truppen vom 25 , bis 27 . Sep⸗

tember auszuhalten hatten , in der Kriegs⸗

geſchichte einzig daſtehen . Größeres iſt einer

Armee nie zugemutet worden . Die Franzoſen

hatten eine große Macht geſammelt : an 30

Diviſionen . Sie hatten auch Tur kos

herbeigebracht . Aber ſelbſt , wenn ſie jetzt

einen neuen Anſturm wagen werden , kann dem

Ausgang bei der übermenſchlichen Tapfer⸗

keit unſerer Truppen ruhig entgegen⸗
geſehen werden .

Amſterdam , 1. Okt . Das „ Handelsblad “
meldet aus dem deutſchen Hauptquartier : Bei

einem Beſuch zu Monthois in der Cham⸗

pagne , nicht weit von der Stelle , wo die Fran⸗

n am 24 . und 25 . September mit einer

ffachen Uebermacht verſucht haben , die

ſche Front in einer Länge von 25 Km . zu

urchbrechen , habe ich konſtatieren können , daß

keine Rede von einem Durchbruch

in , ſondern nur vom Eindrücken der

Länge von 6 Km . zwiſchen
tre und Verſon in einer Tiefe

ilungen von deutſchen

ſon Capper und

Offizieren war der Angriff glänzend vorbe⸗

reitet und wurde mit auserleſenen und aus⸗

gezeichnet ausgerüſteten Truppen unternom⸗

men , was ich feſtſtellen konnte , als ich die

Kriegsgefangenen ſah . Die jetzt in der Cham⸗

pagne gelieferte Schlacht war heftiger als die

Winterſchlacht , vor allen Dingen in artille⸗

riſtiſcher Hinſicht . Die deutſchen Offiziere ſind

überzeugt , daß der örtliche Erfolg der Fran⸗

zoſen ſehr teuer bezahlt wurde , und daß ein

Durchbruch nicht glücken werde . Die deutſchen

Kämpfer beſtanden lediglich aus Reſerve und

Landwehr .

Rronprinz Nupprecht über Sie

neue Gffenſive in Nordfrank⸗
reich .

Köln , 1 . Okt . Aus dem Großen

Hauptquartier erhält die „ Köln .
Volksztg . “ die folgende Drahtmeldung ihres

Kriegsberichterſtatters : Seine Königl . Hoheib

Kronprinz Rupprecht von Bayern empfing

heute Ihren Berichterſtatter . Der hohe Ober⸗
kommandierende erklürte , die gegenwärti⸗
gen Angriffe ſeien die ſchwerſten
und ausgedehnteſten , denen ſeine Armee

während des Stellungskriegs ausgeſetzt war .

„ Wenn bei der Art dieſer Kämpfe der Feind

auch kleine Erfolge hatr und man auch damit

rechnen muß , daß er ſich in den Beſitz einzelner

unſerer bisherigen Stellungen ſetzt , ſo ſind ihm

doch bereits Teile davon wieder entriſſen . Die

über alles Lob erhabene Hal⸗

tung der braven Truppen läßt dem

Kommenden zuverſichtlich entgegenſehen . “
Der hohe Herr ſchloß : „ Wenn ſie wollen ,

mögen ſie noch einmal verſuchen . “48

Ein Armeebefehl des bay⸗

riſchen Nrenprinzen .
Berlin , 2. Okt . ( Von u . Berl . Bur . )

Aus Nürnberg wird gemeldet : Aus Feldpoſt⸗

briefen , die ſoeben von der Weſtfront aus der

Gogend von Lille eingetroffen ſind , iſt zu ent⸗

nehmen , daß der bayriſche Kronprinz am Vor⸗

abend der allgemeinen engliſch⸗franzöſiſchen

Offenſive folgenden Armeebefehl erlaſſen hat :

„ An die 6. Armee , 24 . 9. 15 .

Unſere 3. und 5. Armee hat heute nach hel⸗
denhaftem Ausharren in mehrtägigem Trom⸗

melfeuer ſtarke franzöſiſche Angriffe reſtlos
und blulig abgewieſen , bevor ſie an das Hin⸗

dernis gelangten . Von dem tapferen ſiegge⸗

wohnten Korps der 6. Armee erwarte ich zu⸗

verſichtlich dasſelbe . Von neuem ſoll die Welt

erleben , daß die ruhmredig angekün⸗
digte große Offenſive zerſchellt
an dem eiſernen Willen unſeres
Volkes in Waffen . “

Der Sturm auf den Friedhof
von Seuchez .

m . Köln , 2. Okt . ( Priv . ⸗Telegr . ) Der

„Köln . Zeitung “ zufolge wird nach ſchweizeri ⸗
ſchen Blättern dem „ Daily Expreß “ aus Nord⸗

frankreich gemeldet , daß die Franzoſen mit

ihrer Infanterie 31 Stunden lang gegen

den Friedhof von Souchez anſtürmten ,

aber nur in den Beſitz von 23 Meter
Gelände gelangten . Dem „ Petit Pariſien “

zufolge , ſind die engliſchen Generale Th o m⸗
eigentlich

hen Eiſenmauer.
Der Mißerfolg der Engländer

am Mpernbogen .
Berlin , 2. Okt . ( Priv . ⸗Tel . ) Zu dem

abgeſchlagenen Durchbruchsverſuch der Englän⸗
der am Ypernbogen berichtet Karl Roſner im

Berliner Lokalanzeiger : Die von dem Gegner

angekündigte Offenſive an der Weſtfront rich⸗

tete ſich mit beſonderem Nachdruck gegen die

Stellung der dritten , vierten und ſechſten
Armee . Bei der vierten Apmee , in deren Ge⸗

Gebiet ich mich befinde , erfolgten heftige An⸗

griffe an der Küſte öſtlich vom Yferkanal und

längs des ganzen Yſerbogens bis zur Eiſen⸗

bahn die von Ypern nach Comen führt . Es

heißt damn weiter : Die Engländer haben die

Freude , daß ſie einige der deutſchen Graben⸗

ſtellungen auf einige Stunden beſetzt halten

konnten , mit ungeheuren Verluſten

ant Toten , Verwundeten und Gefangenen
reichlich teuer bezahlt .

Fünf geſcheiterte Gffenſiven
der Franzoſen

Die neue Offenſive Joffres iſt der fünfte große
Verſuch , den eiſernen Ring um Frankreich zu
ſprengen . Nachdem am 14. September 1914 die

große Schlacht im Weſten in Stellungskämpfe
Umgeſwandelt worden wär , hatten die Franzoſen

nur einen Wunſch und ein Ziel , die eiſerne

Klammer , die ſich immer enger um ganz Frant⸗
reich zog und gleichſam die gewaltigſte Be⸗

lagerung darſtellt , welche jemals die Welt ge⸗
ſehen hat , nämlich die Belagerung eines ganzen

Landes , zu durchbrechen und das Land von den

deutſchen Truppen zu befreien . Im Dezem⸗
ber , als die Ruſſen im Oſten eine große Offen⸗

ſive unternahmen , die am 16. Dezember zuſam⸗
menbrach , unternahm auch Joffre den Verſuch ,

zum erſten Mal den deutſchen Ring zu ſpren⸗

gen . Aber der Verſuch mißlang . Als Antwort

darauf erfolgte von deutſcher Seite die Schlacht
bei Soiſſons , die mit einem ſiegreichen Vorſtoß

unſerer Truppen und mit einem vollen Erfolge

gegen die Aisne endete , Die erſte Offenſive

koſtete den Franzoſen und Engländern 150 000
Mann . Zum zweiten Male ſetzte Joffre Mitte

Februar in der Champagne zu dem

großen Durchbruch an . Drei Wochen dauerte

ungefähr dieſe Schlacht , die am 10. März in

großen Zügen zum Abſchluß gebracht war .

Unſere Fronk in der Champagne ſtand feſter als

je . Alle Durchbruchsverſuche der Franzoſen
wurden nicht nur vereitelt , ſondern ſogar unter

gewaltigſten Verluſten unſerer Feind⸗ zurilck⸗

geſchlagen die insgeſamt die Höhe von 45 000
Mann erreichten . Auch dieſe zweite Offenſive

ſcheiterte , und auch hier wurde die Erfahrung

gemacht , daß mit der Dauer der Kämpfe die

Schzwäche unſerer Feinde eben ſo ſehr zunahm ,

wie die Stärke unſeres eigenen Heeres . Es

folgte nun die große Oſteroffenſive
zwiſchen Maas und Moſel , die am 5.

April angeſetzt war und gleichfalls das Schrckſal
der bisherigen Durchbruchsverſuche Joffres er⸗

litt . Der Zorn unſerer Feinde kannte keine

Grenzen , als trotz dieſer mit ſtarken Kräſten
unternommenen Angriffe im Weſten unſere

Heeresleitung ſich nicht abhalten ließ , am 2.

Mai den gewaltigſten Durchbruch zu beginnen ,

den je die Welt geſehen hat , und der unter dem

Namen der Durchbruchsſchlacht von Tarnow⸗

Gorlice nicht nur zu den größten , ſondern auch

zu den folgenſchwerſten Schlachten der Welt ge⸗

rechnet werden wird . Von dieſem Tage begtunt
weſentlich der unerhörte Siegeszug unſerer ver⸗

bündeten Armeen im Oſten mit der Eroverung

der ſtärkſten Jeſtungen ,
großen Teiles von Rußland . Die , Bedeutung
dieſer Durchbruchsſchlacht war den franzöſiſchen
Fachmännern in der oberſten Heeresleitung
ſicherlich von Anfang an faſt in voller Größe
klar . Mußten ſie doch erkennen , daß hier den

Deutſchen dasjenige gelungen war, was ſie ſekb⸗
uUnter heißeſtem Bemühen bisher nicht in drei⸗

fachem Verſuche erreichen konnten . Schon frag⸗

ten die franzöſtſchen Zeitungen 232liege , daß trotz der guten
der franzöſiſchen Truppen , krotz ihrer Tapfer⸗Theſiget inFlandern

gefallen. 5 heit , die nicht geleugnel werden ſoll, und krotz !

ganz Polens und eines

war , was ſie ſelbſt

ihrer zahlenmäßigen Ueberlegenheit übher die

deutſchen Heere , die durch ihre große Offenſive
im Oſten zum größten Teil von der Weſtfront

abgezogen wurden , bisher noch keinerlei Durch⸗

bruch durch die angeblich geſchwächte deutſche

Front gelungen ſei . Man mußte hier auch dem
Volke eine Antwort geben , und die beſtand

darin , daß am 9. Mai eine große franzöſiſch⸗
engliſche Offenſive nördlich Arras einſetzte,
die ungefähr vier Wochen dauerte . Trotzdem
machten unſere Truppen in dieſem Monat über

300 000 ruſſiſche Gefangene , erbeuteten 2871 We⸗

ſchütze und 634 Maſchinengewehre . Das häkten
uns vielleicht die Franzoſen alles verzlkhen ,

wenn ihr Durchbruch gelungen wäre . Aber
auch darin ſahen ſie ſich ſchmerzlich enttäuſcht
Der eiſerne Ring hielt mit zäher Tüchtigkeit
feſt . Im Juni ermatteten die engliſch⸗fran⸗
zöſiſchen Kräfte vollkommen und mußten ſich
von den ſchweren Anſtrengungen der unglück⸗
lichen Offenfwe wieder erholen . Das deutſche
Heer errang mit dem verbündeten öſterreichi⸗
ſchen in dieſer Zeit die größten Erfolge , die

vielleicht jemals bisher errungen worden ſind .

In Frankreich kam es zu allerlei Angriffen
gegen Joffre , den man ſtets fragte, worauf er

noch warte , und beinahe wäre es zu eine

Wechſel im Kriegsminſſterium gekommen ,

Kicht dieſe neue Offenſive wiederum den fran

zöſiſchen Abgeordneten angekündigt 0r
ſie da . Schon nach den erſtäre . Nun iſtwäle . Nun iſ

daß an egen Purh⸗Tagen iſt llar zu erkennen , daß an einen Dure

bruch der Franzoſen trotz vorübergehender ört

licher Erfolge nicht mehr gedacht werden fann
So lann auch ſchon dieſer Offenſwe das Schickſa

der bisherigen vorausgeſagt werden. 8

Bein vorzeitiger Friede
„ Englans .

Die „ Nordd . Allg . Ztg . “ hat bekanntlich
Gerlichte , daß ſich der Reichskanzler ſeit

gerer Zeit mit dem Gedanken „ eines vo

gen und übereilten Friedens mit
trage , als unbegründete , bösartige und ie
tereſſen des Reiches ſchädigende Treiberei

zeichnet und dabei geſagt : „ Kommentar⸗
an die Entſchließung des engeren Vorſta
der konſervativen Partei geknüpft werde
ten an , daß auch bei dieſer Kundgebun

Gerüchte mitgeſpielt haben . “ Die „ Deu

Tageszeitung “ bemerkt dazu

Ob bei der Entſchließung
Vorſtandes der konſervativen Partei
wähnten Gerüchte mitgeſpielt haben ,
wir dahingeſtellt ſein ; vermutlich habet

ihr aber Treibereien eine Rolle g
für eine „Verſtändigung “ mit 6
arbeiten und in dieſer Richtung

auf leitende Stellen in Deutſchl
winnen bemüht ſind , und die gelegentlig
den Anſchein zu erweclen geſuch haben
ſei ihre Bemühung um die Erle
ſolchen Einfluſſes nicht erfolglos
Man wird es im deutſchen Volke
ſagt , mit Genugtuung begrüßen ,
Treibereien nunmehr v

der

Stelle als „ unbegründet , bösar
Intereſſen des Reiches ſchädigen
zeichnet worden ſind

Die Kreuzzeitung ſe
ziöſen Auslaſſung : 5

Wenn in der Norddeutſchen
Zeitung der Andeutung Raum
daß bei der Kundgebung des ko
Parteivorſtandes Ge
haben , die als unbagründete ,

bi

die Intereſſen des Neiches ſch

bei



Seite . SGeneral⸗Anzeiger « Vadiſche Neueſte Nachrichten , ( Mittagblatt ) Samstag , den 2. Oktober 1915 .

Ner drohende bulgariſch⸗ erbiſche Krieg.
Schwindende Hoffnung auf fried⸗

liche Löſung der Balkanlage .
Newyork , 1. Okt . ( WTB . Nichtamtlich . )

Der Sonderberichterſtatter der Aſſociated Preß

drahtet aus Sofia vom 29 . September : Der

Führer der Demokraten Malinow beſuchte

geſtern , bevor er ſeinen Entſchluß über den

Vorſchlag , einen Sitz im Kabinett Rados⸗

lawow anzunehmen , faßte , den ruf ſiſchen
und engliſchen Geſandten , um ſich
über die wahren Abſichten der Al⸗

liierten gegenüber Bulgarien zu über⸗

zeugen . Am Nachmittag des 28 . September

hatte Malinow eine vierſtündige
Audienz beim König Ferdinand .

Bis jetzt iſt Malinows Entſchluß noch unbe⸗

kannt .

Die Hoff nungen , daß die Balkan⸗

lage eine friedliche Löſung erhal⸗

ten werde , ſchwinden mehr und

mehr infolge der Haltung der ſer⸗

biſchen Regierung , wie ſie die ſer⸗
biſche Preſſe wiederſpiegelt . Der Eindruck ge⸗
winnt Raum , daß ein Zurückgehen Bul⸗

gartiens für dieſes Land eine Lage ſchaffen
würde , die nach dem Kriege gefähr⸗
lich werden könne , da Serbien eine

feindliche Haltung einnimmt und ſich
nöücht gewillt zeigt , Bulgariens

Jordevungenauf Mazedonienan⸗
zuerkennen . Als das einzige Mittel ,

einem Balkankrieg vorzubeugen , erſcheint die

ſofortige bedingungsloſe Abtre⸗

tung der unbeſtrittenen Zone
Mazedoniens durch Serbien und

die ſofortige Beſetzung dieſer
Zone durch Bulgarien . Gut infor⸗

mierte Kreiſe heben hervor , daß der Schlüſſel
der Lage nicht in Sofia , ſondern in Niſch

liege und daß die Vierverbandsregierungen ,
um die Angelegenheit zu regeln , ihre Tätig⸗
keit dort einſetzen müſſen .

Geſtern erklärte Radoslawow bei dem Enn⸗

pfang der Führer der agrariſchen Parteien ,
daß Bulgariens Hände durch keine Verpflich⸗
kungen gegenüber irgend einer kriegführenden
Partei gebunden ſeien und die Verhandlungen
betreffend Bulgariens Forderungen auf Maze⸗
donien fortſchreiten . Der Vertreter der Aſ⸗
ſociated Preß erfährt indeſſen , daß die Zeit ,
die noch für Unterhandlungen
übrig bleibt , ſehr kurz iſt , da die

bulgariſche Regierung darüber im Klaren iſt ,

daß ein weiterer Aufſchub ohne jede

pofitive Aktion Bulgariens Inter⸗

eſſen wahrſcheinlich ſchädigen
würden .

Eine bulgariſche Berausfor⸗
derung gegen Serbien .

m. Köhn , 2. Okt . ( Priv . ⸗Tel. ) Laut der
„ Köln . Zeitung “ erfährt das „ Echo de Paris “ ,
daß bulgariſche Soldaten ſtellenweiſe
die ſerbiſche Grenze überſchritten
haben , offenbar in der Abſicht , einen

Briefe vom Kriegsſchau⸗
platz in Polen .

Als Armeereſerve .
Von unſerem zur Armee Mackenſen entſandten

Kriegsberichterſtatter .
＋.

Das Wort klingt freundlich und anheimelnd .
au meint , es müſſe eine Erholung für die

Fruppe ſein , eine Zeitlang hinten liegen zu dur⸗
fen . tag ſein , es das gelegentlich einmal
wirklich ſt . Aber das iſt keineswegs die Regel ,
aß die Armeereſerve die längſten Märſche hat .

Sie wird dort bereits geſtellt , o nach dem Stand
er Dinge vorn am Feind Nachſchub am ehe⸗

ſten erwünſcht werden könnte ; und das iſt heute
auf dem linken Flügel und übermorgen auf dem

rechten und wieder ein paar Tage ſpäter in der
Mitte ! „Marſch , marſch ! “ heißt es dann , und
immer wieder „ Marſch , marſchl Rin in die Kar⸗
toffeln ! Raus aus die Kartoffeln ! “ So war
denn auch unſere Zeit als Armeereſerve wirklich

lein Vergnügen für alle , die dabei waren .
Ich hatte , als nach harten Kämpfen die Neach⸗
richt kam, das Korps würde nun eine Zeitlang

die Ehre haben , die Armeereſerve vorzuſtellen ,
die mir ganz und gar nicht unſympathiſche Vor⸗

ſtellung von einem Stilleben in guten Quar⸗
tieren , etwa in Lublin , bei guter Verpflegung

Zwiſchenfall zu veranlaſſen . Die

ſerbiſche Regierung bleibt aber feſt entſchloſſen ,

auf dieſe Manöver nicht hereinzufallen .

Ein Dementi .

Wien , 2. Okt . ( WTB . Nichtamtlich ) . Die

ſüdſlawiſche Korreſpondenzdementiert die

Meldung der Agence Havas , nach welcher

König Ferdinand dem früheren Mini⸗

ſter Malinow und Führer der ruſſen⸗

freundlichen demokratiſchen Par⸗

tei die Kabinettsbildung angebo⸗
ben hat .

Irrige Meldungen über

Bulgarien .
Sofia , 1. Okt . ( WTB . Nichtamtlich . )

Die Agence Bulgare meldet : Angeſichts der in
der ausländiſchen Preſſe verbreiteten irrigen oder

geradezu tendenziöſen Berichte betr . die Lage
in Bulgarien , ſind wir ermächtigt , alle Gerüchte
betr . die Ankunft deutſcher Offiziere , die die

Eiſenbahnverwaltung oder die Heeresleifung in
die Hand nehmen ſollen , betr . die angeblichen
Aeußerungen des Miniſterpräſidenten Rados⸗

lawow , nach welchen Bulgarien , ſo lange der

Krieg dauere , von Deutſchland regelmäßig 50
Millionen Franes monatlich erhalten werde ,
ferner betr . zahlreiche Verhaftungen , die angeb⸗
lich vorgenommen wurden , und Unruhen , die

ausgebrochen ſein ſollen und dergleichen mehr ,
auf das formellſte zu dementieren . In Sofia
befindet ſich nur ein deutſcher Offizier , nämlich
der deutſche Militärattachee .

Was die Behauptung gewiſſer Blätter an⸗

langt , daß das Kabinett Radoslawow nicht
berufen ſei , die Geſchichte Bulgariens zu lei⸗

ten , weil es nicht die Mehrheit beſitze , müſſen
wir bemerken , daß in einem parlamentariſch

regierten Lande , wie es Bulgarien zweifellos
iſt , eine Regierung , die nicht von einer ge⸗
nügenden Mehrheit in der Sobranje unter⸗

ſtützt wäre , nicht im Amte verbleiben könnte .
Nun hat das Kabinett Radoslawow ſeit mehr
als zwei Jahren die Leitung der Angelegen⸗
heiten inne . Seine Stellung war niemals

erſchüttert . Außerdem hat die Politik , die es

befolgt , für niemanden etwas Herausfordern⸗
des . Bulgarien hat ſich bisher von ſeiner be⸗

waffneten Neutralität nicht entfernt und man

iſt erſtaunt zu ſehen , daß die Haltung der bul⸗

gariſchen Regierung in einem Teil der aus⸗

ländiſchen Preſſe angegriffen wird .

Freiherr von Wangenheim beim König von

Bulgarien .

Sofia , 1. Okt . ( WTB . Nichtanttlich . )
Meldung der Agence Bulgare : Freiherr
von Wangenheim , der bei der Riickkehr
von ſeinem Urlaub kurzen Aufenthalt in Sofia

genommen hatte , reiſte geſtern nach Konſtan⸗

tinopel ab . Vor der Abreiſe wurde der Bot⸗

ſchafter vom König in Audienz em⸗

pfangen . „ „

r 1 —
Der Entſchluß der ſerbiſchen

Militärpartei .
Berlin , 2. Okt . ( Von u. Berl . Bur . ) .

Aus Wien wird gemeldet : Das „ Neue Wiener

Journal “ erfährt aus Bükareſt , daß der

dortige ſerbiſche Geſandte im Miniſterium des

Aeußern vorſprach und mit dem Miniſter des

Auswärtigen Amtes eine lange Beſprechung
hatte . Nach dem Verlaſſen des Gebäudes ſah
er ſehr ernſt und verſtimmt aus . In

Ich muß geſtehen , daß die Märſche des Korps
in ſeiner Reſervezeit allerdings das Gegentelt
von ſchön waren , — wenn man nämlich der
Meinung iſt , daß außerordentliche Leiſtungen in
der Front Zug um Zug den Anſpruch auf eine
moraliſche Kaffeepauſe und Fütterung mit
Schlagſahne bis zum neuen Antreten bedingen .
Aber leider wird im Kriege das Recht auf zart⸗
fühlende Behandlung ganz und gar nicht an⸗
erkannt , vorangegangene Leiſtungen , und ſeien

ſie noch ſo hervorragend , eröffnen nicht die min⸗
deſte Ausſicht auf Entbindung von künftigen ,
und wenn die Möglichkeit beſteht , den Feind ſo
ins Gedränge zu bringen , muß auch die ver⸗
dienteſte Truppe marſchieren , bis ſie umfällt .
Im übrigen keine Sorge ! Sie fällt nicht um !
Es iſt erſtaunlich , was der Menſch im Kriege
aushält ! „ Im Frieden weiß man tatſächlich
gar nicht , was Mann und Roß zu leiſten im⸗
ſtande ſind ! “ äußerte ſich kürzlich in unſerem
Kreiſe der Träger eines aus dieſem Kriege ſehr
bekannten Namens . „ Wenn da bei einem
Marſche im Hochſommer ein paar Leute ſchlapp⸗
machen , gibt es ſofort einen Mordskrach in den
Zeitungen und hinterdrein im Reichstag . Alles
ſchreit über Soldatenſchinderei ! Und das ſoll
nun einmal vermieden werden ! Deshalb be⸗
kommt der Führer im Frieden gar nicht zu ſehen ,
was er im Ernſtfall von ſeiner Truppe erwarten
kann , — auch erwarten und verlangen muß !
Denn der würde verdammt übel abſchneiden , der
ſeine Auforderungen an die Marſchleiſtung im
Nriege etwa nach ſeinen Friedensanſprüchen und
Friedenserfahrungen bemeſſen wollte ! “

ud Allem , was ſonſt dazu gehört . So auf acht ,

eeee1 klacht . „
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wurde denn auch auf unſer Korps keine
ückſicht genommen , weder auf ſeinen früheren

einer Unterredung mit dem Bukareſter Ver⸗

treter der „ Times “ ſagte er , daß Bulga⸗
rien Serbien nunmehr angreifen
werde und fügte hinzu , er wolle nicht daran

zweifeln , daß Griechenland ſeine Bündnis⸗

pflichten erfüllen werde . Mitteilungen von

ſerbiſcher Seite iſt zu entnehmen , daß die

Militärpartei an der Spitze mit dem Kron⸗

prinzen an der Seite Serbiens bis zum
völligen Niederbruch mit allen
Mitteln verteidigen wird .

Die Bilfe des VDierverbandes

für Serbien .

London , 2. Okt . ( WTB . Nichtamtlich ) .
Der römiſche Vertreter des Daily Tele⸗

graph meldet , der Vierverband habe ſich ver⸗

pflichtet , Serbien die in dem Bündnisvertrag
mit Griechenland feſtgeſetzte Zahl von Streit⸗

kräften zu liefern und ſie in Saloniki oder

anderswo zu landen .

Bifferenzen im Vierverband .

Berlin , 2. Okt . ( Von u. Berl . Bur . ) .
Aus Genf wird gemeldet : Journal de Geneve

erfährt , daß die Diplomaten Rußlands einem

engliſchen Beſtreben , eine ſofortige
Landung bei Saloniki vorzunehmen ,
nicht geneigt ſind . Bezeichnend iſt eine

Meldung des „ Corriere della Sera “ , wonach
Serbien angeblich auf das energiſchſte
eine italieniſche Beteiligung an der ge⸗
planten Expedition des Vierverbandes nach
Mazedonien ablehnt .

det türkiſche Tagesbericht
Eine ſchwere Niederlage der

Engländer am Tigris .
Konſtantinopel , 1. Okt . ( WTB .

Nichtamtlich . ) Das Hauptquartier be⸗

richtet :

An der Front von Jrak überraſchten unſere
vorgeſchobenen fliegenden Abteilungen in der

Nacht zum 26 . September feindliche Streitkräfte ,
die unter dem Schutz von Kanonenbooten nörd⸗

lich von Korna an den Ufern des Tigris
gelandet worden waren . Sie brachten ihnen

ſchwere Verluſte bei . Am nächſten Tage
machte unſere Artillerie abends einen Ueberfall .
Der Feind antwortete . Die Größe der ſeind⸗
lichen Verluſte iſt unbekannt . Nichtsdeſto⸗
weniger beobachteten wir , wie die Englän⸗
der eine beträchtliche Menge totey Soldaten

und Pferde in den Fluß warfen . Am 27 . Sep⸗
tember ging der Feind am Morgen mit friſchen ,
von hinten auf Kanonenbooten herbeigeführten
Truppen zur Offenſive über , die die erſte Ab⸗

teilung verſtärken ſollten . Der Kampf war

heftig und dauerte bis zum Abend an . Aber

dieſe feindliche Offenſive ſcheiterte
vollkommen dank der Ausdauer unſerer
vorgeſchobenen Abteilungen , die drei⸗ bis vier⸗

mal ſo ſtarken Streitkräften gegenüber erbitter⸗

ten Widerſtand leiſteten . Ein feindliches Flug⸗
zeug wurde durch unſer Feuer beſchädigt und

heruntergeſchoſſen . Außerdem ſetzten wir 25

feindliche Segelſfchiffe , die mit

Munition und Proviant beladen

waren , in Brand und nahmen eine größere
Abteilung gefangen , die ſich auf einem Schiffe
befand . Die Engländer benützten auch auf

dieſer Front Dumdumgeſchoſſe und betäübende

Gaſe .

Auf der kaukaſiſchen Front wurde

bei einem Zuſammenſtoß auf dem rechten Flügel
zwiſchen unſeren aufklärenden Kolonnen und

einer feindlichen Artillerie - Abteilung dieſe ge⸗
zwungen zu fliehen . Sie ließ einen Unter⸗

offizier und mehvere Soldaten als ein unſeren Händen zurück . An den Darda⸗
nellen beſchoß der Feind am 29 . Seßtember
bei Anaforta vormittags vergeblich unſere
Stellungen mit Artillerie vom Lande und vom
Meere aus . Unſere Artillerie antwortete und

brachte einen feindlichen Mörſer zum Schweigen
und zerſtörte eine Maſchinengewehrſtellung Bei
Ari Burnu Artilleriegefecht mit Unter⸗

brechungen . Bei Sedd⸗ül⸗Bahr brachte
der Feind bei unſerem rechten Flügel eine Mine
zur Entzündung , ohne eine Wirkung zu erzielen .

*

Bagdad , 1. Okt . ( WTB . Nichtamtlich . )
In dem Dorfe Peri fand die feierliche

Ueberreichung des Säbels von

Iman Haſſan und die JFahne Iman

Abbas , die bisher in dem ſchiitiſchen Hei⸗
ligtum von Kerbela aufbewahrt worden

waren , an den Oberkommandanten

der türkiſchen Armee in Meſopota⸗
mien ſtatt . Aus Anlaß der Feierlichkeit , der

für den ganzen Irak große Bedeutung za⸗
kommt , kam es zu begeiſterten patriotiſchen
Kundgebungen .

Von öſtlichen Kriegsſchauplatz
Die Wiedereinführung der ab⸗

ſoluten ZJenſur in Außland .
Berlin , 2. Okt . ( Von u. Berl . Bur . )

Aus Kopenhagen wird gemeldet : Wie die jetzt

eingetroffenen ruſſiſchen Zeitungen überein⸗

ſtimmend melden , beſchloß die ruſſiſche Regie⸗
rung die Wiedereinführung der alten abſo⸗
luten Zenſur , wie ſie vor der Revolu⸗

tion von 1905 beſtand . Darnach würde

in Zukumft wieder der geſamte Inhalt der

Blätter einer ſtrengen Zenſur unterſtehen ,
nicht wie bisher nur die auf den Krieg bezüg⸗

lichen Veröffentlichungen . Die Einführung
der abſoluten Zenſur erfolgt auf Grund des

Paragr . 87 der Verfaſſung , wonach die Re⸗

gierung während der Verkagung der Duma

berechtigt iſt , geſetzliche Maßnahmen proviſo⸗
riſch zu erlaſſen , welche nachträglich aber von

der Duma beſtätigt werden müſſen .

Die Moskauer Nengreſſe - —
Berlin , 2. Okt . ( Von unſ . Berl . Büro. )

Aus Stockholm wird gemeldet : Die Abordnung
der beiden Moskauer Kongreſſe hat bis 125 vom
Zaren keine Antwort auf ihre ihm überreichte
Reſolution erhalten . Man iſt allgemein der
Ueberzeugung , daß wenn der Zar auch ſpäter
etwas antworten ſollte , dieſe Antwort nur ab⸗
lehnend ausfallen würde . Aus autoritativer
Quelle erfährt die „ Birſchw . Wjed . “ , daß im

Miniſterrat über dieſe Reſolution nicht beraten
wird , da es der Miniſterrat für unangebracht
halte , auf eine Reſolution einzugehen, in welcher

gerade die Tätigkeit der e e einer ſcharfen
Kritik unterzogen wird . müßte bei ihrer
Erörterung über ſich ſelbſt zu Gericht ſitzen . In
Petersburg war geſtern das Gerücht verbreitet ,
daß angeblich die Duma am 3. Oktober
einberufen werde . Das Gerücht iſt aber
von niemand beſtätigt . Sämliche ruſſiſche Zei⸗
tungen , welche über den Moskauer Kongreß
berichten , darunter auch die Nowoje Wremja “ ,
wurden z u Geldſtrafen ver⸗

urteilt . Aus dem gleichen Anlaß wurde der

Kommandant von Moskau , Fürſt
Iſſupow , abgeſetzt .

noch auf ſeinen jüngſten Heldenruhm , nicht auf
die tatſächlich ſehr erheblichen Anſprüche , denen
es ſich in den Tagen des Bugfeldzuges hatte
unterziehen müſſen , am allerwenigſten aber dar⸗
auf , was man etwa in Friedenstagen von ihm
verlangen und als ausreichende Leiſtung buchen
würde . In der Tat, wenn es weniger tapfer
marſchiert wäre — welche Reſerven hätten , am
Maßſtah der Friedensarbeit gemeſſen , dazu ge⸗
hört , das aufzubringen , was es ſo auch als

Armeereſerve geleiſtet hat ! Und wer hätte dieſe
Reſerven ernähren ſollen ? Bei den Schwierig⸗
keiten der Zufuhr und dem höchſt mäßigen Er⸗
gebnis der Beitreibungen in dem verwüſteten
Lande ?

Einzelheiten mitzuteilen iſt die Zeit noch nicht
gekommen . Doch beſteht in dieſem Augenblick
wohl kein Hindernis mehr , offen auszuſprechen ,
daß der Bugfeldzug mehr mit den Beinen und
dank der Fähigkeit der Truppe , ſich mit knappen
Zufuhren einzurichten , gewonnen worden iſt ,
als etwa durch die Stärke der Bataillone . Wenn
die ſtärkeren Bataillone entſchieden , hätte , nach
dem belannten Wort des alten Fritzen , der Herr⸗
gott auch diesmal unbedingt auf der Seite des
Gegners ſein müſſen . Doch er war bei uns ,
und dazu das Korps , bei dem ich dieſe Zeit
durchleben durfte , das Seinige redlich bei⸗

getragen . Auf dem Schlachtfeld wie auf dem
Marſch !

Die Armeereſerve iſt wie die Feuerwehr , Wo
es brenzlich riecht , erſcheint ſie . Meiſt aller⸗

dings wird bereits , aus ! “ gemeldet , wenn
ſie eintrifft . Doch ſie iſt da , wenn es einmal

anders kommen ſollte , und das iſt der
Zweck ihrer Märſche , Sie muß ſich an einem

beſtimmten Abſtande von der Front halten .
Alles in Allem alſo täglich ungefähr ebenſo weit

vorgehen , wie die fechtende Truppe. Die ſehr
oft überraſchend großen Marſchleiſtungen der
Ruſſen auf dem Rückzug bedingt ſchon häufig
genug Märſche , die ein recht anſtändiges Tages⸗
penſum darſtellen . Dazu kommen aber als
Hauptaufgabe die zahlreichen Quermärſche , wie

ſie ihre beſondere Verwendung noch außerdem
mit ſich bringt ! Dieſe Quermärſche können , bei

der Ungangbarkeit der Feldwege in Südpolen ,

manchmal erſt von weiter hinten gelegenen
Kreuzwegen aus angetreten werden , ſind alſo
in ſolchem Falle zunächſt mit einem Marſche nach
rückwärts verbunden . Eine Belehrung der

Truppe über den Zweck der Bewegungen findet
aus guten Gründen nicht ſtatt . Unſere Leute

ſind alſo nicht gewöhnt , nach dem warum zu

fragen . Es liegt aber in der Natur des Men⸗

ſchen , daß er ſich über den Zweck und damit auch

über die Zweckmäßigkeit deſſen , was ihm be⸗
fohlen wird , wenigſtens im Stillen immerhin
den Kopf zerbricht , — und das tut allerdings
ſelbſtverſtändlich auch der beſte Soldat ! Die Ab⸗

ſicht der Märſche nun , die ſie als Armeereſerve

vornimmt , vermag die Truppe in der Regel
ganz und gar nicht zu erkennen . Sie macht einen

mühevollen Marſch nach einem beſtimmten

Punkt ; kaum dort angekommen , oder gar noch
unterwegs , heißt es : „ Kehrt ! Zurück dorthin ,

woher ihr gekommen ſeid !“ Vielleicht auch dar⸗
über hinaus eine ſtattliche Anzahl von Kilo⸗

metern nach der entgegengeſetzten Richtung
hin ! Das erſcheint den Leuten , wofern der Geiſt ,
der in der Truppe woßhnt , nicht ſo ausgezeichnet
wäre , nur allzu leſcht als planloſes Hin und



Samstag , den 2. Oltober 1915 . Geueral⸗Anzeiger „ Badiſche Neueſte Nachrichten . ( ittagblatt )
Nach anderen Meldungen iſt die

verboten geweſene Veröffentlichung der im
Moskauer Kongreß angenommenen Reſolution
jetzt freigegeben worden . Die Beſchlüſſe rufen
wegen ihres überaus zahmen Tones in allen
Kreiſen die größten Enttäuſchungen hervor .

Arbeiterverhaftungen nur bei unbedingter
Notwendigkeit !

Moskau , 2. Okt . ( WTB . Nichtamtlich ) .
Anläßlich der Verhaftungen von Ar⸗
beitern bringt „ Rußkoje Slowo “ die Nach⸗
richt , daß der Handelsminiſter dem Miniſter
des Innern mitgeteilt habe , er ſolle zwecks
ungeſtörten Fortganges der Munitionsarbeiten

gegen die Arbeiter ſchonend verfahren und
keine unnötigen Druckmittel anwenden . Der

Miniſter des Innern hat hierauf geantwortet ,
daß er gleicher Anſchauung ſei und Verhaf⸗
tungen nur bei unbedingter Notwendigkeit
vorgenommen werden ſollen .

Moskau bald ohne Brot .

Moskau , 2. Okt . ( WTB . Nichtamtlich ) .
Die Moskauer Bäcker haben eine Eingabe an
den Stadthauptmann gerichtet , wonach wenn
nicht in den allernächſten Tagen für genügende
Mehlvorräte , Feuerung und Hefe Vorſorge ge⸗
tragen wird , die Stadt ohne Brot bleiben
würde .

*

m. Köln , 2. Okt . ( Priv . ⸗Tel . ) Die
Rölniſche Zeitung meldet aus Kopenhagen :

Nach der Zeitung „Rjetſch “ iſt in der Amts⸗
wohnung des neuernannten Moskauer

Oberpräſidenten plötzlich Feuer
ausgebrochen . Es wurde aber bald wie⸗
der gelöſcht , aber ſehr zahlreiche wi chtige
Akten ſind verſchwunden . — Auf der
Straße Pyſchno⸗Witebsk bewegen ſich 400 000

Flüchtlinge aus dem Kriegsgebiet .

Petersburg , 2. Okt . ( WTB . Nicht⸗
amtlich . ) General Kuropatkin iſt zum
Chef des Grenadierkorps ernannt
worden .

Die ukrainiſche Frage .
( . . ) Das Präſidium des Allge⸗

meinen Ukrainiſchen National⸗
rates — die Herren Dr . Koſt Lewyckyj ,
N. v. Waſſilko , M. Hankewyez und Dr . L.
Batſchynslyj — haben vor einigen Wochen eine
polktiſche Könferenz mit dem Miniſter

des Aeußeren , Baron Burian , betreffend die
ukrainiſche Frage , abgehalten . Der Präſident

Allgemeinen Nationalrates Dr . K. Leseyckyj
4 ter eine Denlſchrift eingehändigt

und die Hauptziele der zkrainiſchen Beſtrebun⸗
gen klargelegt . Im Laufe del Beſprechung
einzelner Punkte der Denlſchriſt wurde durch
Baron Burian die Stellungnahme der Negie⸗

krung dieſen Punkten gegenüber präziſiert . Im
Eroßen und Ganzen ſind die Richtlinien der

öſterreichiſch⸗ungariſchen Politik
ſolgende :

Die Kriegsoperationen ſind noch nicht ve⸗
endigt und inanbetracht deſſen kann man vor⸗
läufig kein ſtaatspolitiſches Horoſkop ſtellen .
Die Hauptſache iſt : durchzuhalten und
die Feinde zu beſiegen . Die Deyſſe der
verbündeten Armeen und Diplomatien iſt die
Depiſe der ſorgfältigen und vorbehaltloſen Be⸗
ſchützung derſenigen Staaten , die ſie jetzt ver⸗
treten . Man kann ſicher hoffen , daß es allen
Völkern Oeſterreichs , auch dem ukrainiſchen , die
gemeinſam ihr Blut für das Wohl des Vater⸗
landes vergoſſen , nach dem Kriege nicht ſchlim⸗
mer , ſondern beſſer gehen wird .
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erſtattete . Das Präſidium verfolgt mit größter
Aufmerkſamkeit die Maßnahmen der Regiermig
über die Behebung des Notſtandes in den von
den Ruſſen ſo ſchwer heimgeſuchten Gegenden
Galiziens und der Bukowina und hat dies⸗

bezüglich eine Reihe von Anträgen , welche ſich
auf den wirtſchaftlichen Wiederaufbau des Lan⸗
des beziehen , bei der Regierung nicht ohne Er⸗

folg vertreten . Mit beſonderer Genugtuung
wurde die Tätigleit der ukrainiſchen Organi⸗
ſationen in Nordamerika zur Kenntnis

genommen und der Beſchluß gefaßt , mit ihnen
in regſter Verbindung zu bleiben , damit auch
in Amerika wie bisher die Orientierung
der Ukrainer eine öſterreich und

deutſchfreundliche bleibe .

24 . 8 . Derbandstag
des Verbandes mittlerer Reichs⸗Poſt⸗ und

Telegraphen⸗Beamten .
Der 2. Verhandlungstag wurde mit den Be⸗

ratungen der Ausſchüſſe und den Sauptver⸗
handlungen der Verſicherungskaſſen ausgefüllt .

Am 3. Verhandlungstage , Dienstag , wurden
die Geſchäftsberichte für die beiden verfloſſenen
Geſchäftsjahre , ſowie der Haushaltsplan für
1916/17 genehmigt . Zur Stärkung des aus
der Verbandsſammlung verbliebenen Kriegs⸗
fürſorgeſchatzes von 183 000 M. wurde beſchloſ⸗
ſen , eine neue Sammlung unter den Mitglie⸗
dern zu veranſtalten , deren Ergebnis im we⸗

ſentlichen verwendet werden ſoll zur Linderung
der Notlage von Hinterbliebenen gefallener
oder infolge des Krieges verſtorbener mittlerer
Poſt⸗ und Telegraphenbeamten , zur Ausbil⸗
dung verſtümmelter mittlerer Poſt⸗ und Tele⸗
graphenbeamten für einen neuen Beruf , ſowie
zur Gewährung von Unterſtützungen an mitt⸗
lere Poſt⸗ und Telegraphenbeamte , die infolge
Verwundung oder im Felde entſtandener
Krankheit zur Wiederherſtellung ihrer Geſund⸗
heit einer Kur bedürfen . Im weiteren wurde
der Verbandsvorſtand beauftragt , dahin zu
wirken , daß bei der Einſtellung von Frauen
in den Poſt⸗ und Telegraphendienſt die Wit⸗
wen von Angehörigen der Poſt⸗ und Tele⸗

graphenverwaltung , auch ſolche mit Kindern ,
im weiteſten Umfange berückſichtigt werden
und daß bei ihrer Annahme von der beſtehen⸗
den Altersgrenze abgeſehen werde . Die vom
Verbandsvorſtand beantragte Stiftung von
30000 M. zur wiſſenſchaftlichen Bearbeitung
von Beamtenfragen wurde einſtimmig ange⸗
nommen . Mit der gleichen Einmütigkeit nahm
der Verbandsvorſtand einen Antrag an , in
dem der Verbandsvorſtand erſucht wird , die
Beſtrebungen auf engeren Zuſammenſchluß
aller mittleren Poſtbeamten wefter zu fördern .

Zu der durch den Krieg für unſer Vater⸗
land und im beſonderen für die mittlere
Poſtbeamtenſchaft geſchaffenen
Lage nahm der Verbandstag einſtimmig
und unter lebhaftem Beifall folgende Ent⸗
ſchließung an :

„ In dem ihm von einer Welt von Feinden
aufgezwungenen rieſenhaften Kampfe um
Deutſchlands Sicherheit , Macht und Größe hat
ſich das geſamte deutſche Volk unter Zurückſtel⸗
lung aller politiſchen und wirtſchaftlichen Mei⸗
nungsverſchiedenheiten einmütig und geſchloſſen
um ſeinen geliebten Kaiſer geſchart , Getragen
von einer hohen Welle edler Begeiſterung und
vaterländiſchen Pflichtgefühls bringen alle
Kreiſe des Volkes Opfer an Gut und Blut , wie
die Weltgeſchichte nie zuvor ſie ſah . Der
XXIV . /XXV . Verbandstag des Verbandes
mittlerer Reichs⸗Poſt⸗ und Telegraphenbeamten

ſtellt mit Genugtuung feſt , daß die mittleren
Poſt⸗ und Telegraphenbeamten in ihrer Opfer⸗
willigkeit für Kaiſer und Reich hinter keiner an⸗
deren Bevölkerungsſchicht zurückgeſtanden ſind ,
daß Taufende ihrer Berufsgenoſſen mit der
Waffe in der Hand od k Und
N ——8 2 5

Etappentelegraphenbeamte ins Feld gezogen
ſind oder ſich in den beſetzten feindlichen Ge⸗
bieten dem Vaterlande zur Verfügung geſtellt
haben und daß die Daheimgebliebenen unter
äußerſter Anſpannung aller ihrer Kräfte bemüht
geweſen ſind , den Erforderniſſen des Verkehrs
gerecht zu werden .

Mit Stolz ſtellt der Verbandstag ferner feſt ,
daß die mittleren Poſt⸗ und Telegraphenbeamten
von humanitärem Geiſte erfüllt , beträchtliche
Geldmittel zur Linderung der Kriegsnot ge⸗
ſpendet und ſo einen ſichtbaren Beweis ihrer
werktätigen Vaterlandsliebe gegeben haben . Er
dankt der heldenmütigen Armee und ihren
ruhmreichen Führern für ihre glänzenden
Waffentaten und ſendet ſeinen kameradſchaft⸗
lichen Gruß den tapferen Berufsgenoſſen an der
Front und auf der See , bei der Feldpoſt und
Etappentelegraphie wie in den beſetzten feind⸗
lichen Gebieten und in den Kolonien .

Den Hinterbliebenen der auf dem
Felde der Ehre gefallenen Berufsgenoſſen
ſpricht der Verbandstag ſein aufrichtiges Mit⸗
gefühl an ihrer Trauer und ſein herzliches Bei⸗
leid aus , indem er ihnen die Verſicherung gibt ,
daß alles , was lameradſchaftlicher Hilfe möglich
iſt , geſchehen ſoll , um drückende wirtſchaftliche
Not von ihnen fernzuhalten .

In dieſer opferreichen und für die große
Mehrheit des Volkes überaus ſchweren Zeit hält
es der Verbandstag in voller Uebereinſtimmung
mit der vom Verbandsvorſtande ſeit Kriegs⸗
ausbruch eingenommenen Haltung für ein
Gebot der Selbſtverſtändlichkeit , auf die Gel⸗
tendmachung von Wünſchen und
Stan desforderungen der mittleren
Poſt⸗ und Telegraphenbeamten , ſo dringrſch ſie
auch ſonſt ſein mögen , entſchloſſen zu ver⸗
zichten . Die infolge des Krieges eingetretene
ganz ungewöhnliche Preisſteigerung
aller unentbehrlichen Lebensbedürfniſſe zwingt
den Verbandstag indeſſen , die verbündeten Re⸗
gierungen dringend zu bitten , einerſeits wirk⸗
ſame Maßnahmen gegen gewinn⸗
ſüchtige Zurückhaltung von Vor⸗
räten oder andere unlautere Machenſchaften
zu treffen , andererſeits aber der Anregung des
Reichstags und dem Beiſpiele mehrerer deutſcher
Bundesſtaaten , von Provinzial⸗ und Gemeinde⸗
verwaltungen ſowie ſozial geſinnter Arbeitgeber
folgend , in geeigneter Weiſe der wirt⸗
ſchaftlichen Bedrängnis zu ſteuern ,
die auf ein unveränderlich feſtes , oft ſchon in

Friedenszeiten unzulängliches Einlommen be⸗

ziehenden Beamten , insbeſondere auf ſolchen
mit zahlreicher Jamilie oder gegen geringes
Entgelt diätariſch beſchäftigten , gegenwärtig
allzuſchwer laſtet .

Der Verbandstag gibt ſchließlich der Hoffnung
Ausdruck , daß es der unerſchöpflichen Kraft und
dem geeinten Willen des deutſchen Polkes bald

gelingen möge , dieſem einen der Größe der ge⸗
brachten Opfer entſprechenden , dauernden Frie⸗
den zu erringen und ihm die Freiheit ſeiner kul⸗
turellen und wirtſchaftlichen Entwicklung bis in
die fernſten Zeiten zu ſichern “

Die Mitglieder der Verbandsleitung wurden

wiedergewählt ; ebenſo wurde der Verbands⸗
vorſtand bis auf zwei ausſcheidende Beiſitzer,
an deren Stelle Telegraphenſekretär Rehländer

und Poſtaſſiſtent Loyal traten , einſtimmig

wiedergewählt . Mit dem erneuten Gelübde ,

durchzuhalten und an der Erringung eines zu⸗
kunftsſichernden Friedens tatkräftig weiter

mitzuarbeiten , wurde der 24 . /5 . Verbandstag
unter Hochrufen auf den Verband geſchloſſen .

Der Burgfrieden in der Band⸗

lungsgehilfenbewegung .
Der Deutſche Verband Kaufmänniſcher Ver⸗

eine hat einen Bericht über die Arbeiten desWer⸗
handes in den letzten Monaten zuſammengeſtellt .
In dieſem Bericht wird auch auf den Burg⸗
frieden innerhalb der Handlungsgehilſen⸗Ve⸗
wegung eingegangen und daxüber folgendes ge⸗
ſagt : Das große Beiſpiel der Einheit , das uns
der Reichstag gegeben hat zeigte erfreulicher⸗
weiſe auch ſeine Nachwirkungen auf ſozial⸗
politiſchen Gebieten . Kampf der Rich⸗
tungen iſt verſtummt unb ſeit Jahresfriſt hat
man verſucht , ſich verſtehen zu lernen und ge⸗

ſchaftliche r Außzerachtl
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der und bei den erheblichen Anſprüchen , die es
an ſie ſtellt , könnte es leicht Mißmut erzeugen .
Die M 155 nach rückwärts gelegenen Kreu⸗
zungspunkten würden als beginnende Rückzüge
ausgelegt . Kurz , nur eine ausgezeichnete , gurh
innerlich dem Befehl ohne Raiſonnieren blind
gehorſame Truppe wird ohne moraliſche Ein⸗
huße in einer Zeit ſchnell wechſelnder Lagen am
Feind als Arnſeereſerve verwandt werden kön⸗

nen . Beſonders groß ſind nahezu regelmäßig
die Anſprüche an Infanterie und Kolonnen ; bei

ſchlechten Wegen find ſie es auch bei der Ar⸗
tillerie , namentlich der ſchweren !

Daß andauernde lange und ſchwierige
Märſche ein Prüfſtein erſten Ranges für die
Tüchtigkeit einer Infanterie ſind , bedarf keines
beſonderen Nachweiſes . Ebenſo iſt woht ohne
weiteres zu erkennen , weshalb hier die Kolonnen
an zweiter Stelle und noch vor der Artillerie

enannt werden . An Material und Beſpan⸗
nung ſind ſie , namentlich in der Praxis des
Krieges , der letzteren nicht entfernt ebenbürtig ;
auch fehlt ihnen die Möglichkeit , ſich , wenn man

n beſonderer Gelegenheit und ganz kurzen
trecken abſieht , anders als im Schritt zu be⸗
egen . Sie ſind , mit einem Wort , viel ſchwer⸗

als dieſe ; dazu bommt , daß ſie viel

5 Entfernungen als irgend ein Beſtand⸗
kämpfenden Truppe zu überwinden

mernd unterwegs ſind und eigent⸗
chtig d. h. im Quartier , ausruhen

Biwak 9l ſozuſagen ihr tägliches
gilt das für ihre Märſche
ich wachſen , bei der Schwer⸗

Unſere Korpskolonnen haben in dieſen Tagen
unſerer als Armeereſerve bis 85
Kilometer täglich zurückgelegt , und es iſt trotz
der elenden Wege gegangen , ſelbſtverſtändlich
nicht ohne ſchmerzliche Verluſte an Pferden . Dieund ihrer Benach⸗

knormale Leiſtungbeträgt etwa 30 Kilometer auf

Gründen mußte die
Verpflegung des Korps wührend dieſer Zeit ein
paar Tage lang aus den Beſtänden einer der
Nachbararmeen , alſo von einer fremden Inten⸗
dantur entnommen werden . Dann mußte es
da es ſelbſtverſtändlich nicht ewig Koſtgänger an
fremdem Tiſch bleiben konnte — reumükig in
die Vaterarme des eigenen Korps⸗Intendanten

Aus techniſchen

in Allem ein höchſt ſeltener und verwickelker
Fall , auf den ſich bei Friedensmanövern nie⸗
mand einlaſſen würde . Der Uneingeweihte
nicht , wieviel und Fallſtricke ſolche
von keinerlei S a vorgeſehene Zumutung
an die beteiligten Militärbehörden in ſich hürgt ,
wie übel die Uebergänge den von ihr berüßrten
Truppen bekommen können , in unſerem Falle
alſo bekommen konnten , und welche Mehr⸗
leiſtung ſie für die Kolonnen in jedem Falle in
ſich bergen und bargen . Doch nicht eine eiſerne
Portion wurde aufgezehrt , nicht einen Tag
blieb das Korps ohne ſeine regelmäßige Ver⸗

en mit Mehl , Fleiſch und Hafer , und die
Kolonnen leiſteten das Uebermenſchliche , das von
ihnen verlangt wurde . Alles iſt glatt und ohne
Reibungen vor ſich gegangen . Ich habe hier
ſchon wiederholt darauf hingewieſen , daß die
Geſchichte der Mackenſen ' ſchen Bug⸗Expedition
gerade unter dem Geſichtswinkel des Ver⸗
pflegungsweſens den Theoretikern noch lange zu
inappern geben wird . Die Verſorgung unſeres
Korps während ſeiner Zeit als Armeereſerve
wird ihnen dabei
Gegenſtand für ihre Studien ſein .

47 500 Mark Kriegspenſion ützt .
Mitgliederkreiſen wurden 3420 Sterbeſa

und ſeiner Organe wieder zurückkehren , Alles

ein beſonders dankbarer 15
Ad . Zimme rmann, Kriegsberichterſtatter. G

Sonderintereſſen zu verfolgen . Aus dteſem
Zeitgeiſt heraus iſt ein freies Abkommen des
Deutſchnationglen Handlungsgehilfenverbandes
mit dem Verein für Handlungskommis von 1858
entſtanden , das in allen Kreiſen berechtigtes
Aufſehen erregte . Wir freuen uns dieſer An⸗
näherung , da wir darin den Anfang einer beſ⸗
ſeren Zeit für die Betätigung ſozialpolttiſcher
Ziele in der Handlungsgehilfenſchaft erblicken .
Inwieweit ſich alle Vereine der Sozialen Ar⸗
beitsgemeinſchaft zu dem ſchwebenden Abkom⸗
men berſtehen können , wird die Zukunft zeigen .
Vorausſetzung für jede friedliche Einigung iſt
für unſeren Verband , daß man unſeren alten
Ortsvereinen und deren Bezirksgruppen die
ihnen gebührende Stellung in den Städten ein⸗
räumt , die ihnen auf Grund ihrer langjährigen
Kulturarbeit auch zukommt . Beſonders in den
Untergruppen muß ſich der Geiſt des Friedens
bemerkbar machen , denn es nützt nichts wenn
die Zentralleitungen Abkommen kreffen , die von
den Mitgliedern im Reiche nicht anerkannt wer⸗
den . Der häßliche Kampf in den Tages⸗ und
Fachpreſſen , öffentlichen Verſammlungen , bei
Kaufmannsgerichtswahlen u. a . . , vor allem die
üblichen Prozeſſe zwiſchen den Verbandsleitungen
müſſen dauernd zum Stillſtand kommen , da ſonſt
jedes Abkommen nur auf dem Papier getroffen
iſt . Soweit unſer Verband mit ſeinen angeſchloſ⸗
ſenen Vereinen dieſes Werk der Verſtändigung
fördern kann , wird bereitwilligſte Unterſtützung
zugeſagt . Nach dieſem großen Krieg muß die
Betätigungsmöglichkeit für alle Gruppen , gleich⸗
viel welcher Richtung , gegeben ſein , und es
herrſcht kein Zweifel darüber ,daß eine große
und verantwortungsvolle Arbeitaller Berufs⸗
vereine harrt .

Kriegsleiſtungen eines Be⸗
rufsvereins .

Die 19 . Kriegsausgabe der „ Deutſchen Han⸗
dels⸗Wacht “ , die am 1. Oktober zur Ausgabe
gelangt , enthält bemerkenswerte Angaben üper
den Einfluß des Krieges auf die Arbeit des
Deutſchnationalen Handlungsgehilfen ⸗Verban⸗
des . Der Verband zahlte bisher mehr als zwei⸗
drittel Millionen Mark Kriegsunterſtützungen
aus . Davon erhielten die ſtellenloſen Mitglie⸗
der 312842 Mark . Die Angehörigkeit der ve⸗
dürftigen Soldatenmitglieder des Verbandes
erhielten 325000 Mark , und an die Familien
gefallener Mitglieder der Verbandskrankenkaſſe
wurden 60 000 Mark ausgezahlt . Die Geſamt⸗
ſumme von 697 842 Mark kennzeichnet deutlich
die Bedeutung , die die großen Berufsverbände
für die ihnen angeſchloſſenen Volksſchichten
erlangt haben . An der dritten Kriegsanleihe
konnte ſich der Deutſchnationgle Verband mit
Dreiviertel Million Mark beteiligen . Von demm

Beamtenperſonal des Perbandes waren bis
Mitte September 242 unter die Fahnen ge⸗
treten . 22 davon ſind bereits gefallen und 21
mit dem Eiſernen Kreuze ausgezeichnet wor

Die Frauen der verheirateten unter den ein
gezogenen Verbandsbeamten wurden bisher m

Anterſtützt . Aus

dem Feind , 1572 Auszeichnungen m
Eiſernen Kreuz zweiter Klaſſe und 6 Auszeic
nungen mit dem Eiſernen Kreuzs erſter Kh
gemeldet . Außer der materiellen Unterſtützt
ſeiner Mitglieder ſucht der Deutſchnationale
Handlungsgehilfen⸗Verband auch die Gedanken
ſeiner Anhänger in unſerer ſchweren aber auch
ſo großen Zeit aufzurichten und auf die hohen
nationglen Ziele zu lenken . So hat er neue
bings H. St . Chamberlains Kriegsaufſatz „3
verſicht “ in ſeine „Kriegsblätter “ ⸗Reihe
genommen und in mehr als 10 000 Stücken ver⸗
leilt und ſein Bund für deutſches Wandern und

deutſches Leben hat von Lienhards , des jetz
viel genannten kerndeutſchen Dichters S
„ Deutſchlands europäiſche Sendung “ eine
hobe Auflage in die Hände ſeiner Freunde
legt , damit ſie ſich und ihre Kaneraden an ſo
Gedaulen aufrichten und zu friſcher T

tigen können .
4

Die Nartoffelverſorgun⸗
Wie der „Lokal Anzeiger“ verninm
in den nächſten Tagen im Reichsſcha
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dem Rücktritt Max Reger
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Brahmspropaganda betrieb ,
welcher unſeres Meiſters Axt noc
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25757
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zeigt vier Sätze , iſt breiter angel
ſter in ihrer Stimmung . Ni
( Un poco
weicht die

dliche
ur⸗N



4. Seite . Seneral⸗Anzeiger Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Samstag , den 2. Oktober 1915 .

men . Mam darf aber wohl darauf vechnen ,

daß im Laufe der nächſten Woche ein für alle

beteiligten Kreiſe befriedigendes Ergebnis er⸗

zielt wird .

Sicherung von deutſchem Privat⸗
eigentum und deutſchen For⸗
derungen im feindlichen Ausland .

Wie bereits der Verband Südweſtdeutſcher

Induſtrieller , Sitz Mannheim , und der Ver⸗

band Sächſiſcher Induſtrieller , Sitz Dresden ,

ſo hat nunmehr auch der Verein Deut⸗

ſcher Nähmaſchinen⸗Jabrikanten ,

zu deſſen Aufgaben es gleichzeitig gehört , die

deutſche Bevölkerung über die vom Ausland

nicht erreichte Leiſtungsfähigkeit der deutſchen

Nähmaſchinen⸗Induſtrie aufzuklären , drin⸗

gende Vorſtellungen an die Reichsregierung

dahingehend in obiger Angelegenheit gerichtet ,
daß von Reichs wegen eine Beſtandsaufnahme

ſämtlicher deutſchen Forderungen und Schul⸗
den an das feindliche Ausland durch eine amt⸗

liche Zentralſtelle angeordnet werden möge , um

dadurch auch die Möglichkeit eines Ueber⸗

blickes und der Schaffung der nötigen Unter⸗

lagen für die ſpäteren Verhandlungen mit den

feindlichen Staaten zu erlangen .

Aus Stadt und Land .
* Mannheim , den 2. Oktober .
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Vizewachtmeiſter Dr . Fritz Klein , welcher
ſchon im Winter mit der badiſchen Karl Fried⸗
rich⸗Medaille ausgezeichnet wurde .

pPerſonalveränderungen
der Armee innerhalb des

14 . Armeekorps .
Es wurden befördert :

Zum Fähnrich : der Unterofftzier Wilke⸗

ning im Reſ . ⸗Inf . ⸗Reg. Nr . 40 unter Belaſſung .
in dieſem Regiment und unter Zuteilung gum
Inf . ⸗Reg . Nr . 66.

Zu Leutnants : die Offisiersaſpiranten :
Neu , Stanger , Mackh , Platz ( Mann⸗
heim ) , Stübel , Heberle ( Karlsruhe ) , Wil⸗
leke , Helbig , Kappenberger ( Raſtatt ) ,
Mehe im Reſ . ⸗Inf . ⸗Reg. Nr . 40 ; Zunn — .
Edelmann ( Karlsruhe ) im Inf . ⸗Reg . Nr . 28 ;
Bittinger ( Bruchſal ) , Birnbrauer (Göt⸗
tingen ) im Füf . ⸗Reg . Nr . 40 ; Böttger ( Karls⸗
ruhe ) im Gren . ⸗Regimt . Nr . 109 ) Hofmann
( Mannheim ) , Nowrat ( Rawitſch ) im Gren . ⸗
Reg. Nr . 110 Brändle ( Raſtatt ) , Pa bſt ( Pforz⸗
heim ) , Weißenberger ( Eugen , Offenburg ) im
Inf . ⸗Reg. Nr . 111 ; Fleck ( Mannhei ) , Gin⸗
ter ( Freiburg ) , Kiefer ( Mainz ) , Geier ( Frei⸗
burg ) , Landsberg ( Berlin ) , Reinbold (Frei⸗
burg ) im Inf . ⸗Reg . Nr . 113 ; Küſtner ( Stock⸗
ach) , Reuter ( Hagen) , Reſtle ( Freiburg ) im
Inf . ⸗Reg . Nr . 114 ; Keßler ( —) , Runkel ( Frei⸗
burg ) , Sand im Inf . ⸗Reg . Nr . 132 ; Meurer ,
Bog es ( Offenburg ) im Inf . ⸗Reg . Nr . 169 ; B ohn
( Offenburg ) , Kahn ( Freiburg ) , Gieringer
( Offenburg ) i. Inf . ⸗Reg . Nr . 170 ; Seeger ( Frei⸗

Heinrich ,
( —- , Sütterle ( Lörre
Weiß ( Wilhelm ,
Nr . 206 ; Bage :

) im Jäg . ⸗
eim ) im

ihl , Graſſau ,
( —, Volk ( Stockach ) im Reſ . ⸗Inf . ⸗R
Häuber ( Freiburg ) ,

S
Le

Landw . ⸗Inf . ⸗Reg . Nr . 47 ; Wenſel ( —) , Schelh
urg ) im Inf . ⸗Reg . Nr . 17 ; Baur

) , Cruſſilla , v. Loſſow . Meyer ( Pau
ſel , 9 753 tneben im Schneeſ

(Stockach), n
2.

Komdo . z. Dier

belaſſen .

Der Stadt Worn
„ Geſellſchaft m. b. H. 5
weſtdeutſcher Städte “ beſchloſſen hat ,
ſoll zu dieſem Zweck aus dem Stammanteil der
Stadt Mannheim ein Teilbetrag abgetreten
werden ,

Infolge der Bundesratsverordnung vom 25.
September über die Errichtung von
Preisprüfungsſtellen und die Ver⸗
ſorgungsregelung ſind anſtelle der ſeit⸗
herigen Ausſchüſſe zur Ueberwachung der Preiſe
für Marktwaren , Kolonialwaren und Fteiſch⸗
waren nunmehr mit entſprechend erweiterten
Befugniſſen Preisprüfi llen für dieſe
Waren einzuſetzer Preisprüfungsſtelle für
Marktwaren iſt bereits neu gebildet worden und
wird ſofort über die nächſten Maßnahmen eine
Bekanntmachung veröffentlichen .

Eink 2

aus Ludwigshafen werden ,
kräfte und Klaſſenräume vorhanden ſind , E
wendungen nicht erhoben .

Zu der am . , 8. und 9. Oktober d. Js . in
Frankfurt a . M. ſtattfindenden Kriegstagung
der deutſchen Zentrale für Jugendfürſorge wer⸗
den die Herren Stadtrat Foshag , Stadtſchul⸗
rat Dr . Sickinger und Stadtrechtsrat Dr .
Sperling entſandt .

Zu der Tagung des deutſchen Frö⸗
belverbandes in Mannheim am Mon⸗
tag , 4. Oktober iſt eine Einladung eingelaufen .

Die Bedürſnisanſtalt auf dem Marktplatz ,
G1 , wird unter Vereinbarung einer Kün⸗

digungsfriſt von 4 Wochen und der ſonſt üb⸗
lichen Bedingungen auf unbeſtimmte Zeit an
Frau Margarete Hoff , hier , verpachtet .

* Militäriſche Auszeichnung . Der Flußzeug⸗
führer Offizierſtellvertreter Karl Da vid hat
für ſeine verwegene Flüge an der Aisne die

badiſche Verdienſtmedaille erhalten . Derſelbe
iſt bereits mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeich⸗
net . David iſt noch bekannt von den Flügen ,
die dieſer in Mannheim mit der Dr . Hübner⸗
ſchen Maſchine unternommen hat .

* Anmeldung von Wohnungswechſel für die

Brotkartenausgabe . Das Lebensmittelamt macht

darauf aufmerkſam ( vergl . die diesbezügl . Be⸗

kanntmachung ) , daß Perſonen , die ihre Woh⸗

nung wechſeln , dies ſofort dem Amt unter

Angabe ihrer bisherigen und der neuen Woh⸗

nung anzeigen müſſen , ſonſt können ſie auf recht⸗

zeitigen Empfang der nächſten Brofkkarten nicht
mit Sicherheit rechnen . Die Mitteilung iſt
entweder ſchriftlich an das Amt , Colliniſtraße 1,
oder mündlich in der Verteilungsſtelle für Brot⸗

marken im Roſengarten anzubringen .
* Zum Winterfahrplan . Zu dem Artikel , den

Winterfahrplan 1915 —16 betreffend, ; iſt berich⸗
tigend mitzuteilen , daß nachträglich815 zu dem

ad ceböter im Jneheg ar 172 , Schnellzug D 97 Ludwigsbafen⸗Frankfart⸗Ber⸗
Dier Nannheim ) im Reſ . ⸗Inf . ⸗Reg. Nr . lin und Leipzig ab Ludwigshafen 11 . 08 ( nicht

mung in Auffaſſung und Vortrag die beſte war ,
mußte auch warmblütige , geſchmackvolle muſika⸗
liſche Ausdeutung alsbald Herz und Empfinden
des Hörers gefangen nehmen .

In den nun folgenden Soloſtücken hatte Elly
Ney zu dem Tiefſten , Eigenartigſten und
Schwierigſten gegriffen , was Brahms Muſe auf
dem Gebiete der Klavierkunſt geſchaffen . „ Nur
tief beanlagte , ſinnig und warm empfindende

SGemüter “ vermögen , wie ein Brahmskenner tref⸗
70ſend bemerkt , all ' den Tonzauber , der in dieſen

Stücken verborgen liegt , richtig erfaſſen und
vollſtändig begreifen . “ Elly Ney ' s ganz eminen⸗
tes Brahmsſpiel offenbarte ſich in dieſen Stücken
aufs neue von ihrer herrlichſten Seite . Ihre
zwingend nachſchaffende Kraft der Geſtaltung
ſchuf aus jedem Werk das ſeinem poetiſchen In⸗
halt entſprechende Ausdrucksbild . Die Skala
ihrer Ausdrucksnuaneen iſt eine ſelten reiche . So

kraftvoll das Hauptthema der Rhapfodie geboten
bpurde , ſo zartſinnig erſchien der graziöſe As⸗dur⸗
Mittelſatz In dem Es⸗moll⸗Intermezzo erſchie⸗

nen die Arabesken in lichter Klarheit und fein⸗
ſinniger Nuancierung . Das reizende As⸗dur⸗
Intermezzo Op. 76 und der Walzer Op . 39 wur⸗
den ungemein zartſinnig und pocſievoll geboten ,

und in der düſteren G⸗moll⸗Ballade geradezu
orcheſtraler Farbenglanz entwickelt .
Das

Publikum zeichnete die unübertreffliche
Leiſtung mit ſpontanem Beifall aus , der ſich
nicht eher legte , bis ſich die Künſtlerin zu einer

Zugabe ( Variation über „ Guten Abend , gut '
Nacht “ ) entſchloß .
Das abendbeſchließende Cdur⸗Trio Op .

87 aus dem Jahre 18883 gilt als eine der weniger
dankbaren Aufgaben aus dem Schatze Brahms⸗

ſcher Kammermuſik . Um ſo mehr gab ſeine Wie⸗

Ach ate namentlich in dem techniſch und muſika⸗
liſch gleich ſchwierigen Finalſatze ( Allegro gio⸗
eoso ) Gelegenbeit , die hohe Kunſt der Interpre⸗
ten zu ber Eluy Ney fürte das En⸗

ſemble ausgezeichnet , ſie ſpielte die außerordent⸗
lich anſpruchsvolle Klavierpartie ſauber und fein
nuanciert . Es ſei nur an die wie Cascaden

herabperlenden Paſſagen des C⸗moll⸗Scherzo er⸗
innert . Das bezwingende Temyerament der
Pianiſtin feuerte auch ihre beiden Partner , W.
van Hoogſtraten und Fritz Reitz , mächtig
an , und ſo hörte man das C⸗dur⸗Trio in einer
ſeltenen Vollendung .

So nahmen die vier Brahmsaufführungen ,
welche einen würdigen Auftakt unſeres dieswin⸗
terlichen Konzertlebens bildeten , einen in jeder
Hinſicht befriedigenden Geſamtverlauf , und der
von Konzert zu Konzert ſteigende Beſuch dürfte
der beredteſte Beweis ſein , daß in der harten
Kriegszeit erſt recht ein Bedürfnis für ernſte ,
reine Kunſt beſteht . F. Mack .

Nus dem Mannheimer Kunſtleben .
Groſih . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim ,

( Spielplan . )

„ Sonntag , 3. Okt . ( X, mittlere Preiſe ) : „ Der
fliegende Holländer “ . Anfang 6½ Uhr .

Montag , 4. Okt . ( D, kleine Preiſe ) : Neu ein⸗
ſtudiert : „ Der Strom “ . Anfang 8 Uhr .

Dienstag , 5. Okt . ( G, kleine Preiſe ) : „ Der
Troubadour “ . Anfang 7 Uhr .

Mittwoch ,6. Okt . ( B, kleine Preiſe ) : „ Mein
Leopold “ . Anfang 7 % Uhr .

Donnerstag , 7. Okt . ( b , Preiſe ) :
„Martha “ . Anfang 7 Uhr .

Freitag , 8. Okt . ( 0 , kleine Preiſe ) : „ Der Bet⸗
telſtudent “ . Anfang ½ Uhr .

Samstag , 9. Okt . ( kleine Preiſe ) : Zum
erſten Male : „ Die große Pauſe “ . Anfang 8 Uhr .

Sonntag , 10 . Okt . ( B, mittlere Preiſe ) : „ Der
Freiſchütz “ . Anfang 6 Uhr .

Montag , 11. Okt . ( O, kleine Preiſe ) : „ Der

kleine

Strom “ . Anfang 8 Uhr .

vir bereits mitteilten und eine An⸗

heutigen Tag beſagt , Paſtor Lic .

Breslau ( früher in Mannheim ) , im

ober , abends 8½ Uhr .
Zin mehreren deut⸗

geſchildert . Die

trenge Sachlich⸗
keit. Viel be⸗
altiſchen Pro⸗

vernements
utſche und

ſeinen
beſonders

im
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vom
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Wir heu darauf
karten noch
igkeit haben .
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daß die So

Monats Oktober Gil

Auf den B

im Lar

Morgen Sounntag finden

0 Die Nachmittagsvor⸗
folgt zu ermäßigten Preiſen .

öthenter im Bernhordushof . Das

Jugendfeſtſpiel von Matthes „ Jeder

ranzos “ , das am Sonntag , den

zmittags 4 Uhr , zum erſten Male

ng gelangt , kann für die Jugend
beſtens empfohlen werden . Vorher geht „ Hänſel
und Gretel “ in Szene . Näheres im Inſeraten⸗
teil in heutiger Num :

1081905
3. Oktober ,
zur Auffü

* 25 ; jühriges Die äum . Geſtern , am

1J. Oktober , feierte Herr Prokuriſt Willy Still⸗
ger aus Schwetzingen , Vorſtand der Buch⸗

ng bei der Rheiniſchen Gummi⸗
5und Neckarau , ſein

25jähri m . Infolge des Kriege⸗

hatte man von einer größer
doch ehrte man den Ju
Anſprache des Herrn 2 enſiug 5
dann von ſeiten der Fabrik einen filbernen Tafel⸗

Beamten der Buchhaltung eine ſehr ſchöne ſil⸗
berne Fruchtſchale als Andenken darbrachten .

Möchte es Herrn Stillger vergönnt ſein , auch

noch ſein 50jähriges Jubiläum bei der Firma
in beſter Geſundheit zu feiern .

Der Milchpreis in Heſſen , Aus Darmſtadt ,

1. Oktober , wird uns geſchrieben : Bei der Be⸗

ſprechung der Oberhürgermeiſ von Mainz ,

Offenbach , Hanau , Wiesbaden und Mann⸗

heim , der ein Vextreter des Generalkom⸗

mandos „ beiwohnte , wurde eine Regelung her⸗

beigeführt . Das Generalkommando ſetzte nun

den Höchſtpreis für Produzenten auf 22 Pfg .

per Liter feſt und droht Produzenten und

Händlern bei Nichteinhaltung mit Gefängnis⸗

ſtrafen . Darauf hat die Stadt den Höchſtpreis
für Milch im Kleinverkauf auf 28 Pfg . feſt⸗

geſetzt. 5
Polizeibericht

vom 2. Oktober 1915 .

Tödlicher Unglücksfall . Am 30. b. . ,

bormittags 8¼ Uhr , ſtürzte das 2 Jahre alte Kind

Helene Bühler in einem unbewachten Augenblick
aus einem Fenſter im 3. Stock des Hauſes Kleine

Wallſtadtſtr . 20 herunter in en gepflaſterten Hof
und blieb bewußtlos liegen . Es wurde in die elter⸗

liche Wohnung verbracht , woſelbſt es am gleichen

Tage , nachmittags 5 Uhr , an den erhaltenen Ver⸗

letzungen geſtorben iſt .
Werkſtättenbrand . Auf bis jetzt noch un⸗

aufgeklärte Weiſe entſtand in einer Werkſtatt des

Hauſes M 3. 5 geſtern Nachmittag 1½ Uhr ein

Brand , welcher vom Ladeninhaber wieder gelöſcht
werden konnte . Die alarmierte Berufsfeuerwehr
trat nicht mehr in Tätigleit . Der Geſamtſchaden
beträgt etwa 500 Mark .
2 —

er

( Spielpran . )

Sonntag , 3. Okt . : „ Herrſchaftlicher Diener ge⸗
ſucht “ . Anfang 8 Uhr .

Sonntag , 10. Okt . : „ Herrſchaftlicher Diener

geſucht “ . Anfang 8 Uhr .

In Vorbereitung ſind : Opern ete . : „ Der arme
Heinrich “ , „ Eurvanthe “ , „ Lohengrin “ , „ Mona
Liſa “ ( zum erſten Male ) ; Schauſpiele ete . : „ Hei⸗
ligenwald “ , „ Röſſelſprung “ ( zum erſten Male ) ,
„ Peer Gynt 1. Abend “ ( zum erſten Male ) .

*

Theaternachricht .

Am Sonntag wird Wagners „ Fliegender
Holländer “ zum erſtenmal in dieſer Spiel⸗
zeit gegeben . Die muſikaliſche Leitung hat Wil⸗
helm Furtwängler . Die „ Senta “ ſingt Minny
Leopold . Die übrige Beſetzung iſt die bekannte .

Im Neuen Theater wird der Schwank „ Herr⸗
ſchaftlicher Diener geſucht “ wiederholt .

*

Mannheimer Kunſtverein .
Neu ausgeſtellt : eine Plakette Profeſſor Paul

Meyerheim von Elſe Fürſt⸗Berlin . Ferner
einige Bücher mit Illuſtrationen von Paul
Meyerheim . — Verkauft wurde „ Alte Treppe
mit Pfauen “ , Oelgemälde von Paul Meyerheim .

Auf die Werke von Paul Meyerheim f , Albin
Egger⸗Lienz , Albert Gartmann und Guſtav
Schneeli ſei nochmals verwieſen .

Der Kunſtverein iſt geöffnet an Sonntagen
von 11 . ſ½2 und —5 Uhr , am Mittwoch und

Samstag von 10½2 und —5 Uhr . Eintritt
für Nichtmitglieder 50 Pfg . An Sonntag Nach⸗
mittagen iſt der Beſuch für jedermann unent⸗

47 ＋ 90 8 Mufchſun Mriickenazit Gint Zim * — 8
Innern zwiſchen den Vertretern der zu⸗ 11 . 07 ) ein Anſchluß Brückenzug Mannheim Zimmerbrand . Am 1 d Mts. , abends
ſtändigen Behörden eine eingehende Be⸗ haſen an 11 . 03 eingelegt wor⸗ halb 9 Uhr , brach in einem Schlafzimmer des

10 18 1 D 140 Mannheim ab . 54 Hauſes Karlsruherſtr . 41 in Rheinau dadurch
ratung über Die eeeeee in Stuttgart ein , Ankunft Feuer aus , daß Kinder mit einme offenen Licht

der Bevölkerung ſtatt . Dieſe Ve
de

Inf . ⸗ . 17 Uhr . einem Bett zu nahe kamen und dieſes nahezu voll⸗

lungen ſind noch nicht zum Abſchluß ge Eger ſſe in ruſſiſcher Gefangenſchaft ſtändig verbrannte . Der Brand wurde vom Woh⸗

nungsinhaber wieder gelöſcht ; der Schaden beträgt
etwa 90 Mark .

Ladenbrand . In vergangener Nacht , etwa

3 Uhr , iſt im Hauſe 2 4. 2 und zwar im Laden

s jetzt noch unaufgeklärte Weiſe Feuer aus⸗

ſchen , durch welches verſchiedene Malutenſilien
ind Farben im Geſamtwerte von etwa 500 Mark

rannten , außerdem entſtand ein Gebäudeſcha⸗
den von 100 Mark . Das Feuer wurde von der

Berufsfeuerwehr wieder gelöſcht .

Neues aus Luswigshafen .
* Reberfahren und getötet . Beim Rangieren

am unteren Rheinufer wurde der 28 Jahre alte
verheiratete Rangierer Georg Koch von Lud⸗

wigshafen von einer Rangierabteilung über⸗

fahren und getötet .

Letzle Meldungen.
Einſtellung des Schiffsver⸗

Rehrs zwiſchen England und

Bolland .
Berlin , 2. Okt . ( Von unſ Berl . Büro )

Aus Amſterdam wird gemeldet : Der Poſt⸗
und Paſſagierverkehr zwiſchen
Vliſſingen und England iſt auf An⸗

ordnung der engliſchen Admiralität bis auf
weiteres ganz eingeſtellt .

Vliſſingen , 2. Okt . ( WB Nichtamtl . )
Die Dienſte der Zeelandlinie von

und nach England bleiben vor⸗

läufig eingeſtellt .
Rotterdam , 2. Okt . ( W7B Nichtamtl . )

Auch der Dampferdienſt der Batavig⸗Linie , ſo⸗
wie der Linie Harwich⸗Rotterdam ſind vor⸗

läufig eingeſtellt .

Bindenburgs Geburtstag .
Bewlin , 2. Okt Anläßlich des heutigen

Geburtstages de . Feldmarſchalls v. Hindenburg
ſandte der weſtpreußiſche Provinzialausſchuß
eine künſtleriſch ausgeſtattete Glückwunſch⸗
adreſſe mit einer Anſicht der Marienburg ,
wo Hindenburg ſeinerzeit wie es in der Adreſſe
heißt , die Befehle zu der großen Umfaſſungs⸗
ſchlacht bei Tannenberg ausgegeben hatte , an

den Feldmarſchall .

Deutſchlands Siegesbewußztſein ;
Chriſtianſia , 1. Okt . ( WB Nichtamk⸗

lich . ) Der norwegiſche Geſchichtsprofeſſor
Oskar Albert Johnſon ſchreibtin der „ Tidens

Tean “ in einem Berliner Brief : Es war vie⸗

die Deutſchen zwar ein fleißiges und flinkes

Volk ſind mit Anlagen für Orgamiſation , aber

daß ihnen die höhere Initiative und der in⸗

tuitive Geiſt fehlen , die Franzoſen und Eng⸗

länder ihrer Meinung nach in ausgeprägtem
Grade beſitzen . Dies Urteil iſt ungerecht . Die

Leitung der deutſchen Heere an der Oſtfront
zeugt entſchieden von dem Genie Hin⸗
denburgs . Er muß ein genialer Feldherr
ſein , darüber kann kein Zweifel herrſchen .

Das deutſche Volk jedenfalls bezweifelt es

nicht und hat ihm ein gewaltiges Denkmal

auf dem Königsplatz in der Nähe der Sieges⸗
ſäule errichtet . Keine andere der kriegführen⸗
den Mächte könnte etwas Aehnliches kun , ohne
einen Mißklang zu erwecken und zum Spott

herauszufordern . Deutſchland kann es kun ,

ohne Derartiges zu befürchten . Daß es es tut ,

iſt ein machtvoller Beweis , nicht nur für das

ſtolze Gefühl im Volke , ſondern auch für das

ſichere Siegesbewußtſein , das die Natſon

durchſtrömt . Ueberhaupt entfaltet das deutſche
Volk jetzt im Kampfe mit ſo vielen und mäch⸗

tigen Feinden eine überſtrömende Kraft . Was

man auch über die Urſachen des Krieges
meint , ob man Freund oder Gegner der deut⸗

ſchen Politik und Kultur iſt , ſo müſſen ſie doch
die größte Achtung und Bewun ein⸗

flößen . Niemand kann leugnen , daß die Deut⸗

ſchen jedem ihrer Gegner bedeutend über⸗

legen ſind .

Eine franzöſiſche Militärmiſſion beim Zaren .

Petersburg , 1. Okt . ( WTB . Nichtamtl . )

Geſtern iſt im kaiſerlichen Hauptquartier eine

militäriſche Sonderkommiſſion mit dem Divi⸗

ſionsgeneral ' Amade an der Spitze aus Frank⸗

reich eingetroffen . d'Amade wurde am gleichen
Tage vom Kaiſer empfangen und zur kaifer⸗
lichen Tafel gezogen .

*

Weinheim , 15 Okt . Hier ſtarb im

Alter von 86 Jahren Herr Medizinalrat Karl

Schellenberger , Großh . Bezirksarzt a . D

geltlich .

leicht in Norwegen die Meinung vieler , daß
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Wie deckt Rußsland die Kriegs⸗

Resten !

Gestern Abend haben wir eine Privatdepesche
unseres Berliner Bütros veröffentlicht , wonach die

engläsche Missjon des russischen
Finanzministers als gescheitert gelten
kann . Herr Bark hat es trotz aller Drohunge

mit einem Separatfrieden auch diesmal zu keiner
Außeren Anleine gebracht . Die Engländer , die

sich ja niemals durch eine besonde

hHandlung der teuren Verbündeten ausgezeichmet
haben , scheinen nach dem Migerfolg ihrer An⸗

leihe in Amerika erst das wahre Gesicht hervor -

Zulehxertl . Sie sollen so harte Bedingungen ge -
Stellt haben , daß selbst der ru Finanz -
ninister darauf nicht eingehen e. Hlerr

Bark wird also wieden unverrichteter Dinge
heimkehren . Was dieser neue Migerfiolg für
Rußlands Finanzen bedeutet ,

1Ilt

Wird einem erst

klar , wenn man sich vergegenwärtigt , wie Ruß⸗
larid bisher seine Kriegskosten gedeckt hat .

Ueber diese Frage hat Prof . W. Gerloff im

„ Tag ' “ soeben eine Untersuchung öffentlicht ,
die offenbar auf eingehendem Studium beruht
und manches Licht in die Mysterien der russi
schen Kriegsfinanz wirft . Der Verfasser sch
dert zunachst , wie die Russische Staats⸗

ban , die im Gegensatz zu den Zentralnoten -
iustituten der anderen Mächte eine reine Staats -
banle ist , curch den Krieg auf das Schwerste in
Mitleidenschaft gezogen wurde . Iln PFriedens -
Zeiten ist ihr Pecht , ungedeckte Noten auszu -

geben , auf 300 Millionen Rubel beschränkt . Bei
Kriegsausbruch betrug der Notenumlauf 1634
Millionen Rübel mit einer Golddeckung von 106

Vv. H. Für die Notenausgabe war somit noch eine

geben .

Spannung von rund 400 Mill . Rbl . vorhanden .
Die erste kriegsfinanzielle Maßhregel der Duma
bestand in der Erhöhung des ungedeckten Noten -

kontingents auf 12 Milliarden . Es stand somit
ein Notenlcredit von 1 % Milharden zur Verfü -

gung . Dann wurde eine halbe Milliarde nicht

dringlicher Ausgaben des Budgets von 1914 ge -
strichen . Da jedoch infolge der Unterdrückung
des staatlichen Brammtweinhandels umd des Rück⸗

gangs der Erträgnisse der Zölle und der Ver -
Kehrsanstalten der Ausfall in den Staatseinnah -
men weit mehr als eine halbe Milliarde betrug , be -
deutete auch diese Art der Geldbeschaffung nur
eine Anweisung zur Inanspruchnahme von Vor -
schiissen der Da die Veröffentlich -

ung der Wochenausweise während der ersten

Krięgsmoflate eingestellt wurde , so läßt sich nicht

genau feststellen , wie die Staatsbank diesen An -

sprüchen gerecht geworden ist . 80 viel ist
jeclenfalls sicher , daß sie auch noch auf andere
Weise zur Deckung den Kriegskosten herange -
z0gen wWurde .

Am 16 %8 . August wurden 400 Mill . Spro .
Küurzfristiger Staatsobligationen und gleich darauf
300 Mill . Aproz . Staatskassenscheine herausge⸗

Daran schloß sich am 1/14 . Oktober die

bung von weiteren 500 Mill . Sproz . Schatz -

anweisulngen . Die Hauptabnehmerin dieser kurz -
fristigen Anleihen war zweifellos die russische

aatsbank , denn als im Spätherbst die Veröffent⸗

lichung der Bankausweise wieder aufgenommen
Wurde , wiesen diese große und in der Folgezeit
immer steigende Beträge von Schatzscheinen auf .

Da wieitere Schatzscheinausgaben Schwierig⸗
keiten begegneten , ordnete ein Ukas des Zarer

vom 3. Oktoben die Aufnahme einer Sprozentigen
inneren Anleihe von 500 Mill . Rbl . an , die

Ob

zu 94 Prozent begeben und von den Banken zu
92 Prozent übernommen wurde . Eine zweite in -

nere Auleihe in gleichem Betrage und zu gleichen
Bedingungen wurde im März 1915 auigelegt .

Veber die Ergebnisse beider Anleihen wurden
beine Mitteilungen gemacht .
daß von beiden Anleihen je 300 Mill . Rbl . Peters -

Doch weiß man ,

burger und Moskauer Banken aufgedrängt wur⸗
den und die TZeichnungsfrist verlängert werden
mußte .

Schon in der Swischenzeit hat es die russische

Regierung nicht an Versuchen fehlen lassen , den

ausländischen Geldmarkt , insbesondere den
Seldmarkt der Verbündeten in Anspruch zu neh -
men . 8o wurde im Oktober 1914 die Diskontie -

rung von 12 Millionen russischer Schatzscheine
bei der Bankk von England gemeldet . Zur

Sicherstellung mußten 8 Millionen Sterling in
Gold hinterlegt werden . Im Dezember hat die

englische Reglerung einen weiteren Schatzschein -
Kredlit im Betrage von 20 Millionen übernehmen
iissenl . Geradezu erheifernd aber wirkte es ,
als im Fehruar ein kaiserlicher Ukas die Ausgabe
von 40 Millionen Schatzscheinen anordnete , die
Bank von England jedoch wenige Iage später
nur zun Zeichnung auf 10 Millionen Pfund Ster⸗
ling einlud .

Mit der französischen Fegierung traf
Rußland im Latffe des Winters ein Abkommen ,
wonach die Bank von Frankreich den russischen
Kredlitbanken für die Abtragung ihrer französi⸗
Schem Verbindlichteiten 500 Miffl. Frane zur Ver -
fügung stellte . Ferner erhielt die russische
Finanzverwaltung für ihren eigenen Bedarf von
Frankreich insgesamt 625 Mill , Frank .

Alles in allem erhielt Rugland von seinen Ver⸗
büneleten nur Brosamen . Die zalhlreichen Be -
mühungen und zum Teil abenteuerlichen Pläne
der xüssischen Reglerung , die Verbündeten 2u

und dtauernden finanziellen
Asmagnahmen zu veranlassen , scheiter -

ten Vvöllig . Erreicht wurde nur ein Abkommen ,
demzufolge Frankreich und Großbritannien sich
Verpflichteten , für die Dauer des Krieges alle in
Paris , an und Newyork fälligen russischen
Verbin deilen aus dem Kriege sowie die Zin -
Sen r kussischen Staafsschuld und der vom

gewährleisteten Eisenbahn115 Staat
80 Averschreibungen gegen Verpfändung der in
Oddessa lagernden Getreidevorräte zu Bezahlen .
Rußland übernahm dagegen leichfnerzig die Ver -

pft5 , cie aul Grund dieses Ve ge⸗
Währten — nebet 25Zlusen uncd Osten

cles

N
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In Newyork wurde auch nicht viel erreicht .
Im Februar hatte die Morgangruppe zur Bezah -
lung amerikanischer Lieferungen eine einjährige
Schatzscheinanleihe von 5 Mill . Pfd . St . zu etwas
über 6 Prozent übernommen . Ein neuer Kredit
von 50 Mill . Dollar wurde nach Abschluß des
schon erwälnt rages eröffnet .

11 e haben diese Maßnahmen
Nur was Rußland dem belreun -
und Amerika schuldete , wurde

Not streckt . Die Schwierigkeiten im
Innern wucl immer mehr , als die Schatz -
scheine fällig wurden . Sie konnten nur durch
neue Ausgaben eingelöst werden . ritteAtte
innere Seprozentige Anleihe von 1 Milliarde
Rubel scheiterte kläglich . Die Beschaff 1
erforderlichen Mittel erfolgte durch einfa
höhung des ungedeckten Notenkonti !

Rußland ist schon nach dem ru
schen Kriege mit knapper Not dem
bankeroft entgangen . jetzt aber se
ſinanzielle Ruin unvermeidlich zu

HrieOesterreich - Ungarns :

Berlin , 1. Oktober .
Die „ Nordd . Allgem . Zeitung “
dieser Uebersc Weni

kanntgabe des
Rri 10
1

schreibt

ige Tage nach cker Be .
Ergebnisses der dritten deutschen
üske auch wieder die ver⸗

n zu ein neuen
Apell an den Geldmarkt . Mit der gleichen Zu -
versicht , in welcher das deutsche Volle den drau -
hen Känpfenden die finaeziellen Mittel für Weite⸗
res ta
Werden 3

reitstellung neuer Summen folgen . Die Ergel
er beiden bisherigen inneren Anleihen Oester⸗

reich - Ungarns haben bereits den Beweis er⸗
bracht , daß die Wärtschaftliche und finanzielle
Kraft der Monarchis den gewaltigen Anforde -
rungen des Krieges gewaclisen ist . Die erste
Anleihe erbracfite 3300 Mill . Kronen , die zweite
3770 Milljionen , so daß insgesamt bisher über

Milliarden Kronen im Wege langlristiger
Staatsanleihen aufgebracht worden sind , ein Fr⸗
folg , Wie ihn das reiche Frankreich bisler nicht
zu erzielen vermochte . Alle Vorzeichen für die
neue Kriegsanſeihe unseres Bundesgenossen sitid
günstig . Die Eisen - und Kohleninctustrie , die
Wichligsten Gradmesser für die wirtschaftliche
Kraft , erreichten die Friedensbeschäftigung nahe⸗
zu völlig . Die großen galizischen Industrien
haben trote monatelanger feindlicher Besetzung
des Landes ihre Tätigteit in erkreulicher Weise
Wiedler auſgenommen . Der Einlagenbestand der
Sparkassen hat sich trotz der starken Beteiligung
an den beiden ersten Nriegsanleihen in über⸗
raschendem Maße erhöht . Weit in Feindeslarnd
stenen fast Überall nach gewaltigen Schlachten
und glänzenden Siegen die Kampferprobten Trup -
ben aller Stämme der Monarchie und sichern
den ruhigen Fortgang des Handels und Wandels
unck damit den weiteren Sieg auch auf dem Felde
der Wirtschaft und der Finanzel .

Dieenglischsframzüösische Amleihe und die
deutschsamerikanischen Bankkreis e.
Newyork 1. Oktober, . ( WIB . Nichtamtlich . )Durch Funkspruch von dem Sonderberichter -

statter des WIB . Entgegen anderslautenden Mel -
dungen kann festgestellt werden , daß deutsch -
amerikanische Bankkreise Fflentlich
keinen Ieil der englisch französi
sehen Anleihe übernommen haben , da bis -
her überhaupt nicht zur Teilnahme aufgelordert
worden ist . Es gilt auch für sehr unwallrschein .
lieh, daß einige leitende deutschamerikanische

Häuser Sich an der Anleihe beteiligen werclen .
Die Stimmung bezüglich der Anleihe ist namerit⸗
lieh im Westen nicht sehr begeistert , Der Um -
Stand , daß die Zeitungen jetzt nicht melir von
einer Iausend - , sondern nur noch von einer
Fünfkundert - Millionen - Dollar —Anleihe sprechen
macht einen schlechten Eindruck . Bei der Er⸗
wägung der Aussichten für die Anleihe ist zu
bedenken , daß der Amerikaner selbst in normalen
Zeiten Geld nur ungern in fremden Anleihen an⸗
legt , daß aber die Verschuldung der Alliierten
hier eine Milliarde bereits übersteigt . Die
Hearstschen Blätter bekämpfen die
Anleihe in seitenlangen Leitartikeln , Ein unter
Mitwirkung der Anierican - Truth - Society veran -
staltete Versammlung von 3000 Deposften -
gläubigern der Banken erhob Ei n Spruch
gegen dlie Anleihe , bezeichnete sie als unlcklug und
gefährlich vom geschäftlichen und nationalen
Standpunkt aus . Von der Versammlung Würde
ein Ausschuß eingesetzt , der die Haftung de
hiesigen Banken im Sinne dler angenommenen
Eutschließung beeinflussen will .

*

Gegenüber einer Newyorker Privatdepesche im

gestrigen Abendblatt der Frkf . Zig . , nach welchler

zwei deutschamerikanische Häuser Hallgar⸗
ten u. Ladenburg und Ladenburg , ThHa “

mann u. Co . zu den Syndikatsmitgliedern ge -
hören , werden wir gebeten , folgendes festzustellen :
der frühere Teilhaber dieser Firmen , Laden -
bur g, ist schon seit Jahren gestorben ; weder die
Firma Ladenburg in Frankfurt a. . , noch die
Familie Ladenburg , noch die Süddeutsche Dis -

konto - Gesellschaft A. G. als Nachfolgerin der frü -
heren Firma W. H. Ladenburg Söhne sind an den

Newyorker Häusern beiſeiligt . Auch Herr Thal -

mann ist seit Jahren gestorben . Die Geschäfts -
inhaber sind Amerikaner .

Die neue französische riegsanleihe .
Wie der N. Zell . Zig . aus Amsterdam gemeldet

Wird , soll nach verläßlichen Pariser Nachrichten
clie neue französische Kriegsanleihe von 10 Mil⸗
Harclen Franken eine ewige , Sprozenlige und
Steuerfreie Rentenanleihe bilden . Der
Ausgabepreis hänge noch von manchen

ieeeeeeeeeeeeee
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Verkaufspreise der Kriegsanleihen .

Die Stempelvereinigung hat für ihre Mitglie⸗
der den Mindestverkaufspreis , der bisher für
erste und zweite fünfprozentige Deutsche
Reichsanleihe 99 % gewesen ist , nunmehr
für sämtliche Aus n der fünſprozentigen
Deutschen Reichsanleihen sowie für Schatzscheine
einheitlich aut 90 % Prozent festgesetzt .

Amsterdamer Effektenbörse .

AmSTERDAN, . Oktt. ( Fondsdörse . ) Tendenr ; fest .
30. 1. 30.

5 % iedld South . Pao. —— —
2 % „ South , Rall. 193 19ʃ.
Kegl. Petr . G Unlon Pao. 135½ 134 %

41 — Amalgam. — —
Stesls 7 % 75 —104 —

Rock ksld. 778 197%18
Soheok Berlin 30 . 30 ——50 . 80 — (30. 45. —50,85) , Soheok Lon⸗

59½,C11 . 51—11. 61—) , Scheok Parls 42. 40- 42 80 —
FFFFFFFFCTCCC

Pariser Efflektenbörse .

PARIS , 1. Okt- 1915. ( Kassa - Markt . )
1 30 0

68. 50 58. 50 Lo Raphte . 331 3³⁰
67 . — — Toula . 1045 10. 40

Blo Tinto . 1490 14. 90
30% Russen v. 1888 —. Cape Copper . . . 50 17. 50
40% Tüfkoen Ohina Oopper 236 —. —
Banque de Paris Utha Copper 390 388
Oédft Lyonnels Tharslss . —. — 139
Unlon Parislenne de Besrs . . 238 —. —
Suez - Kanal Lona e . 386. — 40. 25
IThomson Houston . Jägersfontaunn . -
838 9 8 Ka „ „ 115

Woohsel aufLondon —
Llanosoff 293 299 Atohlsen 60⁰0
Raltzeff - Fabrlken . 40 48 Malakkkaa 100

Dheiniseh - westfälisehes Kohlen -

SNeiiat , ESsDON à . G . Ruhr .

r. Düsseldorb 2. Okt . ( Priv . - Tel ) Am 5.

Oktober findet eine Zechenbesitzer - Ver -

sammlung statt , in der die Richtpreise

mit Wirkung ab 1. November festgesetzt werden

sollen . Wie wir hören , wird die Kommission vor -

schlagen , die Preise für Kohlen , Koks und Briketts

unverändert zu lassen .

Der bedeutende Holzbedarf der Eisen -
ahndivekzionen Mattowitz .

. — Unter Bebeiligung von 86 Holzhandels -

Hrmen fand die mit besonderem Interesse er -

wartete Holzverdingung der Eisenbahndirektionen
Kattowitz , Breslau und Posen in Kattowitz statt .

Es haudelte sich um die Vergebung von : 1971

Kubikmeter Eichenholz , 210 Kubikmeter Erlen - ,
Eschen - und Pappelholz , 525 Kubikmeter Fich⸗

tenholz , 10990 Kubikmeter Kiefernholz II . Kl. ,
4528 Kubikmeter Kiefernholz I. Kl .

Sämtliche angeforderten Quantitäten wWurden
mehrlach angeboten , so daß der Bedarf der Eisen -
bahnwerwaltüngen leicht gedeckt worden ist . Die
Preise sind durchschnittlich um 10 Prozent höher
als die vorjährigen , womit der inzwischen ein -

getretenen Steigerung der Tlolzbewertung nur
zum Jeil entsprochen ist . Fast alle grögeren
schlesischen und viele nord - und ostdeutsche
Werke hatten Angebote eingereicht . Die billig -
sten Preise für kieferne Bofflen schwankten zwi⸗
schen 58 und 65 Mark . Größere Lieferungen
werden folgende Firmen erhalten : Alois Landerer ,
Breslau , Banzig - Rückfiorter Saägewerke , Danzig -
Rückfort , S. Grünfeld , Beutllen , A. Zierz , Lams -
dorf und Gustav Hickel , Rosenllain .

Warenmärkde .

Amsterdamer Warenmarkt .

ANMSTERDARNM, 1. Okt. ( Sohlubkurse . )
1. 80.

Rübö ! , koke 57 — 51. /
Lelnöl , Loko 31 . — 29 . ½

5 per Soptember
5 per Oktober 30 . — 28 /
5 per Novembor 30 % 29 . %

per Dezember 30 . / 28 . %
Amsterdam , 1. Okt, Kaffee , fest Loko 50. —, Santos

per Sept . 46, % per Dez. 48. ½, per März 14. %,

Newyorker Warenmarkt .

Newyonk , 30. Sept . ( WIB ) Weizen .

Nach anfänglich fester Haltung , hervorgerufen
durch erhöhte Schätzungen des europäischen Be -

daris , gingen die Preise im späteren Marktver -
laufe unter ihren anfänglichen Stand , doch erholte
sich die Grundstimmung wieder , als Ileinere
Zakhlen bezüglich der wäöchentlichen Weltver⸗

schiffungen ängekündigt wurden . Baum -
Wolle . Eu Beginn fester auf ermutigende Aus -

landsberickte , umtangreiche Liquidationen drück⸗
ten im weiteren Verlaufe auf die Grundtendenz .

Privatschätzungen der Ernte , Meldungen über
Sturm im Süden unck die Festigkeit der Wall⸗
street stimulierten vorübergehend . Unter dem
Druck der Baissiers und Realisationen zeitweise

abgeschwächt . Schluß auf Meldungen über starke

Regeufälle im Osten und die bessere allgemeine
Nachkrage stetig . Kaffee . Unter dem Ein -
fluß besserer Nachfrage der Lokomärkte und
europäischer Käufer hatten die Kaffeepreise
durchweg Besserungen zu verzeichnen .

NEW/VORK, 20, Sept .
30. 9 . Baumwolle : 30. 29.

Welz. hardwt . Ur. 2 124 — 121 . — Newyork ſokg 12. 00 11. 90
Nr. 1 Rorthern 110¾ 109 . — per September — —. —

per Dez. 1023½ 101 . per Oktober 11. 82 11. 80
Mals loko nom. nom. per Hovember 1195 . 70
Meh! Spr. Wh. n. .70 . 70 per Dezember 12. f5 11. 97

Getreldefr . per lanuar 1231 12. 15
Liverpoo! 16 — 18 per März 12. 59 12. 35
London 18 — 15 — per Mal 12. 75 12. 52

Baumwolle : Petroleum :
Ank. J. atl. H. 21 000 23 000 roffn. J. cas. . 75 . 75
in Golfnaten 00 000 20 600 stand Wzlt. . 50 . 50
Ausf. n. England 14 000 14 000 Iin tanks . — . —

„ „ d. Ot. 18 000 38 000 CEred. Balan , . 70 . 70
NewWVOrKk, 30. Sept. (Kaffoe. ] No .7, loko . ½, per Dez. . 10

por Jan. . 14, per Härz . 22, per Hal . 32, per jull . 42.

Chilengoer Warenmarkt .
Chicag o, 30. Sept . ( WIB . ) Der Weizen -

markt setzte in fester Haltung ein , auf erhöhte
Schätzungen des europäischen Bedarfs und er -
mutigende Rabel . Imf weiteren Verlauf des
Marktes wurde die Grundstimmung williger auf
günstigere Witterungsberichte aus dem Nord -
Westen unck größere Ankünfte im Innern , machte
dann jedoch wieder einer festeren Haltung Platz ,
als ungünstigere Wetterberichte aus dem Süd⸗
Westen einliefen , kleinere wöchentliche Weltver⸗Umständen ab , dürite aber 25 Prozent nicht über -

sieigen schiffungen angekündigt wurden und Meldungen

den Ertrag der Ernte als günstig bezeichneten .
Auch die nicht den Erwartungen entsprechende
Nachfrage nach Exportware drückt auf das Kurs -
niveau . Deckungen in Septemberware ließgen
wieder eine Erholung Platz greijen . Schlußg un⸗
regelmägig . Mais . Auf Meldungen über

günstigere Witterung und in Erwartung großer
argentinischer Verschiflungen war die Eröff⸗
nungstendenz als wWillig zu bezeichuen . Unter
dem Einfluß von Käuſen der Kommissionäre und
Deckungen , namentlich per September , machte
sich im späteren Verlaufſe eine freundlichere
Stimmung bemerkbar . Die Schlußtendenz charak⸗
terislerte sich als fest .

oioago , 30. Sept.
30. 29. 30. 20

Welzen Sopt. 105 . / 103 . % J Sohwelne :
Derb,. 95 / 94 . — schwere . 35— . 75—

Hals Sept . 58 % 65½¼ Speok . 62- . 25 . 12• . 52
Dezb. 55½% 54½/ Schmalz :

Hafer Sept . — 38˙ / Sept . . 20 . 27
„ Dezd. 37. — —— Oktb. . 20 . 27

Sohwelnezuf . Pork : Sept . 13. 32 18. 50
J. Mest. 67000 81 000 Oktb. 1332 13. 40

dv, Ohloago 16 000 24 000 fippen : Sept . . 50 . 75
Sohwelne : Oktbd. . 50 . 75

lelohte . — . —

KRonkurse .
Aus der deutschen Konkursliste .

Berlin : Nachlaß des Kaufmanns Dr . jur .
Paul von Hampeln , Tischlermeister Wilhelm
Gurisch ; Doudauwörth : Kaufmann Max
Schunckc , Inhaber der Fa . J. Romerio ; Driesen :
Kaufmann Paul Mannigel ; Hamburg : Kauf⸗
mann Heinrich Oellerich , Zigarrenagentur ; Han⸗
nover : Fabrikant Heinrich Brennecke ; Mün⸗
chen : Kaufmann Fritz Schleich , Weinhandlung ;
Ostrowo ( Bez . Posen ) : Nachlaß des Haupt⸗
manns Hans Neihl .

Letzte NMandelsnachrichten .

Zürich , 2. Oktober . ( WITB. Nichtamtlich )
ZwWꝛischen den Firmen Aktiengesellschaft und
Maschinenfabriken Escher , WyB u. Co, und Ak⸗

tiengesellschaft Johann jakob Rieter u. Co, ,
Winterthur , ist eine Vereinbarung eriolgt , wonacn
die Firma Escher , Wyg u. Co, die gesamte
Wasserturbinenabteilung der Firma Johann Jakob
Rieter u. Co . übernimmt .

r. Düsseldorf , 2. Olct . ( Priv - Tel ) Wie uns

mitgeteilt wird , findet am 8. Oktober eine Mit⸗

gliederversammlung der Drahtindustrie

statt , in der neben der Erstattung des Marktberich⸗
tes auch die Festsetzung der Verkaufspreise erfol -

gen soll . Nach Lage der Dinge ist eine Kende⸗

rung hierfür nicht zu exwarten .

Berlin , 2. Oktober . ( Von uns . Berl . Büro, )
Aus Dresden wird gemeldet : Die säiehsi⸗
schen Brauereſeß gründeten zur Wahrung
der gemeinsamen Interessen des sächsichen Bralt⸗
gewerbes einen sächsischen Brauer⸗
bunch mit dem Sitz in Dresden .

Schlfferbörse zu Dulsburg⸗Ruhrort .
Dulsburg - Ruhrort , 1. okt. ( Amtliohe Notlerung en in

Hark für dle Tonne). Bergfahrtfrachten : naeh Goblenz
. —. St. doar . 55, Bingen . 30, Ralnz - Austavsburg 1,39,
Mainplätze bls Frankfurt a, M. 1,40, Hannbeim 1,30, Karlsrune
145, Cauterburg 1,35, Straßburg 1 F. 1,80. — Sohlepplöhne
nach Coblenz —. — St. doar 0,60 —0,85 , Bingen 0,00—0/00, Malnaz⸗
austavsburg 0,90. 1½00, Malnplätze bis Frankfurt a. . . 00—0,00 ,Rannbelim 1,00 —1,10 , Karlstune %00, Lauterburg 9,00, Straßburg
J. EIs 0,00, Talfrachten (für Kohlentadungen ) Mk . Tiel
. 95⸗2. 20, Arnheim . 18- . 00, Utreght . 45. 0,00. —, Gouda . 18, Leiden

245, —0/00 , Sohledam . 20, ' Gravenhage . 80—. 88 , Zeefand . 78.
Zevenbergen 215 —. —, Doeshurg . 70—. 00, Langstraat 285,Frlesland . 50- . 00. Brülegel . 00. Rotterdam . 03—. 00. Legr⸗
dam . 40. ' Bosch . 20—. 25. Broda 000. amsterdam . 20.
Steenbergen 235 —. 40 .
DSSBBBB — — ttt YtBt —B —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat Okt .

7

Pegelstatlon vom Datum 8Hbeln 22. . 28. J.2 . 0 1. e n

Huningen ?) . . . 35 150 . 48 . 49 . 7 . 83 Ahends 6 Uhr
Lell . 420 . 30 2 2 % 2 % % aehm , he
Haxau . . 61 .20 3. .9 Haohm. 2 Uhr
NHannheſm 2467 . 89 . 83 2 Norgens 2 UhrMalnz 1 . -B. 12 Uhr
Kaulbßb 1 Vorm. 2 Uhr
NKüöüHm̃Fmn Haohm. 2 Uhr
vom Neckar :
Mannkhem Vorm. 7 Uhr
Hellbronn Vorm. 7 Uhr

) windstii Mebel = 3ʃ. t
BB . ʃʃ8

Witterungspeobachtungon d. mekegral. Statlon Wannkelm

Datum Zelt 8 — 2
55 S SNS N5⁴ S

mm 3 * 23
1. Okt. Horgens 7⁰ 75²⁰.0 6,3 8 2
3 Mfttags 2˙ỹ 759. 4 12˙0 880 2
13 Abends 9% 736. 2 . 0 Sü
2. Okt Horgens 75 757. 0 . 2 still [Rebel

Höohste Temperatur den 1. Okt. 13,0 , fletste Temperatur
vom . —2. Sept . 150.

IEFEREU
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Niederlage : Joset Krebs Mannkelm , Frledrichs

felderstr . 38. 16044

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :
für Kunst u. Feuilleton : I. . : Dr . Fr . Goldenbaum ;

für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitung :
I. . : Ernst Müller ;

für den Handelsteil : Dr . Adolf Agthe ;
für den Inseratenteil und Geschäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der
Dr . H. Haas schen Buchdruckerei , G. m, b. I .

Direkior : Ernat Müller .
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Kostüme

Mäntel

Kleider

Blusen

blau und grün

grün , braun , blau

blusen , aparte Schotte

neue schicke Schoß formen , auch glatte Schneiderlormen , schwarz ,

8 8 * 5 8 8 4 1 8 0 5 1 0 2

neue lange Blusenfacons mit modernen Kragen , in guten ein -

farbigen uß Farierten Stoffensn

reizende Neuheiten , in Sammt , Seide , Eofenne , Mohair , schwarz ,

2 4 0 2 * * 5 2 0 8 5 8

in Wolle , Krepp , Waschseide , Krepp de chine , modetrne Trauer -

¹ * 8 6 4 * * 8 * * 0 5 0 1 * * *

Damen - Houfelklion

Mannheim

NHanken

. 80 10 . —

48 . — 89 . — 65 . —

15 . — 19 . 80

Pekanntmachung .
Den Veykehr mit KHülſenfeüchten betr .

Nr . 38 108 J. In den drei erſten Paragraphen der
Bundesratsverordnung vom 20. Auguſt obigen Be⸗
treffs iſt beſtimmt :

8 1.
Erbſen , Bohnen und Linſen ( Hülſenfrüchte ) dür⸗

ſen nur durch die Zentral⸗Einkaufsgeſellſchaft m. b.
H. in Berlin abgeſetzt werden .

Dieſe Vorſchrift gilt nicht
1. füür Ackerhohnen , Sojgbohnen , Erbſenſchalen

und kleie ( 8 1 A und z der Bekanntmachung
über den Verkehr mit Kraftfuttermitteln vom
28. Juli 1015 [ Reichs⸗Geſetzöl . S. 390] ;

für die Lieferung von Hülſenfrüchten an Na⸗
tubalberechtigte , insbeſondere Altenteller und
Arbeiter , die bieſe kraft ihrer Berechtigung
oder als Lohn zu beanſpruchen haben ;

8. für Hülſenfrüchte , die von Unternehmern land⸗
wirtſchaftlicher Betriebe oder von Händlern
mit Sagtaut für Sgatzwecke geliefert werden ,
ſoweit die Unternehmer oder die änbler ſich
nachwelslich in den letzten zwei Jahren mit
dem Verkaufſe von Hülſeufrüchten zu Saat⸗
zwecken befaßt haben . Der Nachweisz iſt durch
eine behördlich beglaubigte Beſcheinigung zu
epbriugen . Die Landeszentralbehörden be⸗
ſtimmen , wer für Ausſtellung dieſer Beſchei⸗
nigungen zuſtändig iſt ;

4, für friſches Gemüſe und für eingemachte Hül⸗
in geſchloſſenen Behältniſſen ( Kon⸗

ſerven ]) ;
., für Hülſenfrüchte , ſolange ſie ſich im Gemenge

mit anderer Frucht befinden ;

1

6, für Hülſenfrüchte , die im Eigentume der
oder Marineverwaltung

ſtehen :

7. für Hülſenfrſſchte , die von der Jentral⸗Ein⸗
Taufsgefellſchaft zur Abgabe an Verbraucher
wettergegeben ſind .

Beſiger von Hülſenfrüchten dürfen aus ihren
Vorräten insgeſamt 1 Doppelzenlner von jeder Axt
ohne Vermitielung der Zentral⸗Einkaufsgeſellſchaft
abſetzen .

8 9.

Bohnen ober Linſen
mit Beginn des Ok⸗

Gewahrſam hat , iſt yverpflich⸗
tet , die porhandenen Mengen getreunt nach
Arten und Eigentümern unter Neunung der
GEigentümer den von der Landeszentralbehörde zu
beſtimmenden Siellen anzuzeigen . Die Anzeige iſt
bis zum 5. Oktober 1915 zu erſtatten . Anzejgen ſüber
Mengen , die ſich mit Begzinn des 1, Oktober 1015
unterwegs befinden , ſind unverzüglich nach dem
Empfange von dem Empfänger zu erſtatten . Geht
der Gewahrſam an den angezeigten Mengen nach Er⸗
ſtattung der Anzeige auf einen anderen über , ſo hat
der Anzeigepflichtige blunen einer Woche ben Ver⸗
bleib der Mengen anzuzeigen .

Die Stellen , denen die Anzeigen zu erſtatten
ſind , haben die Anzeigen unverzüglſch an die Zen⸗
tral⸗Einkaufsgeſellſchaft weiterzugeben .

In der Anzeige iſt anzugeben , welche Mengen
nach 8 1 Abfſ. 2 Nr , 3 und nach 8 5 Abſ . 2 begnſprucht
werden .

Die Auzeigepflicht erſtreckt ſich nicht auf die im
1 Abf . 2 unter Nr . 1, 2, 4 bis 7 aufgeführten Ar⸗
ten und Mengen ; ferner ſind nicht anzuzeigen Men⸗
gen unter 1 Doppelzentner von leder Art .

3
Werden Hülſenfrüchte im Gemenge ( § 1 Abſ . 2

Nr . 5) nachträglich ausgeſondert , ſo unterliegen ſie
der Anzeigepflicht nach Maßgabe des § 2. Die An⸗
zeige iſt binnen 3 Tagen nach der Ausſonderung

Wer Erbfſen ,
oder ungebdroſchen
tober 1915 in

gedroſchen

Die Bundesratsverorbnung iſt am 27. Auguſt 1915
in Kraft getreten ; ſeit dieſem Tage beſteht alſo das
Verbot des Abfatzes von Hülſenfrſtchten an andere
Stellen oder Perſünen als an die Zentral⸗Einkaufs⸗
geſellſchaft in Berlin , ſoweit nicht die Ausnahme⸗
beſtimmungen des § 1 Abſatz 2 und 3 Platz greiſen .
Vor dieſem Tage geſchloſſene Kaufverträge über

Rin aus der inländiſchen Ernte des Jahres
915 find nach der Bekauntmachung des Reichs kauzlers

vom 26, Nugüſt 1916 über das Verbot des Vorverkaufs
von Erbſen , Bohnen und Linſen aus der Ernte des
FJahres 1915 ( Reichsgeſetzblatt S. 594) nichtig , ſoweit
dieſe Verträge nicht bereits ſeitens der Verkäufer bis
dahin erfüllt worden ſind .

Zu den in den 9ß 2 und 3 vorgeſchriebenen An⸗
zeigen können die Anzeige⸗Formulare vom 1. Oktober
ab vormittags —12 und nachmittags —6 Uhr auf
dem Rathauſe ( Regiſtratur , J Treppen , Nr . 101)

wohin ſie nach Ausfüllung bis

gutgehend ven . 75 an.

Franz Arnold NMachi .
herascher 89977

Diebold ,
1

Hons kEAL- GeETR
ist unbestritten

2

Akaco — Zcher
rfel 10 Bf .

aOHbiE - Berünw3s

eee e

arosser Nahrwert !
VDoeberall erhältlich !

Lag erungR
S A.

Mannheimer Fröbel-Seminar.
Len der Stadt Mennheln Subrenenlerde eags: astelt.
a) I. Kindergärtnerinnen u. Kindergartenleiterinen
b) f. Fröbelsche Kinderpflegerinnen .

B 5 , 19 Mannbheimn B 5 , 18
Das neue Schuljshr beginnt :

Freitag , den 18. Oktober 1915 .
Anmeldungen und Sprechstunden tägtich —5

im geminar B 5, 19.
Prospekto und nähere Auskunft erteit 428850

Die Verwaltung .

Uhr

Original⸗Roman von H. Caunths⸗Mahler .

140 Fortſetzung ,

Tondern atmete auf . Nun hatte er erreſcht ,
was er erreichen wollte . Er hatte Frau Ruthart
mißtrauiſch gegen Haßberg gemacht . Wilrde
dieſer ſich Regina zu nähern ſuchen , ſo würde
Frau Ruthart auf dem Poſten ſein . Jedenfalls
hatte er in ihr eine treue Bundesgenoſſin .

Er war ſeit Haßbergs Rückkehr in einem Zu⸗
ſtand wildeſter Eiferſucht und Unruhe . Hatte
er doch ſelbſt die Unklugheit begangen , Haßberg
auf Regina aufmerkſam zu machen .

Tondern glaubte jedenfalls , da

ſchleunigſt verſuchen würde ,
505

dur

Partie zu kangieren . Un

peig Erbin der Stadt . Das mußte Haßberg
verlocken , zumal Regina nicht nur reſch , ſondern
auch ſchön war .

Noch nie hatte Tondern , wie er glaubte , Re⸗
ging ſo heiß gellebt , wie ſetzt . Und er war zum

eniſchloſſen , Haßberg unſchädlich zu
machen .

Als er mit Frau Ruthart in Villa Baldus

aukam und Regina gegenüber ſaß , wußte er ge⸗
ſchickt das Geſpräch auf

Wabbegg
zu bringen .

Und 885 Ruthart erzählte lebhaft die durch

Haßberg
eine reiche

Reginga war die

Laßbe 9 75
Szene zwiſchen

rg rau von Hauſen .
„Vielleicht wird aus den beiden doch ein

Braufpaar “ , ſagte ſie zum Schluß .
Regina ſah vor ſich hin .
„ Die Begegnung kann doch auch harmloſer

Natur geweſen ſein, “ verſetzte ſie haſtig .
Die alte Dame lachte .
„ Nun , du hätteſt nur Frau von Hauſens

Augen ſehen müſſen . Aher ich will nichts ge⸗

ſagt haben . Ich glaube , über dieſe beiden Men⸗

ſchen iſt ſchon zu viel geredet worden . Es iſt

r eine Frau immer riskant , wenn ſie ſich zu
viel mit einem Menſchen wie Haßberg befaßt ,
Den muß 15 jede in reſpektvoller Entfernung
Halten . Uebrigens hörte ich geſtern

Der tolle Haßberg Ich möchte wiſſen , wo er das Geld

aufgetrieben hat . “
Tondern zögerte einen Augenblick , dann ant⸗

wortete er ſchnell :
„ Das kann ich Ihnen ſagen , verehrte gnädige

Frau . Die Damen müſſen wir aber verſprechen ,
daß es unter uns bleiht . “

ie alte Dame nickte .

„ Natürlich verſprechen wir Diskretion , nicht
wahr , Reging ? “

Dieſe machte ein gequältes Geſicht . „ Es in⸗
tereſſtiert mich nicht , es zu erfahren , das ſind

Herrn von Haßbergs Angelegenheiten . Aber
natürlich ſpreche ich nicht darüber . “

Tondern atmete auf .

„ Alſo das Geld hat er von mir bekommen “ ,
ſagte er .

Frau Ruthart ſchlug die Hände zuſammen .
„ O, das war aber unvorſichtig von Ihnen .

Das Geld dürfte für Sie verloren ſein , wenn er
nicht eine reiche Hefrat macht . “

Tondern zuckte die Achſeln .
„ Er hat mir allerdings verſprochen , daß er es

mir zurückzahlen will , wenn er eine reiche Partie
macht . Aber ich rechne nicht damit . Es war ein
Freundesdienſt , den ich ihm erwies . “

Mit 855 ernſten Augen ſah Regina ihn an .
„ Sind Sie Herrn von Haßbergs Freunds

Näch Ihrem Verbalten hätte ich eber geglaubt ,
daß Sie ihm feindlich gegenüberſtehen . “

Tonderns Stirn rötete ſich .

„ Freundesdienſt war vielleicht nicht der richtige
Ausdruck . Ich bin ihm weder Freund noch
Feind . Aber wir waren Kameraden und ich
half ihm — aus kameradſchaftlichem Gefühl . “

„ Das iſt ſehr hübſch von Ihnen , Herr von
Tondern . Nicht jeder würde die Kameradſchaft⸗
lichkeit ſo weit treiben . Haben Sie viel ge⸗
opfert ? “ fragte Frau Ruthart .

„ Es iſt nicht ſchlimm — dreißigtauſend
Mark . “

„ Nun , das iſt ein ſchönes Stück Geld ! Man

muß ſchon Millionär ſein , um es verſchmerzen

zu können . “
Regina katte ein Gefühl , als 5 in Ton⸗

dern ein Feind gegenüber , der abſichtlich

Kränzchen , daß Haßberg vor ſeiner Abreiſe— — ſeine Schulden bezahlt

Mit einem erzwungenen Lächeln zuckte Ton⸗
dern die Schulter .

„Vielleicht macht er bald die gewünſchte reſche
Partie . Jedenfalls wird er alle Hebel in Be⸗

wegung ſetzen , um einen Goldſiſch zu angeln . “
„ Dann müſſen Sie ihm ja wünſchen , daß es

geſchieht “ , erwiderte Regina mit leiſer Jronie⸗
Er fühlte , daß ſie gereigt war fühlte , daß ſte

im Innern Haßbergs Partei nahm . Das ließ
die Eiferſucht wieder hell auflodern . Ein ohn⸗
müchtiger Groll auf Haßberg nagte an ſeiner
Seele , zumal er merkte , daß die Pfeile , die er

auf jenen abſchoß , auf ihn zurückſprangen . Er

erreichte damit nur , daß Regina ſich zu Haß⸗
bergs Verteidigerin aufwarf . Und dieſe Gewiß⸗
heit brannte wie Gift in ſeinem Innern .

Heinz von Tondern ſaß in der Fabrik ſeines
Vaters in ſeinem mit gediegener Eleganz ein⸗

gerichteten Privatkontor . Es war ein heller ,
Aroßer Raum , mit dunklen , ſchweren Eichen⸗

Schreibtiſch ſtand quer vor dem einen Fenſter ,
dahinter in der Ecke eine hohe Standuhr . Ein

ſchöner alter Perſer deckte den Fußboden und

auch auf dem Diwan lag ein koſtbarer Perſer .
Von den Doppeltüren hingen echte Kelims , wo⸗
durch jeder Schall gedämpft wurde .

In dieſem ernſten und doch behaglichen
Raume verbrachte Heinz von Tondern käglich
mehrere Stunden in fleißiger Arbeit . Er war
keiner von den jungen Leuten , die in ſüßem
Nichtstun und ewigen Vergnügungen das vom
Vater verdiente Geld durchbrachten , er arbeitete

ernſthaft mit ſeinem Vater zuſammen , ſeit er den
bunten Rock ausgezogen hatte . Ein leichtſinniger
Menſch war er auf keinen Fall ; bisher war er

auch ein ſehr anſtändiger Charakter geweſen —

bis die Eiferſucht ihn aus ſeinem ſeeliſchen
Gleichgewicht gebracht hatte . Von ſeiner Eifer⸗

ſucht getrieben , tat er manches , was er ſonſt als

unrecht erkannt hätte .
Auch heute ſaß er bei der Arbeit . Vor ihm

auf dem Schreibtiſch lag ein Stoß geſchriebener
Briefe , die ein Bureaudiener aus dem großen
Kontor herübergebracht hatte . Dieſe Brieſe
mußte er durchſehen und unterzeichnen .

Soeben hatte er ſeinen Namen unter denäle .en von Haßberg wird Ihnen ja das Geld

zurückzahlen “ , ſagte ſie faſt ſch
letzten geſetzt , als ein Diener eintrat . Er brachte

„Herr Nürmeiſter von Ha

möbeln und Klubſeſſeln ausgeſtattet . Der große ] Ha

zberg wünſcht vor⸗
gelaſſen zu werden . Soll ich ihn eintreten

laſſend “
5

Tondern zuckte leicht zuſammen und ſah mit
zuſammengekniffenen Augen auf die Karte , als

überlege er .
„ Eintreten laſſen “, ſagte er dann kurz und

ſchroff .
Der Bureaudiener verſchwand Gleich darauf

erſchien Haßberg in ſeiner ene ſchmucken
Unfform , eine prachtvolle , vornehme Erſchei⸗
nung vom Scheitel bis zur Sohle .

Das konſtatierte auch Tondern mit eiferſüch⸗
tigem Empfinden . Er erhob ſich und trat Haß⸗

berg 1
Mit Mühe zwang er ſich zu

einem Lächeln ,
„ Alſo , du biſt wirklich zurückgekehrt , Hanss !

Ich hörte davon und hätte 0 ſern aufgeſucht .
Aber ich hatte ſo viel zu tun . Alſo: Willkommen
daheim! “ ſagte er und reichte Haßberg die

nd . 8
Dieſer erfaßte ſie , ließ ſie aber ſchnell wieder

aus der ſeinen gleiten . Um ſeinen Mund ſpielte
das herbe ironſſche Lächeln , das ſeinem Geſicht

ein ſo ſeltſames Gepräge gab .

„ Strenge dich nicht an , Heinz ! Du kaunſt

ruhig bekennen , daß du mich dahin wünſcheſt
wo der Pfeffer wächſt . Ich nehme es dir nicht

übel “ , ſagte er , ſeine Mütze auf den Tiſch wer⸗

ſend und ſich auf ſeinen Säbel ſtützend .
5

Tondern machte ein verlegenes Geſicht und

hielt das erzwungene Lächeln feſt .

„ Alle , die dich bisher ſahen , ſagten mir , du

ſeieft ſo ernſt geworden . Ich wollte es nich !

glauben , nun ſehe ich , daß ich recht hatte . Du
biſt der alte Spaßvogel geblieben. Bitte , nimm

Platz ! Willſt du rauchend Hier ſind Zigarren
und Zigaretten . Auch Kognak oder ein Glas

Wein kannſt du haben
Tondern ſprach in leichtem Tone , obwohl er

ſich jedes Wort abringen mußte .
5

Haßberg ließ ſich in einen Klubſeſſel ſinken ,
Tondern nahm ihm gegenüber Platz .

ich geſchäftlich mit dir ſprechen ! “ /
„ Wie du willſt . Wie iſt es dir in Südpeſt

ergangen ? Man hat nichts von dir gebört . “

eine Karte .

te vor ſich hin .wabke ſecſee fae

„ Danke ! Vorläuſig verzſchte ſch . Erſt möchte
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Samstag , den 2 . Oktober 1915
7 . Vorſteſlung im Abonnement

Der Sigeunerbaron
tte in brei Akten

Nach etner ung M. Jokats von J . Schuitzler
Muſtt von Johaun Strauß

elleitang : Karl Marx
Mufkaliſche Biktor Sch⸗

baſſeneröſf . 7 Uhr . Anf . 7½ Uhr . 1
Nach dem 1. und 2. Akte größere Pauſe

Kleine Preiſe .

Im Großh . Poftfieater
Sonntag , 3. Orteber . AMbonmn .A 9. Mitttere Pretze .

Der fliegende Holländer
Anfang 8˙½% uhr

2 Uhr

Telzehon 1624 m. 7144

Heute Samstag , abends 8 Uhr

Früfnaggs -Variöts-Vorstehung!

Katie Loisset
e Untversal Künstlerin in ſhren

vielseitigen Darbietungen .

Abdul Namid , türkischer Zauberer

Seppl Mauermeyer
Münchner Komiker

Morandiis , vas lebende Gepäeck

Zwei Wahlert , Akrobaten

und weitere 4 erstklassige Nummern .
EE ieeeeeeeeeeeeee

Morgen Sonntag 2 Vorstellungen
Nachmittags 4 Uhr kleine Preise

Abends 8 Uhr 2 Prelse .

Nabenen eneene Je.Sonntag , den 3. Oktober , nachmittags 4 Uhr .
Jeden Stoß ein Franzoſ ' !

Patriotiſches Feſtſpiel für die Jugend von Matthes ,
Hierauf : „ Hänſel und Gretel “ , Mischen in 6 Akten .
Karten : Vorverkauf bei 9. 790 11 4, D. 115 euz ,
O8 , 7. Spesrſitz : 80 Pfa . , 1. Pl . 90 Pfg . , 2 . Pl. 20 ig
Lalele 15 53740

Friedrich bs8park.
Sonel 3. Oktober , 95 — 6 Uhr

Konzert
der Kapelle Bert

Seitung : Kapellmeiſter L. Becker .

Eintrittspreis 50 Pfg . , Kinder 20 Pſ . , Abonnenten frei

Oeffentlicher Vortrag .
Am Donnerstag , den 7. Oktober , 3½ Uhr abends

wird im Friedrichspar ! ider frühere
Mannheimer Stadtvikgr

Herr Pfarrer Lic . Möring⸗Breslau
über ſeine Erlebniſſe in ruſſiſcher Gefangenſchaft

und das Deutſchtum in Rußland ſprechen .
Eintrittskarten zum Preiſe von 2 Mk. , 1 Mk.

und 50 Pfg . ſind bei Heckel , Muſikalienhandkung in
ger Kunſtſtraße , zu haben . Eintriteskarten zu 20 Pfg .
nur an der Abendkaſſe .

Der Vorſtand der Volkskirchlichen Vereinigun

Naches Jeeh
Hagſſeh von —7 Uhr u. —1f Uhr

Konzert .

Sbndtag, 3. Okt . 19ʃ5

Schlachtfest

54476

Heute Samstag , den 2. Oktober 1913

TümN Srsten Makel

Mieuwelrkende

Täglſch 4 geschlessene Verstellungen um 3, 3, 7, 8 Unr

Seginn der ersten Aufführung heufe nachmitiag 3 Uhr

Sillettvorverkauf fur alle Vorstellungen um ¼ Uhr .

Keine Preis - Erhöhung

0 Des grogen Andranges wegen empfiehlt es sich , die NMach⸗

miteags - Werstellungen zu besuchen .

„Rodensteiner “ Heidlelberg
Sanegesse 23

( Nähe der Universität )

Sommags Wene Senes

— e

Bimtriet frei !

NMB. Nbeneiplaten in reicher Auswahl zu mäßligen

Preisen . — Separstes Aliclentsekes Welmzimmer .

B . Lemmer , Restaurateur .

Miich⸗Kür⸗AnftaltP 3, 1213
Neu eröffnet ! — 5 eröſfnet !

Empfehle : 42041

Kefir und Jo ghurt
Milch , Kaffee , Tee , Schokolade

weißen Käſe und Dickmilch .
Aufmerkſame Bedienung .

Um geneigten Zuſpruch bittet ergebenſt

Kath . Gaßmann .

in

7 „ r 97
Freiwillige Feuerwehr

Mannheim .
6. Koampagnie Waldhof .

* Montag ,

15 2. Oktober ,
d. . , gbends

7 Uhr hat die
geſamte Mann⸗
ſchaft der 6. Kom⸗
pagnie pünktlich

und vollzählig
zu einer

lebung
auszurücken . 515

Dame ,
Klavierunterricht erteilt

monatlich 6 Mk. ,
wöchentlich zwei ganze St .
Anumeldung von nachm .
9 Uhr an . 10046

Max Joſefſtr . 8, p. I.

Zilherunterricht
nach bew . Methode erteilt

Eliſe Mendt , P 2, 7.

Remington⸗
Schreibmaſchinen⸗
Schule . Gründliche
Ausbildung ſichert
baldigen Verdienſt . 8

Remington⸗Schreib⸗
9

maſchinen⸗Geſellſch .

m . b. . , Mannheim
13 0 7, 8. 1512

Suche ſür moinen Sohn
Aufgabeüberwachung in
Latein , Frangöſiſch , Eng⸗
liſch . Preisangebote unt .
Nr. 10057 an

en vermittelt
in eamt . ⸗u, gut , Bürger⸗
kreiſen . Diskret reell .
A. — 7, 24 .

2 Kauftente
bewandertin allenSparten

erfahr , würden zuſammen
in ihren freien Abend⸗
ſtund . in einem induſtriell .
Unternehmen entſprech .
Hilfsarbeit , annehmen ,

Angebote unt . Nr . 10018
d. d. Geſchäftsſt d8, Bl .

Wer lieſert äglich nach

Induſtri en
l . 30 Lit . Milch?
Feec

unter ö4asö an

SGelchlltsktelle. dg . Bl .

Schneſderin
ausgewieſen gus Paris ,

Künden in u. außer dem

Fagzle, Angeb . unt . 54479
„ d. Geſchüftsſt , erbeten .

reeee
Artikel

Tür 6905

Fyauen .

7 , 18 , Haldelbergergty
elne Preppe

nm RSsformhaus

eeeeeee e
Nähmaſchinen
lieſern billigſt Steinberg
7 Meuer , . , 6. 5401

oſortigen Ein⸗Zum ſo
tritt 0 ger , zuver⸗

baſſde
Techniler , der

fauberer

Zeichner
ſein muß , geſucht, An⸗

gebote mit Angabe der

Fehaltsanſpr unt . Nr .
54481 on d. Geſchäftsſt .

Kutſcher ,
guter Pſerdepfleger , per
ſofort dauernd geſ . 54478
Hampl- Waschanskalt Fark- Hotel

Sander & Barth
Augartenſtraße 31.

Aushilfsbuchhalter
zum Beitragen v. Dlichern
vorübergehend gefucht .

Mngebote unt . Nr. 10007
au die Geſchüftaſt , ds . Bl .

Fuünge iſchſige

Putzfrauen
ſofbet geſucht . 42750

S . Wronker Co.Feflieisch mit Kraut und Bansgem. Würste

d Hertzn gehenk . Tel . 7581

Wechsel- Förmulare sauane Der Hauptmann :
in der Dr. H. Haas ' schen Buchdruckerei G. a . 8. Bauſch .

eines kaufm. Betrfebes , heſ, 78
im Bankweſen durchaus ] !

9

eig - Geſchüftgehabt wünſcht

Mantnheim .

Faldd. Finanz - u. Bücher - RSVISs0nse A K A

Mannheim WDitent!
FTel . 4982 . Gesrundet 19 Fel . 827.

Zerstung bei Zahlungsschwierigkeiten , Qrun -

dungen od . Umwandlung in vorschledens Gesen -
u. sonstige Vortrauensgeschätte .

11

Das gomiſt -
llobsto

und

lor e⸗ den 2. 8
5

bbsde ln5 tader
3

Esstauffünrungen für Manabaim !

I. Ein sehr interessant . Schauspiel in 8 Akten -

Somne und Schatten
Sitten - Pragödie in 8 Akten .

In der Hauptrolle :
Die biidhübsche Lotte Nemms . .

bel ee , e ToekhterBaronin Olga Falkenberg
Brackenstein , Ilses Vetter Stoensberg .

Aus dem Inhalt : 3 voneenee
ein ger Majoratsherr , liebt seine Kusine ,

die 0 Use Falkenberg , a hn 0 ,
dass diese ihre Neigung bereits sinem eren ,

dem Herrn v. Steensberg , geschenkt , einem
Kavalier leichtblütigster und Weee 25

KArt . Eines Tages biétet sich ihm die Ge
5

schlaflosen Nächten , in einsamen Stunden in
sich hineingeschrien in qualvofler Sehnsucht ,

— nun spricht er es aus , leise —
„ Use wWerdle mein . . “ Vergehliches Heffe
lise oftenbart ihm , dass sie bereſts gehun

— Heimwürts , nach Hause — mit sich , seinen
geschelterten Hoffnungen und seiner ungestill -
ſen Sehnsucht allein . Fr sucht Vergessen .

Einige Tage später überrascht er v. Steens -
berg mit éiner zweideutigen Dame im Restau -

rant . Die Gewissheitz dass Ilse , seine ange -

5 betete 1I8e, einem solchen Menschen fürs Leben
15 angehören soll , — der sieh nicht schenut , sie
schon vor der Hochzeit zu hintergehen , — und
so gleichsam ihre hingebungsvolle Liebe ver -

höhut , — raubt ihm last die Besinnung usw .
Besonders sehenswert für junge Damen

II . Ein heiteres Spiel in ernster Zeit , zur Ab -
lenkung ! Nur für Erwachsene !

bze Frau auf Hump gesucht
Eine lustige Geschichte in zwel Akten , ver -

anlabt durch den „ Onkel Gasimir aus Amerika “

Man muß lachen , ob man will oder nieht !

II , Sehlager , ein Kunstfilm ersten Ranges !

Die Strebe
Sittendrama

mit packender Hand -
lung in 2 Akten .

Ausserdem die neuesten Krlegsberichte und
das übrige Glansprogramm , sowie von 8 bis
ſ½ % ½ Uhr als Finlage ein dreia ktiges Endfianer -

Liebesdrama .
Proelse von Pig , bis Mk . . 20.

Neu eröffnet .

eig - astsrant Maaben
D 4, 11 ( über Stadt Aen P 4, 1

Welne offen und in Flaseben .

., d. Berg -1
strasge

Gasthaus Zum Pfälzer Hof
um Eingapge des Birckenauertales .

Verschledene Säle , gedeckter Gartensaal ,
großer Garten , gute Küche , reine Weine ,

Hell und dunkles Bler, Pansion zon Mk. . 50 an.

5 Minuten van der Mannheimer Elektrisch . Bahn
sowie Hauptbahnhof . 42877

Besitzer : Nelmrieh Reffel .
Pelephon 120.

Jur Meſe Jeughmerlah
Einem verehrl . Publikum zur geft .

Renutnis , daß ich mit meiner

1 77
Hürbiſchen Konditorei
wiebder in Mannheim eingetroffen bin
und bringe meine ſtets vorzügliche

in empfehlende Eriun U
AeRMein Geſchäft befindet ſich wie h

ui britten Reihe und iſt zu erkennen 8110teuen Dreibundflaggen .

Argien Geurdichin-
Sοοοοοοοο eeeeeeeeee

Kolne Medlzin : Kelne Gebeimmittel : : Keine
Buüder - , Toe - ader sonstige Anwendungen .

Langährige Praxis in Mülhausen ;: Unbe⸗
mittelte

8 K I , 10 Mae K 1, 10
2 Sprechstunden :

5 Montag , Mittwoch und Freitag von —5 Uhr ,

2

2 Benan Wungen ven Nrarkhaften Jedter n,

3
2
2

Hagnellseurnurin Hypnokiseurin— — —

Besenders für Aerpanleidende .2
Große Hotknungen Für Nranke , welehe erfolg -
lIog behandelt wurden . — Dauer einer Kur

—6 Bebandlungen . — Wo Heilung ausge - ⸗
schlossen , Beseitigung der Schmerzen oller 9

großge Linderung derselben . 12882 2
25

Hochachtungsvoll PpaRBZ Tdsss .
SGeοοοοοοοοοοιοοοοοοοοοοο

ss
2
5
7



General⸗Auzeiger Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt )

werden im D
der Mädchenabt

Luzenberg

Umlagen
ſtädt . Gefällen in Einzel
beträgen bis zu 1000 M.
in
mehr als 05000 M. in Schecks ent⸗
gegengenommen .

Städtiſche Umlage.
Montag , den 4. und

—

Imisehtes
eeeee

enstag , den 5. Ottober ,

nerzimmer
lung des

Stock ) Zahlungen an
und anderen

jeder Form und von
1000 M. bis

5138
Stadtkaſſe :
Röderer .

Welches Ladengeſchäft
übern nebenb . Verk . erſtkl . ,
bill . Sohlenleder⸗Erſatzes .
Hoher Rabatt . Zuſchriften
unter 4837 an Invaliden⸗
dank Maunheim . 42747

*

blagfe Scpgdehfe
Süieclſi
Vrlieter

Bewerburig g Hiee
STUITGageererfsöboh

Mass - Korseit - Ersatz

1
he

25

N¹Telephon 3571

JIMa

egeee
in den

2

88

NHNEIN D T, 5⸗6

ſneA e

e
Korsettwerkstätten von

Telephon 3571

he

gI. Häehstgewinn
45485

„ Viotoria “
hochelegante Form , sehr
nach unten ,

. 45

Nnur

. 95

lang hochmoderne Form ,
aus guten Stoffen , kKurz, nach unten sehr lang , rost -

. 65 . 95

Aussergewöhnliches Angebot :
„ Ceoilie “„ Desideria “

nach oben von hervorrag
die so viel be

frei , waschbar , nur Li

. 95 . 95 . 45 . 45

ompfichlt Loktorie

J . Stürmer
Strasshurgl .E,, Langstr . 107

kiltals Kehl a. Ah. Hauptskrassg .
In Rannhoim : ferzberpers

Lotterlegsschäfte E 3, 17 u .
0 6, 5; Lotterlebüro Sohmitt
f 4, 10 u. k 2, 1. in Heddes . .
heim: J. F, Lang, Sohn.

ender HForm , exzielt
wunderte fliessende
nie , nur

114 ö

unter Garantie tadellosen Sitzes , in den

elegantesten Ausführungen 220⁰
wWährend der 4 Kriegs - Einkaufstage mit 20 Prezent RNabatt !

275⁰
42508

Hunde⸗
3000

54089

Wöchnerinnenheim
J 7, 27 .

Prioat⸗ 52140

Teleph . 2525 .

Unverwüstlich !

Spiralfeder - Strumpfha

LSizte Neuheitl

ter Margot u . —. 60 —. 75

Unverwuüstlich !

und
—90 eleganter ,

0889Kuchen
wieder eingetroffen .

Greulich &Herſchler
Marktplatz — Tel . 456

Auszug aus dem Standesamtsxegiſter

September

21.
21.
21.
21.

21.

28.
28.
24.
24.
27.
27.

40
27.

28.
28,.

28.
25.
25.

25 .

25 .

28 .
28.

September
19 .
19 .
19 .
19 .
20 .
21 .

19 ,
21 .

19.
15.
17.
18.

für die Sudt Mannhein.
Verkündete .

Aufſeher Anton Schmidt u. Berta Schätzle .
Mechaniker Karl Schmitt u. Barbara Ries .

Buchdrucker Hans Schaede u. Frieda Stäheli .
Grundarb . Jakob Weber u. Magdalene Gropp
geb . Strupp .
Wagenführer Philipp Kaiſer u. Magdalena
Fiſcher geb . Feig .

Tagl . Adam Schön u. Katharina Folger .
Kfm . Jakob Veit u. Katharina Kaltreuther .

Wagner Wilhelm Lenz u. Katharina Faß .
Geſchäftsf . Irdr . Lapp u. Eleon . Gutermuth .
Fuhrmann Chriſtian Herrmann u. Barbara
Sommer .

Mechaniker Joh . Gödtler u. Juliane Gödtler
geb . Freyler .

Kfm . Friedrich Kautz u. Wilhelmine Unger .
Elektromonteur Ludwig Roth u. Anna Haus .
Fabrikarb . Ant . Tavermier u. Kath . Schölch .
Schleifer Frdr . Boxberger u. Eliſe Krämer .
Schreiner Kaver Freiſinger u. Maria Deutſch .
Eiſendreher Aug . Doll u. Marg . Stenger .
Schloſſer Hermann Exner u. Margareta Zilke
geb . Ludwig .
Reſ . ⸗Heizer Leonh . Hahn u. Mathilde Uhl .
Schuhmacher Karl Feſer u. Cäcilie Link .

September Getraute .

23 . Mechaniker Frdr . Gütermann u. Anna Maria
Magd . Medert geb . Arnold .
Fabrikarb . Wilh . Hohenadel u. Alb . Reiſchert .
Monteur Wilh . Reichark u. Pauline Heiden
geb . Kaiſer .
Kellner Ludwig Renner u. Salome Miller .
Tagl . Jakob Dörr u. Frieda Schnurr .
Fabrikarb . Aug . Joh . Elißer u. Anna Frieda
Wolf .
Kfm . Franz Wilh . Guſt . Gentz u. Emilie Wil⸗
helmine Rebmann .
Bankbeamter Karl Joſef Kirchner u. Lydia
Luiſe Broſi .

Verſich . ⸗Beamter Joſ . Ant . Munz u. Eliſe Ruck .
Schreiner Rudolf Nagel u. Johanna Nagel

geb . Bernhard .
„ Schiffer Friedr . Chriſt . Karl Niebel u. Luiſe

Karoline Scheerle .
Tagl . Franz Nuber u. Maria Denig .
Afm . Guſtav Karl Riegler u. Barbard Kath .

Höring .
Mechaniker Karl Schmitt u. Barbara Ries .

Oberkellner Joſ . Alb . Schott u. Maria Schluth ,
Schauſpieler Adolf Seyfried u. Anna Ling
Schäfer .

Kraftwagenführer Jakob Wenger u. Maria
Sofia Krüger .
Kellner Georg Eckart Will u. Lina Schnautz .

Heizer Heinrich Wolf u. Suſanna Schmelcher .
„ Kfm . Mathias Adolf Frdr . Hipp u. Maria Wil⸗

helmine Wildt .
Fabrikarb . Gg . Joſ . Krupp u. Apollonia Heim .

„ Juſtizaktuar Friedr . Theod . Brüderle u. Ida
Juliana Mußler .
Buchdr . Karl Burkhard u. Kath . Sofie Blum .
Laborant Wilh . Faißt u. Erneſtine Emma
Mayer .
Marktſteller Franz Hörſt u. Emma Vock.
Polier Klem . Kappler u. Maria Amal . Kauf⸗
mann .

Tagl. Jakob Müller u. Luiſe Neu .
Aſſiſtenzarzt Dr . med . Alfred Ribſtein u. Jo⸗
hanana Schüle .

9 88 5 5ok. ⸗Heizer Bapt . Gerner e. T. Anna .
Fabrikarb Peter Handwerker e. S . Frdr . Konr .
Fräſer Joh . Art . Hartmann e. S . Erich Wilh .
Kaminbauer Frdr . Mantel e. T. Wilhelmine .
Buchhalter Frdr . Schork e. T. Ellen Auguſte .
Metzger Karl Link e. T. Lina .

115
0

0
e. T. Anna Kath .

Retallgießer Aug. Knorpp e. S . Oskar Wilh .
Bäckerm . Franz e. T. Anna 8
Tagl . Joſef e. T. Marta .

Kfm. fltin e. T. „ Charl . Reg

Le ke S ae

18. Rangierer Ant . Hollerbach e. T. Alice Maria .
15. Bahnarb . Joſef Seitz e. S. Joſef Karl Eduard .
16. Eiſendreher Adolf Finzer e. S. Alfred Eduard .
21. Monteur Adolf Dietrich e. S. Adolf Richard .
20. Malergeh . Wilh . Aug . Kugler e. T. Elſa .
20. Zimmerm . Georg Regel e. T. Elſa Marg .
19. Fuhrmann Georg Ullemeyer e. S. Joſef Gg .
17. Friſeur Rud . Emil Fromm e. S. Rudolf Guſt .
23. Keſſelſchmied Gg . Adam Kampp e. S. Wilhelm .
28. Former Joh . Gg . Dreſſel e. T. Hilda Johanng ,
20. Mechaniker Wilh . Hch. Berger e. T. Al. Marta .
22. Fabrikant Abr . Wohlfarth e. S. Werner Paul .
21. Bankier Joſef Hohenemſer e. S. Herbert Lud .

Wilhelm Franz .
1. Arb . Frdr . Guſt . Tſchicke e. S. He

21. Schloſſer Joſef Münch e. T. Erika Johanna .
22. Kfm . Wilhelm Ferdinand Zeh e. S. Hermann .
22. Oberingenieur Joſef Liell e. S . Hans Walter

Willi .
22. Metzger Gg. Ed. Schweinfurth e. T. Luiſe .
21. Zementierer Joh . Bapt . Bozzer e. T. Elſa .
21. Maſchinenarb . Chriſt . Ferd . Fr̃r Barth e. S.

Wilhelm Erwin .
21. Architekt Wilh . Gmil Apfel e. T. Luiſe Joh .
25. Kfm . Joh . Bapt . Krebs e. T. Erika Emilie .
21. Kfm . Johann Boſſert e. S. Hans Eugen .
24. Dachdecker Ludw . Phil . Stößel e. S . Wilhelm .
19. Fuhrmann Joh . Gottl . Eckert e. S. Hans Ed.
25. Kontrolleur Hugo Leiber e. S. Karl Wilhelm .
24. Tagl . Phil . Maier e. T. Hilda Marg .
27. Schloſſer Albert Widmer e. S . Karl Johann .
27. Krankenwärter Adam Rutſch e. T. Eliſabeth

Helene Kätchen .
28. Schreiner Wilh . Boßmann e. T. Kath . Marg .
25. Schuhmacher Peter Scheid e. T. Luiſe .
26. Fabrikarb . Emil Clauß e. T. Emma Erna .
28. Kfm . Ant . Frz . Stadler e. S . Hans Emil Frz .
24. Wagenführer Karl Auguſt Sautter e. T. Wil⸗

helming Chriſtina .
27 Kraftwagenführer Karl Leonh . Henning e. S.

Heinz Gerhard .
September Geſtorbene .
20. verw . Privatmann Adolf Villinger , 60 J .
21. Luiſe Lydia , T. d. Heizers Joh . Greß , 2 J .
20. Otto , S . d. Kupferſchmieds Joh . Hier . Ebert ,

5 M.
21. led . berufsloſe Anna Mayer , 74 J .
21. Anna Maria , T. d. Giſendr . Gg . Fitz , 6 M.
22. , led . Bäcker u. Konditor Eduard Ludwig Kauf⸗

mann , 38 J .
22. led . berufsl . Gliſabetha Chriſt . Vogel , 20 J .
21. led . Kaplan Lambert Hennenlotter , 25 J .
22. Settchen geb . Schriesheimer , Wwe . d. Kfm .

Jakob Bachmann , 84 J .
22. Suſanna Karolina geb . Müller , Wwe . d. Kfm .

Adolf Eiſele , 72 J .
21. led . Fabrikarb . Maria Jung , 23 J .
19. Karolina Anna , T. d. Schneiderm . Karl Eng⸗

lext , 2 J .
23. Maria geb . Röth , Wwe . d. Kranenf . Philipp

Förderer , 70 J .
23. Friedrich Karl , S. d. Malerm . Hch. Henn , 5 M.
22. Friederike Karoline , T. d. Milchhdl . Gottlob

Georg Ilg , 5 J .
23 verh Tagl . Frdr . Max Kirſchenbühler , 55 J .
24. 1

5 Käthe , T. d. Kfm . Paul Wilh . Schillinger ,
2

S. Heinrich Guſt .

28. Luiſe , T. d. Metzgers Gg. Schweinfurth , 1 T.
24. Cätcilie Marig , T. d. Tagl . Frdr . Gimber , 3 J .
23. Philippine geb . Seubert , Wwe . d. Tagl . Joh .

Sommer , 59 J .
25. led . berufsl . Fanny Jakoby , 75 J .
25. berw . Kfm . Julius Löb , 69 J .
24. Anna Suſanna , T. d. Schloſſers Lud . Richter ,

8 8
24. Anna geß . Taufertshöfer , Ehefr , d. Schuhmm .

Georg Ridder , 29 J . 8

25. Eliſ . Maria , T. d. Schloſſers Ant . Geble , 1 J .
25 . Heinrich , S . d. Gärtners Wilh . Reiff , 4 M.
26. verh . Kfm . Johann Jakob Schneider , 51 J .
25. Gottfried Chriſtian Friedrich , S . d. Fuhrm .

Chriſt . Frdr . Harrer , 22 T.
27, Sara geb . Susmann , Ehefr . d. Kfm . Abraham

Kuhn , 78 J .
26. Anng Maria geb Eiſenhuth , Ehefr . d. Prokur .

Karl Frdr . Jetoile 70 J.
27. Paula Gliſabeih geb . 5 Ehefr . d. Kfm .

t Eugen echt Hang, 26 J.
25. Lutſe , T. d. Schuhm . Pet . Scheib , 11 St .

25.

26.
27.
27.

Se
29.

Eva geb . Ritſchel , geſch . v. Tagl . Gg. Pf
30 F.
Marg . , T. d. Tagl . Martin Hilbert , 5 M.

Hans Emil Franz , S . d. Kfm . Anton Stadler ,
verh . Fabrikarb . Karl Joſ . Ghrmann , 43 J .

Auf dem Felde der Ehre gefallen .
ptember 1914

led . Fuhrm . Joh . Gottl . Dietz , Reſ . , 34 J .

iſterer ,

6. led . Kraftwagenf . Wilh . Witten , Reſ . , 28 J .
Nobember
17. led . Kfm . Hch. Chriſt . Vogel , Erſ . ⸗Reſ. , 27 J .
Februar 1915
20. led . Monteur Karl Stelzer , Erſ . ⸗Reſ. , 26 J .
März
24. led . Tagl . Alex . Buſalt , Musk . , 20 J .
15. led . Wagenhallenarb . Frdr . Scheller , Reſ . , 27 J .

4. verh . Buchdrucker Wilh . Karl Frdr . Aug . Schier ,
Unteroff . , 29 J .

Mai
11. verh . Briefträger Karl Doll , Unteroff . , 30 J .
81. verh . Kontrolleur Eugen Böll , Landſtm . , 20 J .
26. led . Arb . Hch. Kohler , Gefr . , 24 J .

1. led . Wäſchezuſchneider Frdr . Ad. Rich . Brink⸗
mann , Unteroff . , 24 J .

23. led . Handlungsgeh . Georg Ludw . Blechſchmitt ,
Gefr . , 19 J .

4. led . Hoteldiener Pius Ackermann , Musk . , 28 J .
5. led . Litograph Alex . Nied , Kriegsfreiw . , 18 J .

15. led . Bäcker Joh . Ad. Benz , Füſ . , 21 J .
23 geſch . Tüncherm . Hch. Dann , Unteroff . , 30 J .

1552. verh . Bürodiener Gg . Frdr . Rößer , Whym . , 35
Juni 1915
18. verh . Gipſer Frdr . Schaaf , Kriegsfr . , 34 J .

5. verh Hafenarb . Ad. Guſt . Kühner , Füſ . , 28 J .
4, verh . Tagl . Rudolf Böhler , Erſ . ⸗Reſ. , 28 J .

16. verh . Eiſendreher Gg . Wilh . Hch. Hilbert , Erſ . ⸗
Reſ . , 24 J .

Juli
13. verh . Materialverwalter Joh . Gregor Weber ,

Feldwebelleutnant , 38 J .
14. verh . Kellner Joh . Gg . Weidinger , Landwehr⸗

mann , 31 J .
28. led . Expedient Franz Joſef Ley , Drag . , 21 J .
29. led . Schiffer Wilh . Staub , Pionier , 24 J .
18. led . Magazinarb . Joh . Gg. Hofmann , Vize⸗

feldwebel , 26 J .
24. led . Kfm . Manfred Bernheimer , Gren . , 21 J .
14, led . Poſtbote Gerhard Neudeck , Musk . , 21 F.
22. led . Fabrikarb . Karl Armbruſter , 37

J.

25. berh . Buchhalter Rich . Bock, Landſtm . , 30 J .
26. led . Tagl . Adolf Kohler , Landſturmm . , 27 J .
20. led . Kfm . Lothar Willi Scheller , Musk . , 22 J .
Auguſt 1915
15. verh . Schreiner Louis Rich . Walther , Musk . ,

16. led . Kfm . Albert Erich Schuhmann , Erſ . ⸗Reſ. ,
26 J .

4. led . Friſeur Adolf Stutzmann , Kriegsfr . , 20 J .
8.

28.

24.

24.

25. Phikipp Bindner , Fabr . ⸗Arb . und Eliſabeth
Münzenberger .

25. Georg Lentner , Architekt und Marg . Göring .

Hermann Gckert ,

verh . Platzmſtr . Wilh . Braitling , Gefr . , 36 J .

Slandesamt ! Lndwigshafen g. Rh.
Sept . Verkündete :

Wilhelm Friedrich Habich , Telegr . ⸗Arb. und
Pauline Horländer .
Ludwig Wilhelm Roth , Elektromonteur und
Anna Marie Haus .
Julius Grogro , Stadtvikar und Sofie Doroth .
Frindel .

Georg Schneider , Fabr . ⸗Arb .
Berta Janſon .

und Barbara

Fabr . ⸗Arb . und Friederike
Eliſ . Kölſch .

Karl Otto Wenzel , Schiffer und Anna Marie
Keller geb . Thorwardt .

„ Friedrich Karl Hartung , Fabr . ⸗Aufſ . und Frida
Eliſe Schlang .

Jakob Neuberger , Schmied und Suſ . Hacker .

Verehelichte :

Judw . Hallbach , Präparator u. Marie Waſchak .
Georg Schüler , Ingenjeur u. Anna Hoffmann .

9490
8 Albert , Vizewachtmeiſter und Regine

eigel .

Geborene :

22. Heinrich Adam , S . v. Karl Loos , Schloſſer .
18. Wilhelmine Marie , T. v. Frdr . Wilh . Schmitt ,

Rangierleiter .
22. Helmut , S . v. Karl Kroneberger , Bureaubeamt .
22. Otto , S . v. Ludwig Rößler , Fabr . ⸗Arb .
22. Wilhelm , S . v. Frdr . Waldmann , Tagner .
23 Grich Georg , S . v. Chriſtian Feldle , Fabr . ⸗Arb .
24. Kurt , S . v. Karl Simon , Zimmermann .
22. Anton , S . v. Anton Karski , Fabr . ⸗Arb .
28. Otto Frang , S . v. Otto Durſt, Kfm .
23. Johannes , S . v. Joh . Beiersdörfer II , Tagn .
24. Hans , S . v. Guſtav Schmitt , Gaſtwirt .
24. Maria , T. b. Hch. Bräutigam , Heiger .

Geſtorbene :

21. Marke Martha , B. v. Pet . Müller , Vokomtiph .
d. 11 M.

21. Barbara Schuſter geb . Urh , Ghefr . v. Kiltan
Alfred Schuſter , Bäcker , 23 J . a.

21. Adam Julius Rüger , Schmiedmeiſter , 88 J . a.
22. Karoline Föller , Dienſtmädchen , led. , 41 J .

a.

22. Georg Gräf , Invalide , 65 J . a .

ennenemunſunoahuthunmhhnlhumkndemlnnmn

Micht im Tapetenringl

Tapten
ſtest-Taueien 9 0 Loder-

f
uohs .Hte

Ching⸗Matten ,
tan dnr dae gen

0 10 . Tuxvorleger ,

kolt Inerutte
Wachstuchdecken,

Tapetey 25 M Spennstoffe .
ber ler . - inoleum .

b . . 3 Nl. WInter restonre

Aekkz hknn duttunttnantgdthregmntgnnt
35707

ff

Jede Dame hat ein Interesse daran
zu wiſſen , daß alte Hüte in meinem Geſchäft elegant
vaſch und billig moderniſiert werden . — Auch mit
neuer Ware werden Sie tadellos bebient . 42580

M. Tiemann Nachf . , R 3 , I .

0 4, 18 Max Fleig 4, 18
Uhren — Gold⸗ und Silberwaren

Anfertigung von 40528

Kriegs Andenken
Sieferung ſämtlicher offizieller Orden und

Armee⸗Abzeichen nebſt Bändern ,
Gravier , Präge⸗ und Bergoldungsauſiglt .

22929899899(99„%„%„%%„% seees

1

Die Ungezieferplage im Felde e
lssria - Insektentöter

Glänszende Anerkennungen aus dem Felde .
Preis 50 Pfennig . — Ueberall erhältlich . 16234

Generalvertrieb : Max Figl , Stuttgant , Dobel -
strasse 8. Für den Grosshandel : Ldwig &
Sehmtthelm ,O 4, 83; Noris ,Zahn & OGa,,
H 7, 83;

Seil

U

8
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trotz Warenknappheit infolge richtiger Eindeckung
grosses Lager in bekannt soliden Qualitäten .

Herren - Anzüge I- und li - reihig „ „ von Mk. 20 . — bis 65 . —

Herren - Ueberzieher . und . ea . . ven Me 18 . —

* Herren - Mäntel HFeins don Mk . 20 . — bis 70 .
Zurschen - und Knaben - Grössen entsprechend bllliger .

„ e 60 —

— —585

Wir nehmen : 20 Mark in Gold für Mk . 21 . —

10 Mark in Cold für Mk . 10 . 50

in Zahlung und verpflichten uns , dieses
Gold sofort der Reichsbank abzullefern .

Sonntag von 11 —7 Uhr geöffnet !

Billiger Tee
Fſt . Qualitätsware , beim
Transport im Blatt etwas
gebrochen , an Aroma und
Ausgiebigkeit aber uner⸗

reicht , ſolauge Vorrat

½% Pfund 70 Pfg .

L. Haeger, Teehaus, P 7, 18.
54418

Achtung ! !!9
Wir offerieren

oder geräucherte
Sehwelnsköpfe ,

Sehwelnsdiekbeine ,
friſch oder gefalzen ,
Schwelnskfüsse ,
friſch oder geſalzen ,

Sehweiasnerzen und

Zungen ,
friſch , Hefern jedes Quan⸗
tum zu Preiſen .

Becker & Eie . ,
Heinrich Lanzſtr . 23/25 .

Friſche Waren müſſen 3
Tage vorher beſtelltwerden

Zum

Waſchen und Bügeln
wird angenommen . 53758

O1 , 15 3. Stock Vorderh .

1 , 8

friſc !

hilligsten Preisen;5 forner:

Breitestrasse

Allgemeine grüne Rabatt - Marken !

Hyaeinthen
Tulpen , Krokus , Sellla , Schnee -

glöckchen , Narzissen etc .
empfehlen in schönsten Sorten zu

Krokus -Hyacinthenglaser ,
und Marziazenschalen, Hyacinthenhütchen .

Füdd, Samenhaus OConstantin & Löffler
ammteelm , F 1 , 3 , neben Daus .

42578

1 , 8

Alle Arten

in moderuſter Aus⸗

führung raſch und

bflligſt liefert

Dr. H. Haas ' sehe

Duehdruckerei
G. m. b. H.

H 6, 2 HE 6, 2

r 2 Ziehungen

5 Diecs Woche bestig
Zichung — 8. Oktober .

Lospreis nur Mk .
gülltig .

( 18 Lose Mk . 24 . —)

211 Wahſtzttokeſts-

Mannheim

F. Lang , Sohn , Heddesheim

Geld - Lotterie
ee , 40000 10000 500⁰

uswy. empflehlt und versendet

Herzberger ' s Lotterie - Oeschäft
0 8 , 5 Heldebergerstt
Verkaufsstellen : Schmitt , R 4, 10 u . F 2, 1; Eduard Möhler , K 1. 6

Jos , Schroth , Schwetzingerstr . 7; J

1511

E 3 , 17 plalken

duuſachen

Beaehten gie

Unsere

Ausstellung !

und blau

Meter

Wir kauften weit unter Wert ein Manufaktur - Waren - Lager
in vorherrschend schwarz u. farbigen reinwollenen Rleidderstoffen .

Wir verkaufen diese Waren weit unter dem heutigen

Einkaufspreis .
Unter diesem Gelegenheitskauf befinden sich :

Seimwoſlene Cheviat
oa . HO om breit schwWarz

Reinwollene Kostümstoffe
in glatt , gestreift

grosse Breite

1Treppe hoeh !

Verkauf

nur

Sto. , 5 0
MkMeter

SchWarz ,
breit

Reinwollene Satintuche
Od . 10 om

Meter

95

Reinwollene Kleiderstoffe
oa . HO ombreit , gestreifte
karrlerte , gemusterte

Meter

An Wiederverkäufer werden diese Artikel nicht abgegeben .

uin ene 5 Handtuch - Stoff
Scheiben - Gardinen

Unterröcke
Orell , Halbleinen

weiss und orẽm Tuch , Satist eto . 588 Pf
22 , 28 , 35 Pig . zum Aussuchen , jedes Stück

5

Spann - Stoffe Qläser - Tücher

88 , 78 , 8938 pig . 15 pig .
Meter Stllok

Baumwellbaren

Siber für Bettjscken , Hemden eto . , Schlafdecken , Hemdentuch ,
Croisè , enorme Auswahl zu ungewöhnlich billigen Preisen .

MAretel -

Kostüm

u . Seiclen⸗

Neuheften in ; :

bei grösster Auswahl

biligste Preise .

( O. 1 , 1
Don Veon bis 7 Uhr geöffnet .

WIr nekmen 20 Mark elches lr der Relchsbank abllefern , für 24 Mark in Zanlung.

Drueksaehen 9
Refert im modernster Ausführung rasch une Sillgst

7 . H . Faas ' sche Buchdruekerel , 6 . m. b . M.

Pi.iano aug 00 .
ſeine neue Pianeseg
Dillig bei

Hüther , B 4, 14 .

inderwagen , gut er⸗
halten , zu verkaufen .

10049 6, 3, 3. St .
1 bl . Waffenrock u, gr .

Mantel ( Inf . ⸗Einj . ) z.
Näh .

4. Stock . 044

Brillant⸗Ning
Ia .

ſak. galh
für 18 M. u.

IAkax. gold. Anhänger
mit Kettchen . 25 verk .

Sommer , Q 4 , 1, III .
10025

1 Gaslyra u. gebr .
Defen zu verk . Näh . Jung⸗
büſchſtr . 4, 4. St . 10043

Antike Zinnſachen
zu verk . Degenhardt zur
Meſſe , 8. Reihe , Bude 71.
10036

Gelegenheitskauf !
Schwer eichene hocheleg .
Schlafzimmereinrichtung

mitgroßem Spiegelſchrank
und Waſchtiſch mit hoher
Marmorplatte , wenig ge
Draucht , äußerſt
zu verkaufen .
Dtto Albers , 3 ,

Möbellager .
7 ,

Kein Laden , nur Lager .

Kompletter
Leitergerüſtbau
ſof , zu verk . Nik . Dietz ,

Funmorſtraße, Worms ,
Tel . 612. 12391

iauo , faſt wie neu .5 deme ' hafen .
380

Sehr 27775 Hofhund
Wolf ) ſowie ein

90e
billig

„ iu der Geſchäßt
1004⁰

54474
5 55.

Alle Sorten

FAter-Jepfe
abzugeben . Beſtellungen
nimmt entgegen 10061

Friedrich Herget
Langſtr . 91. Tel . 4004.

Haszensehrant
wie ueu , mit großem
Junenraum , 3 Treſſoren ,

abzugeben .
D I , 3 , Hinterh . part .

52257

225
ſchönſter , vornehmſter

Höhenle age, nahe am Wald
nit prachtvollem Rund⸗

blick auf Baden⸗Baden u.
Umgebung , mit großem,
wohlgepflegtem Park ( Ge⸗
wächshaus , Hühnerſtall ,

denee miit
„Tennis⸗
Zimmer ,

düche mit Spei ſeaufzug
dezimmer ꝛe., gent ral

heizung , Gasbeleuchtung,
3 große Terraſſen , drei
Balkons große Kellereien ,

Grundfläche 8666 qm, iſt
Verhältniſſe halbder en

225
22

Nähere ei 5 —9

Immobiliengeſchäft ,
Baden⸗Baden .

42745

darunter

Eine neue Sendung sehr schöner

Amen - Hüte
ist heute eingetroffen ,

zugendliche

von Mk. 12 . — bis

F. Sondheim-Tausig
Rathausbhogen 38 .

Sachen
schwarzem Samt , * VVV

Aus

un! fſnien
Neberverdienf.

Alte angeſehene Verſiche⸗
rungsgeſellſchaft ( Leben ,
Volk , Feuer , Unfall , Haft⸗
pflicht ) ſucht für Mannheim

füchtig. Vertteter
zur Zuführung neuer Ver⸗
ſicherungs⸗Abſchlüſſe geg .
hohe Propiſionen . Angeb .
erbeten unter U 2102 an

Haaſenſtein & VBogler
. ⸗G. Karlsruhe i. B. 70

Tüchtige

Aagenieure
Tbohniker . Aiehner
zum ſofortigen Eintritt

geſucht . Bewerbungen mit

Angabe des Bildungs⸗

ganges und Lichtbild ſind

zu richten an 54460

Rheiniſche Siemens⸗

Schuckertwerhe ,
G. m. b. G.

Mannheim .Tech. BürollI .

Für hieſige große Fa⸗
brik gewandter

Lohn⸗
Buchhalter
zum ſofortigen Eintritt
geſucht . Angebote mit

Zeugnisabſchriften , Ge⸗
haltsanſprüchen und An⸗
gabe des Militärverhält⸗
niſſes an die Geſchäfts⸗
ſtelle unter Nr . 54478
erbeten .

Zwei tüchtige militärfreie

Krauführer
für die

Mugt
von

elektriſchen Drehkranen
im Induſtriehafen zu ſo⸗
fortigem Eintritt geſucht .

Meldungen werden im
Rathaus N1 , Zimmer 118
in der Zeit von 11 —12 Uhr
vormittags angenommen .

Städt . Maſchinenamt
Volckhmar . 5142

Tücht. Damenſchneider
und Schneiderinnen

auf Jackenkleider und
Mäntel 901500

P 7
0

11 Tr .

Düchtige , ſelbſtändig
arbeitende

Clektromontenke
bei hohem Lohn ſofort

geſucht .

I. E. ., Mannheim

Jüngerer

Friſeurgehilfe
ſofort geſucht . Ebenſp ein
Fränleinzum Modellſitzen .

Keſel & Maier , 0 7

Tüchtiger junger

Mann
oder

59
2 9%Fräulein

ſtenographiekundig
und auf der Schreib⸗
maſchine geübt , für Buch⸗

dane 1u. Korreſpondenz
geſucht Eintritt ſofort od.
per 1. November ds . Is .
Bewerber mit Keuntnis
in der Buchführung wollen
ihreslngebote mitzzeugnis ⸗
abſchriften und Gehalts⸗
anſprüchen einſeuden an
die Geſchäftsſtelle d. Bl .
unter Nr . 54467 .

Geſucht
angehender

Commis
mit allen Büro⸗Arbeiten

vertraut , zum möglichſt ſo⸗
fortigen Eintritt .

Angebote unt , Nr . 54447
an die Geſchäftsſtelle d. Bl

Mehrere lüchtige

ſofoet gegen hohen
Lohn für dauernd

geſucht .

Wilhelm Stöht,
Maſchinenfabrik

Offenbach a . M .
54400

rfekte 54424

Laſlen⸗ Arbeiterin
die auch Jacken zu arbeiten5 verſteht , ſof . geſ . M2, 18bp .

ErſteTailleuarheiterin
für ſofort geſee 54475

ee

[ Monatsfrau ſaub . pünkt⸗
liche geſucht , täglich —10 ,

Samstags —11 Seufert ,
Schloß rechter Fiitge

8.
Stock . 0003

Frau od. Fräul , z. Beſuch .
der Privatk . geſ . B 6, 22a ,
FFFFFE

Geſunde

Schenkamme
geſucht. 9922

Mollſtraße 31 .

Jüngeres , braves
Mäpdchen

zum 15. Oktober tagsüber
geſucht . 10045

Zu erfragen Neu⸗Oſt⸗
heim , Dürerſtr . 3, i. Laden .

zunge beſſere Frau , deren
Mann eingerückt , ſucht

irgendw . Beſchäftigung ,
am liebſten im Verkauf .
Angebote unter Nr . 10035
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

10052 Ein ſauberes

Mädchen
tagsüber geſucht . Filiale
— — Seckenhſtr . 20 .

Lohrüngs-Sesuehe

In einem erſten Groß⸗
haudlungshauſe d. Drogen⸗
Branche iſt eine

Lehrlüngsſtelle
durch einen jungen Mann
aus guter Familie zu be⸗
ſetzen . Gefl . Angebote unt .
Nr . 54423 im Verlag ds .
Bl . abzugeben .

Sofort ein Lehrling
in eine größere Feuerver⸗
ſicherungs⸗General⸗Agen⸗
tur mit guten Zeugniſſen
bezw . guter Vorblldung
geſ . Zuſchriften unter No⸗
54437 a. d. Geſchäftsſtelle .

Suche die
74

Vertretung
einer leiſtungsfähigen

Schokoladenfabrikfür
Naiſerslautern und Um⸗
gegend zu übernehmen .

Gefl . Angeb . unt , 10048
an die Geſchäftsſt .

7 2 7Aufangs⸗Technikerin
ſucht ſobald als möglich
Stellung in hieſig . Zahn⸗
Atelier . Zuſchr .u. Nr. 10031
an d. Geſchäſts ſt . d. Bl . erb .

J . Frau Stelle a. Näherin
für Militärarb . , eptl . auch
in and . Geſch . G. Wieſend ,
Lnzenberg , Hafſeubahnſtr . 1

10029

ſchon

Beſſer. jung. Mädchen
ſucht Stellung zu kleiner .
Kindern . Näheressbarcher
O 4, 5. 54431

Junges Mädchen , das
gedient hat , ſucht

per ſofort oder ſpäter
Stelle . 1001¹

Näheres L. , 3, part .
Ein junges

N & G. GHRe
aus guter Familie ſucht
Stelle als Stütze der Haus⸗
fraut . Näheres 54357
Rheinhäuſerſtraße 31 .

Beſſ . Fräulein ſucht Stelle
in einer Kondit . ,wo ſie ſich
im Laden u. Verkauf aus⸗
bilden kann . Etwas Ver⸗
gütung erwſcht . Angeb . u.
Nr . 54393 an d. Geſchäftsſt .

Tüccht . deutſch⸗franzöſiſche

orkeſpondentin
ſucht auf hieſ . Büro Stelle .
Näh . G 3, 12

1

Ordentliches Mädchen
ſucht Stelle als Anfangs⸗
labnerin in Konditorei od.

Bäckerei . Angeb . erb . u. Nr.
9865 an die Geſchäftsſtelle .

Jung . Mädchen v. Lande ,
welch . ſchon gedtent . ,ſucht
Stelle in Haushalt . Rhein⸗
häuſerſtr . 79, 1 Treppe r.

9928

Suche Stellung in Kaſſee
oder Weinloökal (ev. Bar ) .

Angeb . unter Nr. 10037
an die Geſchäftsſtelle .

Geübte Flickerin ſucht
Kundſchaft . Näheres bei

Schäfer , Kepplerſtr . 0 .
10039

Iynloien längere Zeit in
Fräulein ein . Zigarren⸗
geſchäft tätig , f. Stellung
als Verkäuferin . Geht auch
auswärts . Angeb . unt . Nr .
10056 au die Geſchäftsſt .



Geueral⸗2 Anzeiger

Ott

Statt 52
Den Heldentod fürs

Unser liebe 0F,

Kriegsfrelwilllger , Unterofflzier im 2 . bad . Grenadler -

im Alter von 20 Jahren .

Von Beileidsbesuchen wolle man absehen .

Sonderer Anzeige .
Vaterlaud starb am 26, Sept .

treuer Sohn und Bruder

o Kreitmair

Regiment Nr . 110

In tiefer Trauer :

Familie Kreitmair
Friedrichsring 36.

Hans Ebart

18581 3

Verwandten und Bekannten die

Sschmeraliche Mitteifung , dass unser

innigstgellebter guter Sohn und Bruder

Dskar Ebert
Infanterist im K. u. K. Inf . - Reg . No. 61

den Heldentod starb .

In tlefer Trauer :

Mannheltm ( 5, ), den 2. Okt . 1915.

7

amsecl 5

Wohne von hente ab

it ſendorftr. 15
am Clignetplatz .

Ffau L. Kistaer ,
Hebamme .

7 —
Kaufmann

26 Jahre alt , Kenuer des
Zad. Schwarzwaldes ſucht
wecks gemeinſchaftl . Aus⸗

flüge angenehm . Anſchluß .
Angebote unt . 10071 an die

Geſchältsſtelle 58. Bl .

ſut
werd . geſchmack⸗

2 voll verarbeitet

2

10051

U. Frau , geß. Dann

6esChwister .

Nachricht , dass mein

efallenen Bruder Edua

Kind

Nun ruht es still ,

Tiekerschüttert erhielten wir die traurige

Uebter Gatte und Vater , unser lieber Sohn ,
Bruder , Schwiegersohn , Schwager und Neffe

Netrgenneistor Franz Horn
im Grenadier - Regiment Nr. 110,

haber der badischen Verdienst - Medaille
am 22. Sept, . den Heldented in Feindesland

gefunden Nt. Hr folgte seinem vor 6 Monaten

In unsagbarem Schmerz
Frlieda Horn geb . Frank mit fhrem

5 nehst allen Angehörigen .
Mannheim - Feudenheim , Pülfringen , Münchberg ,

den 1. Oklober 1915.
Ich hab ein kurzes Glück besessen ,

fiie agten gu kaufen
geſucht . Fig . : ſchlank .

Augebote unt . No. 10054
an die Geſchäftsſtelle .

Ein gebranchter , gut⸗
erhaltener , größerer

Hassen -

Bücherschrank
zu kaufen geſucht .

Zu erfahren in der Ge⸗
ſchäftsſt . ds . Bl . 54488

herzensguter , heissge -
83

rd in die Ewigkeit nach .

Hermann

Damen⸗ und Herrenrad
75 und 40 95 zu verk .
10068 T 3, 20 II .

erter Ueberzieher
Jackets für größ . Knaben ,

42741

doch

Viehhof eine Verſteigerung von

5 Hengſten , 6 Brauerei⸗Pferden und
10 kriegsunbrauchbaren Pferden .

Jugelaſſen zur Verſteigerung werden Landwirte
und Bewerbetreibende, die eine bürgermeiſteramtliche
Beſcheinigung vorlegen darüber , daß ſie zur Auf⸗
rechterhaltung ihres Betri

Mädchen Sammtjacke bill .
zu verkaufen . 54484

Goetheſtr . 16 , v .
1 Chaiſelongue , 1 Reiß⸗
brett , 1 Kinderbr . billig
zu verkaufen . 10075

4 , 6 Frau Körner .
Paß⸗Anzug , Ueberzieher ,MesLodenjoppe verkauft
5 ＋T 3, 20 II .

Wegen Umzug guterhalt .

Bade⸗Einrichtung
( Vaillant ) , ferner Damen⸗
ſchreibtiſch und Salon⸗

Pferde⸗
Verſteigerung .

Die Badiſche Landwirtſchaftskammer veran⸗
ſtaltet am Wittwoch , den 6. Oktober , vormittags 8
11 uhr in Mannheim im ſtädtiſchen Schlacht⸗ und

42758

ebes ein Pferd benötigen .

Kl. eg
1955 er⸗ eſn2 Rimmer⸗Wohnung
in Mitte der Stadt . An⸗
gebote mit Preis unter
Nr . 54189 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Benmter ſucht ſofort oder
ſpäter ſchöͤn möbl . Zimmer
ingeſunder Lage , eptl . mit
Mittagstiſch . Zuſchriften
mit Preis unter 10059 an
die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Geſu werden —4
gut blierte Zimmer
mit Kuüche und Bad in
gutem Hauſe per 1. oder
15. Okt . Angeb . unt . 10038
an die Geſchäftsſtelle .

Hemütliches Zimmer,
peinl . fanb . , in nur gutem

—5 geſucht . Ang . mit
Uut . 10055 an die

en D8. Bl .
3 Zimmerwoh

in d. N d.15 5
1

zu mieten AE. t. 10074
Zu erfr . J 5, 2 part .

Taumeen8
85 . 14 zu verw . 10085

5, 15 2 Zim⸗W . p. ſof .
v. erfr . 23. St . 10070

D5, 42 St , 4Zim . , Küche
Bad und Speiſek .

zu verm . Näh . 3. St . 10083

F 5, 44 . 4. Stock,
nmerg

F2 Lerdt

4 Part . ⸗Zimm .

Plüſchgarnitur 1

49000verkaufen .
Friedrichsring 14 , 4.

Kraftan !fahe.
Wegen Vergrößerung u.

Dampfbedarf verkaufen
neuen Deutzer Dieſelmotor
30 PS. , noch in Betrieb ,
dagegen ſuchen wir eine
40 —50 PS . Heißdampf⸗
Lokomobile und erbitten
Veſchreibung und Prets .

Graf & Ev. , Anerbach
bei Darmſtadt . 00

W finden

Bißmarcktr. L 8, 14
ſchöne 6 Zimmerwohnung
auf 1. Jan . od. ſpät . zu vm.
Näheres 2. Stock . 10058

Aheinauſtr . 24
5 Zim . mit fſämtl . Zubeh . ,
in freter Lage , per fofor !
zu vermieten 10041

Reunershoſſtraße 20
ſehr ſchöne 3 Zimmer⸗
wohnung mit Küche und
Zubehör in unmittelbarer
Nähe des Schloßgartens
u. Rheines ſof . preiswert
zu vermieten . Näheres
beim Hausverwalter im
5. Stock oder Tel . 142g.

49515 LleR 2 5

900köburſche
5 geſucht . 54482

Cafz Corſo.

Ticbereiarpelter
möglichſt gelernt . Maurer

geſucht .
Eutl . Kriegsinvalide .

Maſchinenfab. Neidig
Induſtriehafen .

2. St . , hübſch
möl. Zimmer9832

Stock . Für13,13, 1022 Freundinnen
möbl,

90 Hill . z. v.

2 5, 13
Penſton, ev. 2 Betten , ſof .
zu vermieten . 781¹

g6, 2263
ſof .Jof. preigw . 3. verm .

Wir suekhen eine durchiaus 5
tuentige

Verkäuferin .
Eiatritt 1. November . Ausführliche
schriftliche 5 ebote mit Zeugnis -

abschriften und Photographie erbitten

Gebr . Stern ,
Luchelgshafen a . NRh.135D

e Betetten sehr preiswert .
Besichtigung höfl . erbeten . 40064

NMetall - Betten 12, 16, 19. 80, 21, 23, 20, bis 48

Nessing - Betten 338. 69 222 720½ 800 bis 1435
Holz - Betten 18 . 0 % 2½ % bie 38

Kinder - Betten vollständig ausgestattet
Nk . 36, 30˙ 4442. 40 22. bis 95

— Betifedern und Daunen in 20 Preislagen .
Matratzen in eigener Werkstätte angefertigt
mit Seegras , Wolle , Kapok oder Roßhaar gefüllt

Deckbetten , Kissen , Steppdecken , MWolldecken

Durch gemeinschaftlichen Einkauf der Betten -

Spezial - Häauser Buch

Karlsruhe , Darmstadlt ,
beste Qualitäten zu

Betten

Mfar⸗ Buchdah

dahl in : Mannheim ,
NMainz und Frankfurt ,
vorteilhaften Preisen .

P7J , 15

bae

Zucker -

für

Oktober .

Preise

Farinz

per Pfund

Kristall

weiss , per Pfu

per Pfund

per Pfund

per Pfund

Maschinenbau - 4

ö per ſofort oder 1.

dekorieren können , bevorzu
Abſchriften und Gehalts⸗A

Mrleszucker

FTafel - Würfelzucker

HKandlis - Zucker

Abgabe von 5 Pfund aufwärts .

zur von Lanz⸗Lokomobilen zum

ſofortigen Eintritt gegen hohen Lohn geſucht.

Kenthal

tüchtige , unbedingt brauchekundigeVerkäuſerin
welche im Verkehr mit guter Arbeiter⸗Kundſchaft
bewandert iſt . Solche , welche Lackſchrift ſchreiben und

CKer
24 Pfg .

Zilcker
nd 26 Pfg .

27 Pig .

28 Pig .

38 Pig .

Kl. - 698, Balcke
42755

er eine ne
42697

bote mit Zeugnis⸗
en erbeten .

gt . An
nſpruü

Schuhhaus S . Durlacher
Ludwigshafen a . Rh .

und
— Tel . 134 .

Küfer
zum Aus⸗ und Zuſchlagen
von Fäſſern im Akkor
für einige Tage in der
Woche

Aher! 3
5448g

Albert Imhoff

ee

ögeſſcht .

Erſte Mannh . Wurſtfabrik
G. m. b. H. 5 1 Müdchen oder Sreu

Mehrere lüchtige

Maſchinenformer
zu ſofortigem Eintritt

54487

Celnenlwerke Heidelberg.
Geſucht älteres

. T4 e

E3 , 13 Gut

3 . St . möbl . Zim . zu verm .

ö52,87

den 2. Oktober 1915 .Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblath

O , 2, 3. Stolk
freundl . zndeliert. Zimmer
ſofort od. ſpäter z .v. 49479

2, 5
5 Stock , gut mbl .
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer mit 1 od. 2 Betten
zu vermieten .

8 5
2 , 24

1 Tr . Fein möbl . Wohn⸗
u. Schlafzim .zu vm .

2 Trepp .U 3, 18 fein möbl .
Erkerzimm . an beſſ . Herrn
od . Dame zu verm . 4948g

8, 18 , 4 Tr . , 1 freundl .
möhl . Zim . ſoſ . zu vm.

9818

III . , gut möbl .1 —5 15 Zimmer ſof .
zu vermieten . 9775

4 3Tr . möbl . Zim.3,1 zu verm .

D 2 fein möbl .
＋ Wohn⸗ und

Schlafzimmer , eventl . mit
2 Betten , ebenſo Klavier⸗
benützung, Schrettiſch an
1·2Herrn od. 12 Damen zu
verm . ( Die Zimmer werd .
auch getrennt abgegeb . ) 0

3 7 7
1 Treppe , fein

E. möbl Wohn⸗ u.
Schlafzim . ev.mit2Betten ,
Badbenützg . ſof zu vm. 16076
Fü 7,

1
17 1 Tr . ſev . gut

möbl . Zim . z. v. 10050
„ 3 1 Tr . möbliertes

. Zimmer z. verm . 9823
72 1 St . , ſchön möbl .
E 3, 17*9 Zimmer mit zwei
Betten zu vermieten . 9911

möl . Wohn⸗
Schlaf⸗Zim .

ſof 45 ſv . — v. 48461

G 8 einf . , ſchönes
9 möbl . Zimm .

billig zu vermieten . 9831

65 , 1
1 Tr . l. 2 möbl .

Zim . an zwei
Herreu od. Wiſen ut v.

95¹⁴
3 Tr . , ſchön mbl1 5, 21 Zimmer m. ſepEing ſoſort zu vm. 10053

H 7 , 18 6550

9927
Die besten , umverwüstiehen , fertigen

Aerren-a Anahen - Teider
wie Ulster , Anzige , Capes , Mäntel ,
Hosen , Lodenfſoppen und gestriekte

Westen kaufen Sie am billigsten bei mir .

Ulster ,Antwerpen“ e 9
Ausarbeitung , Grösse 46/54

Iks . ,
16

9810

lgt die Pflicht zur Sparsamkeit
— cdas hüechste Gebot !

ilese perlalmarkeikannsbass 4 M. J .
Grösse 74/84 , ist genügend bekannt .

Vorsäumen Sie in Ihrem Interresse nicht ,
mich aufzusuchen .

Grüne Rabattmarken

M. 24. —

7, 28 , part . möbl . Zim .
ev. m Penſtsn z. verm .

47810

( Ring )J 7, 20 möbl . Zimm .
zu vermieten . 9481

1 Treppe , gut12 , 31 möbhl. Zimmer
ſof . zu verm . 985⁴

1 8 4 4 . St . I. möbl .
7 Zimmer an ſol .

Herrn zu verm . 9720

L 13, Stock , ein
elegant möbl .Wohn⸗ und Schlafzimmer

mit elektr . Licht , Bad und
Teleph . eptl . auch einzeln
zu vermieten . 49502

115 , 9 * Tr . , gut möbl .
Zim . , elek . Licht ,

Bad 1 Penſion 1.
1 7vermieten .

Hütbſch

Liebigſir . 30
parterre links , gut möbl .
ManſardeoßhnecGegenüber
für . 50 Mk. die Woche ohne
Kaſtee zu verm . 49405

ing 1Parkring 13 , mog
Zimmer zu verm . 9928

Roſengarten Nr. 18 , Hth .
1 Tr . , gr . ſch. möbl . Zim .

an Fräulein zu verm . 9588

9 upprechtſtr . 16 , 1 Tr . I.
hübſch möbl . Zimmer

zu vermieten . 9632

Nheindammſtr . 43 ,
3. Tr . , gut möbl . ruh .
zu vermieten .

Nheinanſtraße 12,IV 1555
Möbl . Zim . a. Frl .v.

00 3 5 Schön 2
5 Zimmer an ſolid .

Fräulein zu vermtieten .
Näberes 1. St 49424

97 , 24
Schlafzimmer mit Salon
per ſofort zu vermie eu .

Näh . 1 Tr . r. 49305
3 Tr . Gr . fein

möbl .Zim. ſof .
mit od. ohne 8 zu verm .

969
Aegde gutP 6, 12 möbl . Zimmer

mit 937 Penſton ſofort
zu vermieten . 49501

41 0 gr . möbl . Zim .
7 m. Schreibt . zu

verm . Näh . 3 Tr . 10050

1 3, 21
1 gut möbl .
Zimmer mit

Altov , mit od. ohne
zu vermieten .

A , 6 boart.0
Schön mödl,

1 25 zn uvm.

H7 7 1
evtl . an 2 Fräulein zu v.

9747
2 Trepp . , möbl .N 7, 37 Zim . m. 108 . 2

Betten zu verm . 9949

T 4 , 13
Hübſch 8 8 Zimmer
ſofort billig zu verm .

5 11 , 2 Trepp . Nähe
Neckarbrücke , 1 oder 2

möbl . Zimm . ſof .3. v. 9879

I 8 17 Ring , 2. Trepp . ,
7 ſchön möbl. Zim .

ſep . Eingang , m. Bad . eun
Bismarckſtr . L 15 , 9,
3 Tr . , ſchön möhl . Wohn⸗
u. Schlafzimmer m. Bad ,
elektr . Licht u. Tel . z. vm.

49473

Colliniſtr . 10, 3 Tr. l.
ſchön möbl . gemütl . Zim .
m. fr . Ausſicht zu vm. 9890
Fviedrichsr . 8 6 , 26 1 Tr .
f. mhl . 8·v.

G2

Lam 22 58
( Tel . 3841) gut möblierk .
Zimmer m. ſepar .E

Schimperſtr. 9, er0
Tel . 7087

Schen möbl . Zim . , neu

Na lel 2 an Herrn od.
ſof . zu verm . 10016

Schimpeeſtr, 26, . St . . ,
1gut möbl . Zim. an auft

r . Aut. ſof. zu nerm . 9866

22,2 . St . i. d.

Wohn⸗ u. Schlafzim . mit
1 od. 2 Betten zu v. 49374

Schönes großes 968⁵

Wohn⸗U. Schlafzimm.
auch einzeln an Herrn od.
Daſne preisw . zu verm .
Kaiſerring 20 , 3 Trepp .

Schön möbl . Zim . zu ver⸗
mieten . Näheres Secken⸗

5
2 Trepp . I.

5

Nühe .Hotbhf, ſch möbl .

Zſtöck. Magazin
mit Keller und56,7 /

Burd b. Näh . 2. St . 9545

90 2, 83 od.
Wertſtatt und

ein arsdes leeres Zimmer
zu vermieten . 49430

6 6, 10 1 und
Räumef .

Sger⸗— —
405 5 — —5

Scblaffk .
zu verm . —

2.
m. od.

9826

1053e
empftehlt W Asel
Mittagtiſch zu 70 Pfg . und
Abendtiſch zu 50 Pfg . für
beſſ . Herren u. Damen . vz

L 12 1 Tr . Privatpenſ .
5 t. bürg . Mittag⸗

u. Abendti 1 5 beſſ . Herren .

Relchl. gadenFegerien
Mittag⸗ und Abendtiſch
find . 5⸗6Herren od. Damen .

86 pt . , Iks .

ügl .Miitlags- undAbene ch f.
09438 L. I5 , Tr .

Möblierte
22 —3Zimmer⸗Wohnung

mit Küchenbenützung in
ruhigem Hauſe per ſoſort
od. 85 u verm . 49489

Näh . J 2, 3, im Laden .

Eine gut möbl . 3 Zim . ⸗
Wohnung , 1 Tr . hoch, mit
Kliche u. fämtl . Zubehör
per ſof . bill . zu verm . Näh .

Rüpveeie 12 , III . Iks .

An gut . Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſchkönn . noch einig Herrn
teiln . H 7, 28. part . 47891
An gut . bürgerl . Mittag⸗
u. Abendtiſch können noch
einige beſſ . Damen . Herrn
teiln . P 8, 1, 2 Tr . 48453

Privat⸗Peuſion . Vor⸗
zügl . Mittag⸗ und Abend⸗

1. St r .
tiſch für Herren u. Damen .

Näh .

werden tüchtige ,

9006

Zur Führung von

gutgehender bürgerlicher Wirtſchaft
kautiousfähige

Wirtsleute geſucht .
8

unter Nr . 42710 an die Geſchsftsſtelle

2

bea— 2 Ià . Lage ,

auf 1. Okt . zu verm . 82 Jhdag ef . d. lödt. relt

145445m.

e

*
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ee
allen Stadtlagen von
4, —10 Zimmer zu
nri 9912

Für Mieter koſtenfrei .B

1 , 5
berſchafelicheWohnung
zuu vermieten . 48321
Näheres B 1, 4, Laden .

8 3 , 6
5 Zimmer Wohnung für
800 M. jährl . ſof . od. ſpät .
zu uvm. Näh . part . 47513

7 6, 12 nung , 6Zimm . ,
Bad, Zubeh. wegzugsh . ſof .
od. ſpäter preisw . zu verm .

Näh . 3. St . 49468

B7, 13 großes , leeres
Zimmer ebener

Erde nebſt Gaubenwoh⸗
nung , 3 Zimmer zu ver⸗

95 49135

G3 , 3
2. St . genäum . 6 Zimmer⸗
wohnung preisw . z. verm .
Näh . 4. St . ,

9391

6 3 19
3. Stock ,

E 6 Zimmer mit
all . Zubeh . ſof . od. ſpäter
zu verm . Näh .4. St . 48664

ſchöne freie Lage0 4, 10 1 Tr. 5⸗Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten .

Näheres 4. Stock . 49467

10 7,14
Große 5⸗ oder 6 Zimmer⸗
Wohnung zu vermieten .

Näh . Erdgeſchoß 49285

E8 , 19
2 Treppen , 5Zimmer , Bad
U. Zubeh . zu verm . 48020

02, 1
2. St. 4Zimmer ,
Kitche u. Zubeh .ſirk oder ſpäter zu verm .

Näheres im Hauſe ( Laden )
oder Fernſpr . 379. 49150

U 2, 145
3 Tr . eine ſchöne

Zim . ⸗Wohng .
Kuche und Zubehör an
rühige Leute bis 1. Okt .
zu vermieten . Zu erfragen

Treppen .bei Schmidt , 2
49254
2. St . , 5Zimmer1 3, 3 Küche und Zu⸗

behör preiswert p. 1. Okt .
zu verm . Näheres D 2, 1,
Laben . 49428

9 3,15
Laden links , A. 5 Zimmer⸗
Wohng . , 3. St . zuſammen
oder gekeilt per 1. Juli zu

Na
1 7700

H 8, 21 Stokk.
3 Zimmer u. Küche per
1. Novbr . l. Is . zu verm .
Näh . e

H 7 22
parterre , 5 Bim
nebſt allem Zubehör ab
1. Oktober zu vermieten .
Näheres daſelbſt oder bei
Rieth , Rheindammſtr . 50.

49418

J 2 , S
eine ſchöne —3 Zimmer⸗
wohnung mit Küche , Bade⸗
zim. , elektr . Licht , Dampf⸗
heizg . p. 1. Okt . ev. ſpät . z. v.
Näheres im Laden . 49488

J1 , 23
2 Zimmer mit Küche oder
1 Zimmer mit Küche zu vm.

49417

N2, 11 u. Küche ,
Gas , neu herger . ,

zu 5
Nah, Wilh . Groß ,

1. 12. Tel . 2554. 9508

K 2, 17
3. St . ., Ring ,
ſch. 3 Zimmer⸗

Wohng . ⸗ m. Zubeh . bis . Okt .
zu verm . Näh . 1. St . r. 41

K 3 , 9
2 Zimmer u. Küche im
Hinterhaus zu vermieten .
Näheres parterre . 4941ʃ6

K 2, 18 Ring
ſchöne 43im . ⸗Wohng . Küche
u. Zub . zu verm . Näh . 3. St .

9027

AbgeſchloffeneH 25 19 2 Zimmer u.
Küche u. 1 Jimin. u Küchep .1. Okt . an pußsLeutez . vm.

Zu erfr .2. Stock . 9570

H3, 7 groß . Zimmer a.
Straße gehend zuvermzeten. 49438

HinterhausK 3 , 7 nterhau
Zimmer

und Küche zu v. 49437

L8 1
8 Tr .

*
Bismarck⸗

ſtraße . Schöne 8
Zimmer mit Bad , elektr .
Licht , reichl . Zubehör ſof .zu
v. Näh. Gduard Weil jun . ,
D 5, 1. Tel . 2097. 49423

1 8 6 ſchöne mod. Par⸗
7 terre⸗Wohnung ,

5 Zimmer mit Zubehör ,
Gas und Elektriſch , für
ſofort od. ſpäter zu verm .
Näheres im g. Stock . 48519

L. 11 , 25

( Schloßgartenſtraße )
ein ſchön . 4. Stock , 6 Zim .
mit allem Zubehör zu vm.
Näßh. daſelbſt 3. Stock . 480

901 2 15a
4. Stock ,

7 auf 1. Juli
6 Zimmer nebſt Zubehör
zu vermieten . 48032

Zu erfr . M 2, 15b , 3. St .
＋ Trepp . , große1 75 19 5 Zimmer, Bad,
neu herger . zu v . 48968

. A, 13
„ AZimmer⸗Wohnung

mit Zubeh . zu uvm. 48939

E. 5 5
4. Stock , 5 Zim . ⸗

* Wohnung mit
Bad , Zubehör u. elektr .
Licht ſofort zu verm . 49122

BZimmer⸗E 7, 23 wohnung
mit all . Zubehör u. reichl .
Nebenr . , Etagen⸗Heizung ,
Gas⸗ u. elektr . Licht ſofort
zu verm . Näheres Biien
Friedrich Karlſtr . 14 . “

F 4 , 3
2. Stock , 6 Zim . ⸗Wohnung ,
Bad , elektr . Licht preisw .
zu vermieten . 48695

F 6 , 9
2 Zimmer und Küche und
1 Zim . u. Küche zu verm .

920

M „, 17 part .
Sehr ſchöne 5⸗Zimmer⸗
Wohnung mit allem
Zubehör per ſofort oder
1. Oktober preiswert zu
verm . Näh . Tel . 1145.
48861 F. X. Schmitt .

1 37 0
gr. ſch. Zimmer ,

elektr . Licht, Bad , per
ſofort ev. mit Penſion zu
vermieten . 9487

M 4
3. St . , Gaupen⸗

7 Wohnung an
ruhige Leute billig zu
vermieten . 49433

* 5 2
3 Tr . , 4 Zimm . ⸗
Wohng . m. Zub .

zu uvm. Näh . 2 Tr . 9854

M5, 6, 2. Stock
4Zim . , Bad , Küche zc. p. ſof .
zu verm . Näh . d. J. Zilles ,
Immobilien⸗ . Hypothek . ⸗
Geſchäft , Mannheim , N5,1.

Telephon 876.

F7 ,20 Nähe Luiſenring
Schöne 7 Zimmer⸗Wohng .
mit reichlichem Zubehör
u. allen Bequemlichkeiten
ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 49299

F7 , 28à , Lniſenring
Etage , 5 Zimmer , Bad
Zubehör zu vermieten .

Nähere8 parterre . 48307

1 7 21
4. Stock , großes

7 leeres Zimmer
git vermieten . 9724

ſch . 4Zimmer⸗M 7, 22 Wohnung per
1. Okt . zu verm . Näh . 2
Stock rechts . 48672

N , 3
Wohnung 3 Zim . n. Küche
gzu verm . Näh . 3. St . 800

2 , 12
Woßnung von 4Zimmer ,
Kliche und Zubehör per
ſofort zu vermieten .
Näheres im Laden . 49441

6 3, 352 Zim . u. Küche p.
ſof . od. ſp. 3. v. 9949

e6 5 , 10 . 8 Aim⸗
ene 3. St .
Gas m. Küche u. Badez . z.
verm . Näh . Laible , 2. St .

48601

6 3, 17615 St .

Kuche zu

6 3, in ben
2 Zimmer u.

Küche zu verm . 49061

66 , 20. 5 Zimmer und
3. v. 9849

7 , 36
3. Stock . 3 15 u. Küche
zu vermieten . 49496

A4, 7
Freundliche 4 Zimmer⸗
Wohng . Küchs, Zub . z. v.
Näh . Bender ,2. St . 49445

6 , 5, großes helles
Zimmer zu. vm. 9828

0 7 , 24
gr . ſchön herger . 7 Zim⸗
mer⸗Wohnung in gutem
Hauſe , ſof . beziehb . , preis⸗
werkt zu verm . Gas und
Elektr . vorh . 48684

Naheres durch den
Hausverw . C. Dieterich .
Fernſprecher 6698.

7 , 26

Gr. “ Zimmerwohnung
mit allem Zubeh . , Gas⸗ u.
elektr . Licht , auf 1. 1. 1916
od. ſpäter zu verm . Näh b.
Hausverw . Dr .

8412

H 5 20 3. St . 3 Zim .u.
* Küche g. 1. Okt .

Au verm . Näßh .2. St . 9621

E , 6
Stuock Stb . 2 897

5 7, 72
ſchön ete 5 Zim .

e 10izung ſofort oder ſpäter720
49226au vermieten .

Näheres 1 Tr . hoch.

Gold

ein Zwansi

In diesem Sinne haben wir uns entschilossen

Gold .
Es ist nationale Pflicht eines jeden Deutschen , unser Ansehen im Aus .

lande durch hergrösserung des Goldbestandes der Reichsbank zu feben und dadurqh

unsere ungebrochene wirtschaftliche Kraſt zu beweisen .

wührend der Oktober - Messe

gmar - Stiicckdktd Fiir 2l Marke

ein Zehlumuk - Siick fiin IOsο 75

in Zanlung zu nehmen .

. s Geschtw . Alsberg ozs

Mir verpfliciten uns , das eingegangene Gold der Reichsbank abꝛuliefern .

Neubau .

1 , 5⸗ . 6
6 od . 3 Zim⸗Wohn .
Zentralheiz . , Aufzug ,
Entſtaubung uſw . für
ſof , od. ſpäter preisw .
zu vermieten . 49000
Hellmann & Heyd .

0 3
4. St . 4 Zim . ,

1 Küche und Bad
auf 1. Oktober ev. früher
zu vermieten . 48339

8 1 17 ſchöne 3 Zimm . ⸗
7 Wohn . m. Küche

u. Bad , ſow . 2Zim .u. Küche
per ſof . zu verm . Zu erfr .
Saden , 8 1, 17 . 9458

8 6 17 ſep . leeres Zim .
7 g. verm . Zu erfr .

3 Trepp . rechts . 9886

8 6 35 gegenüber
i , Lameygarten

ſchöne 4Z3immerwohnung
mit Bad u. allem Zubehör
auf 1. Oktober zu verm .

Zu erfragen Büro Hel⸗
bing , Hinterhaus . 48720

U23 , 10
freie Lage , neben d. neuen
Hallenſchwimmbad , 5Zim . ⸗
Wohnung zu verm . Näh .
3. Stockbei Knapp . 4826

63 , 18 Friebrichbring
Nächſt der Neckarbrücke ,
4 Zimmer mit Zubeh . per
1. Okt . zu 0

0 Näh . 3. St .
9262
2 Zimmer undU 3, 24 Küche , Hinter⸗

Haus u . 1 Zimmer u. Küche ,
ferner 1 kleines Magazin
od. Werkſtätte z. v. 49415

4 , 23
2 Zimmer u. Küche per ſo⸗
fort zu vermieten . 5bei Heibel . 4820

U 5, 22 , 2 . Stoct
ſchöne 4⸗ Simmertvohng.
nebſt Mauſarde lelektr .
Licht und Bad vorhanden )
ſofort zu verm . Näheres
Bürochef Mayer , C 4, 9b .
Telephon⸗Nr . 178. 49481

6, 9 Griedrichs⸗xing)
4. St . , 4 Zimmer , Küche ,
Speiſekam . , Badez . au ruh .
Familie p. ſofort od. ſpät .
zu verm . Näh . 2. St . 9850

Akademieſtr . ( fe
IV . Stock .

Elegaute Wohnung
3 Zimmer , Bad , elektr .

Licht u. reichl . Zubehör
per 1. Oktober zu vermiet .

Näheres Büro Rhein⸗
ſtraße 12 . 49456

Akademieſtr . 13 , 3 Zim⸗
mer und Küche zu verm .
Näheres Laden . 49286

Angartenſtraße 13
ſchöne 4 Zim . ⸗Wohnungen
part . u. 4. Stock p. 1. Okt .
preiswert zu verm . Näh ,

850
3. Stock .

4038

Obere Breite Straße
Schöne große ,in der erſten
Etage gelegene Wohnung ,
12 Zimmer , Badezimmer ,
2 Manſarden , ſowie Keller⸗
raum per Oktober zu ver⸗
mieten . Angebote unter
Nr . 49462 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes .

Jean Beckerſtr. 1172 Zim .
mer und Küche per ſo⸗

185 zu vermieten .
Näheres Bliro Waibel ,1 45 23 , Tel . 7552.

Schöne 2⸗
Bellenſtt . 2 Zimmer⸗
Wohnung mit oder ohne
Werkſtätte per ſofort zu
vermieten . 492⁵

Näh . Baugeſch . Stauch ,
Nottſtraße 58 , . ' hafen .

Nahe der Otto Beckstr .
ist eine renov . hübsche

J Anmerwahnang
m. xeichl . Zubeh . ev. m.
elekt . Licht zu dem bill .
Mietspreis von 80 Mk.

kostenl . an Mieter
sofort d. Jae . Geiger ,
K I, 4, II . zu vermieten .
Auskunft v. —7 Uhr .

49313

Böchſk. 1719, part .
2 Zimm . u. Küche zu verm .
Näh. VBöckſtr . 20 , St

Colliniſraße1aa
3. St . , 5 Zimmer , Bad

5 Zubehör zu vermieten .
Näh . daſelbſt im 5. Stock .

48554
12 ZimmerDalbergſtr . 6 und Küche

zu vermieten . Zu erfragen
parterre . 49260

ammſtr .13 , 2. St . , —5
Zimmerwohng . billig

zu vermieten . Näh . Col⸗
liniſtr . 3, . , r. 9562

—915 95 1 7ν
Dammſtraße 40/47

4 Tr. , ſchöne 2 Zimmer ,
Küche u. Kammer z. v. 8649

Eichendorffftr . 8a
Schöne 3 Zimmerwohng
auf 1. Okt . zu vermieten .

9694

Eichendorffſtraße 36
Schöne 2 Zim . ⸗Wohn . ſof .
zu vm. Näh . Laden . 9908

Hichendorfſſtr . 45 , ſchöne
2 u. 3 Zimmerwohng. 5

Bad u .
zu vnt . N käh. daſelbſt .

Cliſabethſtraße9
5. 5 Zim . ⸗Wohn .
nebſt Zubeh . , elektr . Licht ,
Centralheiz . , Warmwaſſer⸗
leitung pr . ſofort z. verm .

Näh . parterre . 48941

Zubeh . ſof . od ſpäter
9925

Friedrichsring 46
ſchöne helle trockene

drei Souterrainräume
für Büro oder Lager

geeignet mit direktem
Eingang zu verm . Näh .

daſelbſt oder durch
5 &K Sohn

2 4,

Kepplerſtr . 16a
Wohnung , 3 Zim u. Küche
part . auf 1. Oktober oder
ſpäter zu v. Näh. daſelbſt .

9434

Nampn 28 , Zwei⸗
zimmer Wohnung mit

Bad zu vermieten . 49493

Euiſenking 6
eleg . 7 Zimmer⸗

1 49484

Luiſenring 13
Stock , herrſchaft⸗

liche Wohnung,
5

8 Zimm . , Bad , Küche
und reichlichem Zu⸗

behör zu vermieten .

Näheres Sziſen⸗
ring 13, 2 St. 48965

Vaffering 54
Schöne 3 Zimmer⸗Wohng .
nebſt Zubehör bis 1. Okt .
preisw . zu verm . Zu er⸗
fragen im 3. St . 49312

St. , ſchöneE . 19 .
2 Zimmer⸗Wohnung

ſofort au vermieten . 9990
Langſtraße 16 u. KRron⸗
prinzenſtraße 26 , 2 Zim.und Küche zu verm . 9528

Langſtraße 33
2 Zim . u. Küche ſof . zu v.
Näh. II⸗

Leebigfrahe 16 U. 18
( Neubau ) ſchöne Man⸗
farden zu verm . 49464

Liehigſtx. 16 u. 18 U.

Emil Heckelſtraße 91
( Neuban ) ſchöne 2 und 3

Zim . ⸗Wohng .zu verm .
Eſke Heint . Lanz⸗ und

Schwetzingerſtraße 38
3 Zimmer u.1 ſof, 5verm . Näh .M 6, 14 .

Heinkich Lanzſtr. 13
21 55 Wohnung v. 4 Zim .
10155Zubehör per ſofort od.
ſpäter zu vermieten . Näh .
im 5. Stock . 49498

Mollſtr . 9149 neuzeitl .
Zimmer⸗

Wohnung mit Bad und
Speiſekammer auf 1. Jau .
oder gleich zu verm . 9800

„Breiteſtr . Tel. 595

Schöne Sacpbnese
Wohnung 6 Zimmer
mit Vorgarten preis⸗
wert per ſof . od. ſpät . zu
verm . Näh . koſtenfrei
daſelbſt oder durch ch

Levi & Sohn
1, 4Breiteſtr . Tel . 595

ärtnerſtr . 49a , 2. St . ,
1 u. 2Zimmerwohnung

auf Wunſch auch zuſamm .
ſof . zu vermieten . 984⁴

50 13Zimmer
und Küche zuvermieten .Näh. 2. St . rechts . 49485

Heidelbergerſtr . f 7, 7
ſch. 4Zimmer , Küche , Bade⸗
zimmer mit Zentralh . im
3. St . , Seitenbau , ſof . z. v.

Näh . FJ. 49469

Kircheuſtr. ſchöne3 6 Zimmer⸗
Wohng. , u. Zub .
p. ſof . oder ſpäter zu verm .
Baug . eee

G 7, 33.
479

irchenſtr . 28 , 4 Zimmer
und

0 auf 1. Okt . zu
verm . Näh . 2. St . 9492

Kaiſerring 20 Angee
Zim . an ſol .49513

Kobellſtraße
( Sonnenapotheke )

Dame zu v.

1Jzweis Zimmerwohnungen
an ruhige Familien zu v.
Näheres 2. Stock 48685

Mollſtraße 30
4 Zimmerwohnung leleg ) .
mit Bad , Speiſekammer
u. allem Zubeh per 1. Okt .
zu verm . Näh . 3. St . l. od.
R 3, 2 Lad . Tel . 2835 [ 48800

b AnfofſtzMar Joſefſtraße “
Wegen Verſetzung ſofort
1 ſchöne 4 Zimmerwohng .
mit allem Zubehör . Ausk .
daſetbſt , 3. St . l. 49470

Miox⸗Joſefftr. 17
eine ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung part . evtl . mit
Vorgarten , mit allem Zu⸗
behör p. 1. Okt . od. früher
preisw .zu vermieten . Näh .
Baugeſchäft F. X. Schmitt
Stamitzſir . 15, Teleph. 1145

49215

Kl. Merzelſtraße 10
(2 Min . v. Hauptbahnhof )
ſchöne Parterre - Wohnung
4 Zimmer , Bad , Speiſek . ,
Manſarde , elektr . Licht de.
per ſofort od ſpät . zu verm .
Näh . part . od. Tel . 6511 . 4510

9 2 Zim⸗Meerfeldſtr. 36 rn .
Küche zu vermieten . 9650

Meerſeldſtraße 67
ſchöne 3 Zim . , Küche und
Bad zu v. Näh . Tel . 4709.

49514

Mkekſeldſtr .98
Ausnahmsweiſe billig zu
vermieten eine ſchöne Z⸗
Zimmerwohnung , Küche
u. Manſarde ab 1. Oktober
od. ſpäter . Näh . 3. 5

75
Moltkeſtraße 5 , 2.
Herrf ſee Weee
nung m. allem Komfort u.
Zubeh . zu v. Näh . 1. St .

Nüfoſttaße 10 in
Wohnung nebſt Zuheh . auf
1. Okt , zu v. Näh . M. Zahn .

8662

Neu⸗Oſtheim
Ditrerſtraße 2 und 4 und
Seckenheimerlandſtr . 3, 5

48326und 7;

3, 4 u. 5 Zimner⸗
Wohnungen

in gedieg , vornehm . Aus⸗
ſtattung mit vollſtändig
eingericht . Bad u. Toilette
ſoſort oder ſpäter zu verm .
Näheres Architekt Heiler ,
Neu⸗Oſtheim , Seckenhei⸗
merlandſtraße 1, Tek . 349.

OsbSsSbęd . .
Eleg . 5⸗Zimmer⸗Wohn .
fr . Lage , per ſof . od. 1. Okt .
preisw . zu verm . Näh .
Beethovenſtraße 18, . St

48347

aradepl . , 3. St . 5 Zim .
Küche Manſarde und

Keller per 1. Okt . z. verm .
Preis Mk. 900.

Zu erfr . J . J. Quilliug ,
D I , 2, Laden . 48606

Lange Rötterſtr . 12/14
Großes leeres Zim . zu v.

49491

Lalge Rötterſtraße 64
5. St . , ſchöne 3 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche , Bad
u. elektr . Licht per 1. Okt. zu
verm . Näh , parl . Laden .

49871

Kleine Riedſtraße h
3 Zimmer , Küche u. Bad ,
per 1. Okt an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres
E 7, 15 bei Rhein . 49168

Roſengartenſir. 32
4 Zimmer nebſt großem
Sonterrain per ſof . zu v.
48927 Näh . Hausmeiſter .

Rupprechtſtr . 10Zege⸗
Zimmer m. allem Zubehör
auch als Bürd oder Woh⸗
nung . Näh . 2. St . 9578

Max Joſeyhſtr . 1
Eleg . 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit reichlich . Zubehör per
15. Septbr billig zu verm .

Näheres in der Wirt⸗
ſchaft. 49258

Mas doſephſtr, 32 3. Tr
ſchön ausgeſt . 3 Zim . ⸗

Wohnung mik Zubeh . per
ſofort od. ſpät . z. v. Näh.
Friedrich 12 4 . Tr.

48876
55 0 2

Hroße Mekzelſtr. 30,
2 Tr . , ſchöne 2 Zimmer⸗
Wohnung per ſofort zu v.
Näh . part . daſelbſt . 49466

Gr. Merzelſtr . 41 , 3. 53 od. 2 Zim . m. Küche zu
Zu erfr . b. 15775 K 8,17111

heindammeſtr . 10 , ſchöne
5 Zimmer , Bad u. Zu⸗

behör per ſofort od. ſpäter
zu verm . Näheres Rhein⸗
dammſtraße 3, pt . 9786

Rheindaumſtraße 31
4 Zimmer , Küche u. Bade⸗
zimmer ſof . 13

verm . 48949
Näheres 1 Treppe hoch.

Rheinhäuferſtr . 60
1 Zimmer und Küche zu

vermieten . 9623

Renzſtraße 5
( am Luiſenpark )

Wohnung ,
8 Zimmer und reichlich .
Zubehör ( Zentralheizung ) ,
auf 1. Oktober zu verm .

Näheres T 6, 17. 48908

Riedfeldſraße 14
4. Stock , 3 Zimmer u. 955zu vermieten .

Rheinpifleuftr . 125.
ſchöne 3 Zimmer , Küche ,
Bad und Manſarde per
1. Okt . zu verm . Näh. part .
rechts od. Tel . 2028. 49964
— 0
Stephanienptomenade 24
ſchöne Wohnung , 4 Zim . ,

1
1 1 Bad u. Speiſekam .
1. Okt . od. früher zu v.

Zu erfr . Waldparkflr . 30, II . I.
48627

Schimperſtr . 20
Neu renov . ger . —5 Zim⸗
Wohng mit Bad , Speiſek .
u. Manſarde äuß . preisw .
per ſoſort zu verm . Näh .
Baugeſch . Franz Mündel ,
Telephon 960. 49413

Schweßingerſtr. 0
2Z .u. Küche , part . ,z . v. 588;

Tullaſtraße 17
Der zweite Stock, beſtehend
aus 7 ſchönen Zimmern
nebſt allem ſonſt . Zubehör ,
nach. Wunſch ausgeſtattet
per J. November od. ſpät .
zu verm . Näh . Roſengar⸗
tenſtraße 16 , vart .

Waldparkfir . 5
Großer Sonterrain⸗Keller
wit Beleuchtung zum
lagern von Kartoffeln ,
Obſt ſoſort zu vermieten .

Zu erfr . 495Holzmann .
Oſtſtadt

Richard Waguerſtr. 26
Herrſchaftliche 4 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zu⸗
behör zu vermiet . 48943

Windechſtraße 35/37
Schöne gZimmerwohnung
mit Zubehör ſofort zu
vermieten . 49461

2 od. 3 leere Zimmer ev.
m. Kochgel . u. Bedien . z. v.
Näh . R 3, 238, 2 Tr . lks .

9403

riegsverhältniſfehalb . 3Zim .
1Küche, Vadu Mädchenzim .

f. 45 M. ſof. 3. vermieten . Näh.
Seckenheimerſtr . 10, 4. St . 9791

Schöne 3⸗„ Zimmerwohn .mit Küche auf 1. Oktober
3u vermieten . 49132

Zu erfragen bei Frau
Gieſecke , 8 6. 12 , 2 Tr .

2 Zimmer⸗Wohnung
per ſofort zu vermieten ,
Grenzweg 6 bei Beierle .

48135

2 Zinmer⸗Wohnung
per ſofort zu vermieten
bei Dotterweich , Garten⸗
feldſtraße 13. 48136

Neuzeitgem , ausgestattete

5 Zimmer - Wohng .
( nit Wohndiele , 3 Tr. . ,
nähe der Lauer ' ch , Gärten )
4 Zimmer sind nach der
Straße mit Linol . - Belag ,
Gas u. elektr . Licht u. sonst
reiclles Zubehörzuausnahm
bill . Preis v. 1150 Mk. per
gleich durch Jac . Geiger
FKostenl . an Mieter z. verm .
K 1, 4, II . ( Breſtestr . ) 855 — Uhr .

2 kbentl .3 große 1155
mit Küche zu verm . 49444
Näheres 4, 5, 3. St .

Zwei und 49357

3 Zimm. ⸗Wohuungen
z .v. Augartenſtr .93, Bürv

Schöne Wohnungen
von 4. 5, 6 und 7 Zimmer
nebſt Zubeh. zu uvm. 9052
Näheres Kirchenſtraßel 2.

Frdl . 2 Zimmer⸗Wohng .
m. Garten ſof . od. ſpät . billig
zit verm . Fr . Fenske , Stat .
Seckenheim ,

Hauptbahn . ?

5 Zimmer undud Kliche
Stock zu verm . 9924

488 S 4, 1.

3 Zim. ⸗Wohnung
Linol . Bad , elekt . Licht p.
1. Okt . zu perm . Näh . Hch .
Lanzſtr . 7, III . Tel . 4415

49277

Schönes leeres Zimmer
ſep . ſof . zu verm .

Näh . K
915 965

1 Treppe .

Schöne Volm
Seitenbau , 3 event . 2 Zim .
u. Küche ſof , od. ſpät . 3. v.
Zu erfr . B

47005
( Büryßj pt .

4 „ 5

J Zimmerwohnung
3u

Im Haufe P 6, 1, euge
Heidelbergerſtraße 8 im
2. Stock eine ſchöne 5⸗Zim⸗
mer⸗Wohnung nebſt Zu⸗
behör per ſofort od. ſpäter
zu vermieten . 48940

Näheres L 1, 2, Kaſſe .

Großes , helles , heizbares

Manſardenzimmer
evtl . auch für Möbel ein⸗

Sunee ſofort zu verm .
Näh . Q 3. 17 1. St . 0016

Seckenheim ,
ſchöne 4Zimmer⸗Wohng . ,
Hüche u. Zub. mit Garten⸗
anteil ſof . od. ſpät .zu verm .
Näh . Mittelſtr . 20 . 49440

f Nähe desSeikenheim! Bahnhofs
d. Nebenb. ſchöne 4Zimmer
( 32 . ) ev . 3 Zimmer ( 27 . )
m. Küche, Garten u. all . Zub.
ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh Untere Gartenſtr . 1.

49449

Seckenheim .
g Zim⸗W . m. Logia u.

Gärtchen in fr . L. i. d. Nähe
d. Waldes , p. 1. Sept . u.
ſpäter zu verm . Elektr . L.
u. Waſſerl . 5 Min . v. der
Halteſt .d. Nebenb . ' iheim⸗

' heim . Näh . b. S. Volz ,
1 49011

1 Tr . , 2 gr . helle Zimmer
als Bürbo zu vermieten .
Gas , Elektr . u. Telephon⸗
anſchluß vorhanden . 48932

H 5 , 5
Büro und Laseeraunzu vermieten . 49314

MeBürvev . auch als Lager⸗
raum zverm . 4514 189

J4 , %0Ende
ein 247 mit Wohnung
ſofort zu verm . 40460

Näh . Eichbaumbranerei .

0 4,7, Laden
1757 verm . Näh . Büto
Friedrich Karlſtr . 14 . 8099

＋3 , 22
großer Laden 25 Lager⸗
und Kellerräumen ( Roll⸗
bahn vörhanden ) ſofort zu
vermieten . Näheres Büro⸗

chef Mayer , C 4 , 9 .
Telephon 178. 49482

Heilrich Lanzſtraße
H. Schwetzingerſtt. J2
Gckladen zu verm . 49499
A. Daub , 86 , 42. Tel . 4490

m Hauſe Ecke Heinrich
Lanz u. Tatterſallſtraſſe
(Bahnhofplatz) ſind 49259

2 ſhöne Lüden
per ſof . preisw . zu verm ,
Näberes L. I , 2 , ( Haßſe ) .

auch als Wa⸗Laden , renlager , ſof .
billigſt . Elektr . Licht .
49405 L. 8 , 2.

Laden m. 2 Zimmer ( auch
als Büro ) u. helle Lager⸗

vaäunme zu verm . Näheres
Waibe 5,Tel,1888

0

Kleinet Laden
auf 1. Okt . billigſt zu vm.
Näheres Leins , O 6, 3.

49227

heinhänſerſtaße 14
Verkſtitte wae25 U zu vermieten . 49446

Näh . Weſpinſtraße 3.

Werkſtätte oder

Lagerräume
zu verm . Lauge Rötter⸗
ſtraße 40. 1
——

b 3, Go

Keller
Kagerkeller158
elektr . Licht bill . zu verm .

Näh . A 3, 4, 3. St . 9512



Babd

Hel. 7 ã
5 —Zeuiſch , Engliſch , Latein , un eerlech . ze. Vorber . f. aſte Ffiehlt ſich 96180

871 g . 85. 89 Ang.
Abitur. Pr. p.

Schreinermeiſter ,Beauffichtig . d. Fäusl . Arb . f 5
im maß. Nonakspr . 5843g Pek . gehngl .

40. Pr . St . Velſch ,Na45

nelel „s

Kranzöſiſch
lernen will , meldet ſich bei⸗

Prof

ach⸗ AdRachiſſe⸗
Uaterricht.
telfchulle
in Frauzöſ . , Mathemattk ,

Prüfen Sie unsere Qualitäten , vergleichen Sie unsere Preise .

iſche Neueſte Nachrich ken . ( Mitta gblatth

in der Lage zu wirklich billigen Preisen zu verkaufen .

Durch frühzeitige und günstige Einkaufe sind wir noch

Kostüme
in vielen Stofflarten , flotte Fagons mit
Prossengarniturrr

Damenmäntel
aus einferbigen und modern karierten
Stoflen in verschied . Eüngen „ Mk .

Damenmäntel
Aug schwarzen Tuchstoffen , Samt und
Astrachan 8•

„23„«%ö „ „

29 « 2 „ „

Sportjarken
auch Cover - Ooatstoffe , in nur floften
Mächarten und viele Farben Mk.

Kostümröcke
aus soliden melierten und karierten
Stoflfen 929 « ? 92 %„ % „ „„ „ 6 *

Kostümröcke
aus reinwollenen Cheviqt , ee ,in aparten Faconnseks

Wollblusen
Stoſten JJTTTJTVCVVVVVTVVV

Seidenblusen
minc ene

Kinderkleider
Stoflen , aparte Fagons

Kindermäntel

Morgenröcke

aus modern gestreiften und nn .

Aus Wweisger Japanseide sowie einfarbig

Aus einfarbigen und modern

Aus einfarbigen und karierten Stafken
Hotte Gürtelformen „ Mk .

Morgenjacken 15

Sonntag , den 3 . und 10 . Oktober ist unser Geschäft von 11 bis 7 Uhr offen .

—9
—5 75 7

Kritiker , ihu
akademiſch gebildet , Ver⸗
faſſer wiffenſchaftlicher u.

bichteriſcher Werke ,
empfiehlt ſich

werb . fachm . u. bill . in und
außer dem Hauſe vepariert .
Auch werden daſelbſt Neue
degen geringe Anzahlung
abgegeben u. alte in Tauſch
genomm . Poſtkarte

Kundſen , L 8, 2.

inen gler Syi,

gen 200Schriſtſtelern
als Beurteiler u. Ratgeber

in literariſchen Dingen .
Gnte Referenzen .

Aufragen u. Nr . 53719 an
dte Geſchäftsſtelle ds . BI .

„ Mariuß Ott,
P à , 4.

Sultler
Karoſſerie⸗Arbeiſfen . 9u7ag

Reparaturen billigſt .

übernimmt Mi⸗
litär⸗ , Wagen⸗ ,

G 4. A5 2. Stock .
*

Zum Aufpolieren;
Umbeizen , Aufwichſen , ſo⸗
wie ſämtl . Reparaturen .
Anfertigung nener Mö⸗

Stagtlich ge⸗
prüßer Mit⸗

er ert . Unterr .

Junge Friſeuſe , küchtig
Kopfwaſchen ,

lieren u. Friſieren ſowie
einen Hagrxarbeiten ſucht
Stellung .

9 9
2, 18 .

4

Ondu⸗

Nußbaumholz
krundn . geſchuttten , kauft in
Abſchlüſſen bis Ende 1916

jedes Quantum

ſchaftfabrik .
Bermittler

Chriſtofſtraße .

zu höchſten Preiſen
größte deutſche Gewehr⸗

erhalten hohe Propiſton .

Frauz Morys, Mainz,
1a

L 13, 2 , 3 Treppen .
Seres tanden paglitggs. 1

ein

. Leb 5
5 Verſicherungen 8
m,

Kriegseinſchluß u.
ohne Zuſchlags⸗
prämie für fämt⸗
liche Wehrpflichtigen
welche ſchon im Felde

ens⸗
au No

Na aller Art , ſomie auch
Nühmaſchinen

1255
zu

hohen Preiſen
berg , Kepplerſtr . 40 p. 53992

en⸗

Zahle

zeug .

Haufe Möbel , Betten , Roß⸗
hagre , Altertümer , Nipp⸗
ſachen , Pfandſcheine , Weiß⸗

52585
Fillinger , 86,7 , Tel . 4337

hohe Preiſe für F

Ke in Häudler . Gut erhaltene

Berrenkleider Kinderbettſtelle
zu kaufen geſucht . Angeb .

zum Selbſtgebrauch an Wagner , R 4 3 4. St .
Fünf Herren ſuchen ab⸗ 554432

gelegte Kleider , guterhalt . Büfett , Babeeinrichtung ,Größe 1,71 , ſtark elektr . Lampen , Waſchkom⸗
Ga ee a2 ti erſchrank mitSchuh⸗Größe 4048 Fſienn

erſehr
üchern , Fahrrad , Nüh⸗Augebote unt . Nr . 5g987 an etten 4

pee n. a. m. R 6, 4 i. Hof .
53977

die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

Möbel Kleider he⸗
ſcheine

Nähm . , Fahrr . , Kinderw .
kauft Böhles , H 4 , A. 51016

Pfandſcheine
Goldſachen und Nähma⸗
ſchinen kauft 52867

in WagenladungenFrau Bartmann , J 2, 22 .
lenofferieren als langjährige

5418gZahle Lieferanten
die höchſten Preiſe Gebrüder Weil
1 M beim .

2 J 805 AT fif
für Zigarrengeſchäft ,

Tofel⸗Aepfel

AI etzen , wervden von gebrauchte Möbel , KolonialwarenhandlungNMäh - und eeteialnger Lebenz . Kleider u. Schuhe . 54301
loder ähnl . 50 SadenHickee zule : rche n Bei. Mazertſchnk⸗ EA. b. , prese eu ge Leben.

auchaufgencdanen Giuſtampfpapiere engeniedeundg Salonpignino,Asen
nud Zuschnęiden

areh dasBerſicher , (alte Geſchäftsbüch , Briefe Schune , Pfand . Ia . Fabrikat , wenig ge⸗n Wische u. Blusen
uugsbüro von * Akten ꝛe. kauft unter Ga⸗ scheine, Möbel , ſpielt , prachtvoller Ton ,

2 2
— — 85

5 9 8
4 rantie des Einſtampſens 2 Asche ete . 0 05ae e er, Nus Wesdor Batß igeund guln, 76,8deeen erne , Seedes be Serteh ,Staatl . geprüft . vorm . 2 uskünfte „ Subdirektor 8

Magazin : T 6, 16 .
5

0 1. 6 . 51001Böbfet , fetat n B, B. Seobachtung, Ermttt - ee Telepbon 3058s. 59040 20 .
20

* * „ lungen erl . überall e ——
er ee ene Inſpeltoren und Angauf Elſen u Welaß, —

Ei 0 HistellNachilfe⸗Aaierricht enaheln , K 2, 8, Vertreer geſucht . bowelt keine . Beſchlag⸗ EIS . BeltstellenL .
Doſch, Tel. 4016. Diakretion wird 5 5 neue , fur EinquaruerungPacten20 Jen wird er⸗

Likt. rechen von

Reſerctsen 7 20 L
5, part .

Beſt
zugeſichert .

men Fehler

aunttes
machen Sie

Wenn Sie meinen
Mosel - Coguse nicht

Forsuchen ; Literflasche
. 25, . 75, . 80 und höher .

ſichtbar
Schreibmaſchinen

Syſteme wie Ideal , Ne⸗
ton , Underwood u.

. w. unter Garantie billigſt

ſchreibend , verſch .

Neu
die

Svpeicherkrempel u. beſ . für
tuchabfätke zahle ich
bchſten
ornſtein , J 3.

Jed . Poſten wird abgeholt .
58270

4 .

Alte Gebiſſe
Flatin , Gold, Siſper auftirfanfen, —58 8050 Be 8 10, paxt. 80846eeeeee 5 raturvertstätte Gebrauchte Mabel afler. v . Eiehsgegt , N 4, 13 Fehfeelat Art kauft 5436950885 M 4, 8. Tel . 3902 , Frau Klinger , T 2 , .

e u Mk. . —

Weinhelmer , J 2,3

Ferkel u. Läufer,
eg. 50 Stück , 1020 Wochen
alt , preiswert abzugeben .

Schowalter ,
Nofenhof , Ladenburg . ⸗

58499

ane

1 Marenſchrank
mit Spiegel

ſehr preiswert zu ver⸗
kaufen . 50⁰

W. Landes Söhne
23 , 4 .

1 Paar faſt neue brauneiikedegl ( Gr . 40) mit
Ledergamaſchen , 1 Ofſiz . ⸗
Sack , verſch . g. erh . Herren⸗
anzüge u. Heberzieh . mittl .

7 1Gaslampe f. Küche ,Gasberd At verk .
Gr. Merzelſtr . 15/17III .

. Storck . Händl. verbet . 0

vollkommen neuhergericht .

1 ahr Garantie .
Maunheim , P B, 5, 1.
Gelegenheitskauf

Neuzeitliche ſchwer eichene

Hekrenzimmereinrichtung
beſtehend aus Bücher⸗
ſchrank , Flachſchreibtiſch,
Tiſch , Lederſeſſel u. Leder⸗
ſtühle für nur M. 395 . —
zu verkaufen . 54382

Aberie , d 3 , 19 .

Ein zurũt ſe —
eichenes 855 54814

Schlafaimmer
billig abzugeben .

Möbelhaus Plstiner
2 8 , 119 .Ein zurückgef . braun

gewichſtes eichenes

Speiſezimmer
billig abzugeben . aeng

Möbelhaus

Lbe
Wenig gebr. Eiche⸗Schlaf⸗
im . 1 100 brt . 1Wäſcheabtellung ) 850 M.
ol . vollſt . Bett m. Federn

Naaſchre. .
11.89 15Waſchko . mit Spiegelauff .

42 M. Bertik . 35N. Divan ,
Chaiſelongne , Küchenſchr .
20 M. ſchtiſch 6 M.
Schreiht . 25M. Eiſenbeilſt .
Pol , Zimmertiſche , Sofa⸗
Umb. , Stühle v. M. . 70 anu
Wollmatr . , Seegrasmatr .

116 eesFitſchpine⸗ einricht .
110 J9. Beabelten u. Kiſſen
13 Mark 9466

bei M. K.
, 20 , beim Konſum .

Günſtige Gelegeuheit!
Bollſtänd . Bett , 1 Pluſch⸗
Diwan , 1 Chaiſelongue ,
1 gebr , Schlafzien eichen
ſpottbill . abzugeben . Fran
Heuer , I 4, 23 II . 9992

Fahrräder wah
Nähmaſch . ⸗ u.

5

wenig getragene

Hutform
auch fitr Mannſchaften ge⸗
eignet , ſtatt M. 130 . — für
M. 75. — zu verk , Außer⸗
dem bad . Offiziersſäbel ,
ls Die Direktion
desSaalbautheaters N7. 7.

rg

von Beschädigungen an Ihrem
Schirme , 30 bringen Sie ihn
uns zur Reparatur , wIr
machen ihn wieder wie neu .

Jerllner Schirn- Jndustrle

U Liadtenstei
D 3 , 8 Planken
eeeeeeeee

Line wunderbar feld⸗
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